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VsrlcklepNUNgspolttiK.
Es ist seltsam , daß die Menschen so gern zur Verschlepp

pungspolitik greifen , obwohl diese überall , im privaten wie
im öffentlichen Leben , so oft und so gründlich Fiasko gemacht
hat, wie kaum eine andere . Jeder weiß , wie gefährlich das
Verschleppen in Krankheitsfällen werden kann , wie Zögern
oft ein harmloses Leiden zu einem langwierigen , qualvollen
und unheilvollen macht ; dennoch zögern so viele , rechtzeitig
zum Arzt zu gehen . Schnelle Hilfe ist doppelte Hilfe , sagt
man und weiß man . Dennoch reduzieren die vielleicht mei-
sten Menschen den Wert ihrer Gaben sehr oft durch Verschlep¬
pen nicht nur um die Hälfte , sondern nehmen ihnen biswei¬
len fast jeden Wert . Große Reiche , wie China und die Tür¬
kei, haben sich durch nichts so sehr geschadet, als durch die Vcr-
schleppungspolitik . Rußland ist durch die gleiche Politik an
den Rand des Abgrundes gebracht worden . Dennoch kehren
chinesische und türkische Staatsmänner mit Vorliebe immer
wieder zu der bei ihnen so beliebten dilatorischen Behand¬
lung innerer wie auswärtiger Fragen zurück und in Ruß¬
land wird die Vcrschleppungspolitik , vielleicht jetzt ein we¬
nig verschleiert , fortgesetzt , wie man auch in Oesterreich wahr¬
lich lange genug fortgewurstelt hat.

In . Deutschland haben wir seit einiger Zeit Gelegenheit
gehabt, Schritt für Schritt die Gefahren der Verschleppungs-
Politik zu verfolgen . Infolge von allerlei Zollgesetzen und
polizeilichen Maßnahmen sind alle Lebensmittel , und ganz
besonders Fleisch , im Preise gestiegen , sodatz allgemeine Un¬
zufriedenheit entstand und alle über Fleischnot klagten . Der
Landwirtschastsminister von Podbielski glaubte , statt zu prü¬
fen und abzuhelfen , nichts besseres tun zu sollen , als das
Publikum , wie er selbst später im Reichstage erklärte , wider
besseres Wissen mit dem Versprechen zu trösten , daß in vier
Wochen die Fleischnot ein Ende haben werde . Aber es ver¬
gingen weit mehr als zehnmal vier Wochen und die Not
hatte nicht nur nicht aufgehört , sondern noch sehr zugenom¬
men ; dennoch geschah nichts , um ihr ein Ende zu machen.

Was war die Folge dieser Verschleppungspolitik ? Es
entwickelte sich die Podbielski -Krisis . Wenn jetzt das ganze
Reich über den Rücktritt des preußischen Landnürtschaftsmi-
nisters mit Freude erfüllt ist , dann geschieht es lediglich , weil
man glaubt , daß nach diesem Rücktritt durch wenn auch nur
vorübergehende Maßnahmen eine Linderung der Not herbei¬
geführt werden wird.

Aber auch die Podbielski -Krise wurde ungewöhnlich
lange verschleppt . Was war die Folge dieser Verschlep¬
pung ? Man begann von einem Podbielski -Bülow -Duell zu
sprechen, man gelangte dann zu einer vermeintlichen Kanz¬
lerkrisis und man regte die ganze Welt , nicht nur in Deutsch¬
land , mit von Tag zu Tag vermehrtem Klatsch auf , der sich
auf viele Personen ausdehnte und verschiedene Schleier auf¬
hob, die besser auch im Interesse unserer Beziehungen zum

Auslande nicht aufgehoben worden wären . Em Mort
gab eben das andere , und schließlich machte man , als die Kri¬
sis immer noch andauerte , vor niemandem und vor nichts
Halt , und Männer hielten Donnerreden , die sonst nur sanft
zu sprechen pflegten , und Zeitungen brachten Brandartikel,
die sonst alles gut zu heißen liebten.

Die schlimmste Folge dieser lange andauernden Ver¬
schleppungspolitik ist, daß in sehr weiten Kreisen des Volkes
das V c r t r a u e n zu den leitenden Männern u n t c r g r a-
b e n wurde . Man war schließlich noch erbitterter als über
die Not selbst darüber , daß man in den maßgebenden Kreisen
diese Not so leicht zu nehmen schien, mit solcher Gemütsruhe
Tage , Wochen und Monate verstreichen liefe, ohne an Huse
denkeii zu wollen auch nur versprach . Je leichter ein wenn
auch nur 'gewisses Eingreifen auszuführen gewesen wäre und
je mehr es allen  Interessen gedient hätte , desto erglimm¬
ter ist man , daß solange damit gezögert worden ist und desto
gründlicher werden jetzt die Abhilfsmaßregeln fern müssen.

veutlcksr Reichstag.
(117 . Sitzung vom 14. November , 1 Uhr .)

Am Bundesratstische Reichskanzler Fürst Bülow , von
Tirpitz , von Einem , Direktor Dernburg , von Muhlberg,
Freiherr von Stengel u . a. Das Haus ist stark besetzt, v̂er
Präsident bringt die von den Notionallibecalen eingebrachte
Interpellation zur Verlesung.

R e i chs k a n z l c r F ü r st B ü l o w
erklärt sich zur sofortigen Beantwortung bereit.

Abg . B a s s e r m a n n (natl .) führt in Begründung
seiner Interpellation aus : Wenn man die letzten Vorgänge
in Deutschland überschaue , werde man kaum leugnen können,
daß sich ein Gefühl starker Beunruhigung und Unzufrieden¬
heit in allen Kreisen und allen Parteien geltend mache, eine
abfällige Kritik über unsere Regierung und die Art . wie wir
regiert tverden . Die Sorgen über bie Enttviclelung oer
auswärtigen Politik werden immer größer , denn immer ge¬
ringer werdender Einfluß Deutschlands in der internationa¬
len Politik und die Gefahr anti -deutscher Koalition und der
dadurch bedingten

JsolierungDeutschlands
wachse. Das Vertrauen zur Regierung fehle. Eine Hof-
kamarilla sei zu befürchten . Redner hebt lobend die von
Bismarck befolgte Politik hervor und beklagt , daß das Werk
von damals nicht mehr bestehe. Reden , Telegramme , Lie¬
benswürdigkeiten , Unstetigkeiten , die nicht nur im Jnlande,
sondern auch im Auslande zum Teil verstimmt hatten . Er
bespricht sodann unsere Beziehungen zu den einzelnen aus-
wärtigeii Mächten und bezeichnet dabei die Bedeutung des
Dreibundes als wenig praktisch . Der Eindruck bestehe, daß

unsere Politik der Ruhe und Stetigkeit entbehre ; dazu kom¬
me , daß unsere Diplomatie nicht an allen Stellen der Welt
durchaus der ausländischen gewachsen ist. '

Reichskanzler Fürst Bülow  führt aus : Seit dem Tage
meines Amtsantrittes hat mich die Ueberzeugung geleitet,
daß Reichstag und Buiidesrat zusammen gehören . Was
Frankreich angeht , so ist ein engeres Bündnis zurzeit noch
nicht denkbar . Die Periode franzosstcher Mitarbeit m
Deutschland kam 1870 zum Abschluß . Deutsche Grenzgebiete
sollen nie wieder zum Tummelplatz fremder Kriegslust wer¬
den. Was Italien anlange , so zeige

derMarokko - Zwischenfall,

daß Italien als auch Fraiikreich in Frieden auszukommen
wünschen . Wir hoffen alle , daß die Sympathie der
Franzose ii, die einen Angriffskrieg gegen
Deutschland verabscheuen,  ständig zuneh-
mct , mögen . Wir hoffen , daß keines der beiden Volker das
Risiko eines solchen Krieges auf sich nehmen wird . Mögen
sich die Völker kominerziell und wirtschaftlich nähern und
auch in kolonialen Fragen einmal einig sein. Wir denken
nicht daran , uns zwischen Frankreich und Rußland oder
Frankreich und England einzuschieben . Die sranzosisch-rus-
sische Allianz ist noch keine Gefahr für den Frieden gewesen.
Wir hoffen , daß dies auch von der französisch-englischen Al¬
lianz gelten wird . Eine Politik , die darauf hinausging,
Deutschland zu isolieren und einzukreisen , bringe eine Ge-
fahr für den europäischen Frieden mit sich. Zwischen
Deutschland und England bestehen keine tieferen Gegen¬
sätze, wenn wir auch wirtschaftlich konkurrieren . Dies
braucht aber

u o ch l a ii g e u i ch t z u >>i K r i c g e
zü führen . Redner bespricht sodann die Flottenverhältnisse
Deutschlands und Englands und betont dabei , der Gedanke,
daß wir uns England gegenüber mit offensiven Absichten
tragen , sei gerade töricht . Wir denken nicht daran , eine
solche Flotte zu bauen , wie England , wir müssen aber eine
Flotte haben , die dem Umfang unserer See - und Küsten-
Jnteressen entspricht . Das deutsche Volk und der deutsche
Kaiser haben keine kriegerischen Gelüste . Friedensstörungen
und Angriffe werden nicht von uns ausgehen . Was unser
Verhältnis zu England betrifft , so liegen lange Perioden
von Mißverständnissen und Versftmnmngen hinter uns - Bei
der Marokko -Affäre habe sich die italienische Regierung kor-
rekt benommen . Italiens Ansichten über den Dreibund hät¬
ten sich nicht geändert . Die

Fortdauer des Dreibundes
entspricht den europäischen Interessen und denen des Frie-
dens . Gute Beziehungen zu Oesterreich entsprechen stets
unseren Interessen . Was Rußland betrifft , so weist den
Kanzler die Meldung zurück, als beabsichtigten wir uns irr
die inneren russischen Verhältnisse einzumischen. Davon

Kleines Feuilleton.
Frauenschmuck, lieber die „Menagerie der Pariserin " plau¬

dert in fesselnder Weise ein Mitarbeiter der „Neuen Züricher
Zeitung". „Bis vor kurzem," schreibt er, „hatte die Pariserin
wir einen ausgesprochenen Liebling im Tierreiche : die Katze.
Momentan träumt so manche kleine Pariserin vom Besitz einer
modernen Menagerie , die in puncto Anschaffungskosten an jene
der Firma Hagenbeck fast heranreicht . Die neuesten Pariser Me¬
nagerien werden nämlich vom Juwelier bezogen, der seine
lockendsten Vorbilder in dem weiten Reiche sucht, über das die
alte Königsdynastie der Löwen herrscht. Seine Majestät selbst
scheint im republikanischen Paris nur konstitutionell -diskret re-
vieren zu wollen; sein Konterfei sieht man am seltensten in den
Schaufenstern der Goldschmiede; zuweilen doch formt jein strup¬
piger Kopf Geldtäschchen aus ziseliertem Golde mit lauernden,
grünen Smaragdaugen . Lohengrins Schwan bildet die neuesten
Börsen aus winzigen Platinringen mit goldenen . Schwimm-
psoten, während der Hals , sich rund aufwärts schwingend, den
Verschluß besorgt, und der graziös emporgeschnellte Kopf als
Henkel dient . Diamantsplitter funkeln an Hals und Kopf gleich
perlenden Wassertropfen . Mit dem alten Vorurteile , daß die
Spinne je nach der Tageszeit glück- oder unglückbringend sei,
scheint man gründlich aufräumen zu wollen. Wollte man ihm
noch glauben, dann dürfte nicht ein Spinnennetz , in Platin - und
Goldgliedern trefflich imitiert , ein neuartiges , rundes Geld¬
täschchen bilden , das in der Mitte eine große Platinipinne mit
dickem Perlenleib aufweist . Allein nichts ist schwerer auSzu-
kvtten als der Aberglaube , und so wird die Spinnengeldbörse,
^eil sie am Abend Glück bringen soll, für Monte Carlo zu
Dutzenden bestellt. Und dann lebt die Pariserin gegenwärtig in
iu intimer Gemeinschaft mit der alten Versucherin , der Schlange,
»m definitiv widerstandsfähig zu sein. Die Schlange ist nämlich
das modernste aller Tiere , und es gibt im Pariser Modenzen-

trum keinen Juwelierladen , in dem sie sich nicht in großen oder
kleinen Exemplaren ringelt und rollt . Gelblich gleißend aus
Goldfäden allein geflochten, oder scheckig, wie die allerecktesten
Giftschlangen schillernd und zu diesem Behuse aus Gold-, Pla-
iin -, Alt - und Neusilberstreifen gefügt, schlingt sie sich nun um
manchen weißen Arm . Der spitzige Kopf ist aus kleinen Dia¬
manten , zuweilen mit einer Rubin - oder Smaragdlinie ,n der
Mitte geformt . Schlangenkolliers , aus zwei bis drei Schlangen
gebildet, vorn häufig zu einem gordischen Knoten geknüpft,
ringeln sich um schlanke Hälslein . Symbole rührender Eintracht
sind meist die Schlangenringe , bei denen die Köpfe je einer Gold-
und Platinschlange sich zu einem zärtlichen Kusse vereinigen. Fast
würde man angesichts dieser Idyllen in eine Art Vertrauens-
dusel versinken ; glücklicherweise belehren uns andere Schlau'
genringe , daß diesem Gelichter nicht zu trauen sei, denn im
geöffneten Rachen glänzt hier warnend der mit einem Draman-
ten gleichsam blombierte Giftzahn . Ein aus züngelnden Schlan-
gen gebildeter Kopfschmuck, dem augenscheinlich das Haupt der
Medusa als Vorbild gedient hat / nimmt sich modernisiert und
zivilisiert ganz gemütlich aus . Weit lieblicher anzuschauen als
dies Schlangengesicht sind die neuesten Schmetterlingsimitatio¬
nen, den sarbenschillernden Originalen getreulich nachgeahmt,
aus durchsichtigem oder opalisiertem Email mit feinen Gold¬
adern , von rundgeschlifsenen, bunten Edelsteinen freundlich er-
hellt . Große Libellen sind auf die gewellten Haare , die duftigen
Abendtoiletten geflattert , graziös und leicht beschwingt wie jene,
die im lustigen Spiele über des Weihers mild glänzende Fläche
streichen. Eine Klasse für sich sind alle die Tiere , welche von
den Juwelieren als Schirmgriffe in die regnerische Herbstwelt
hinausgeschickt werden : da funkeln Katzenköpfe aus Kristall mit
bunten Steinhalsbändern , Hunde aus Amethyst, Hasenkopfe in
rosa Alabaster , Elefanten aus Bergkristall , Schwäne aus Email,
mit dummen , schwarzen Perlenaugen , und endlich jene nngalan-
ten Gebilde uralter Pbantasie , Sphynxe , die hübschen Frauen-
köpfchen, plumpe Tierleiber . gesellt. Im eitlen Schmuckreichc

darf natürlich das Symbol der Eitelkeit, der Pfau , nicht fehlen;
er schlägt denn auch sein buntes Rad auf Gürtelschnallen oder
bängt schillernd von goldenen Halsketten herab. Chinesische
Drachen und anderes Fabelgetier ließen sich von sezessivnistischer
Goldschmiedekunst willig porträtieren . Ja , sogar grausige
Meeresungeheuer und antidiluvianijche Riesentiere wurden dem
Frauenschmuck untertan . , •

Dcr „Prinz von Liberia" — ein Schneider. Ein „schwär-
zer Prinz " ist in Wien verhaftet worden. Der unmittelbare
Grund seiner erfolgten Verhaftung war der, daß er in einem
Weinrestaurant seine sehr beträchtliche Zeche für Champagner
und Delikatessen nicht zahlen konnte. „91. A. Prinz Harrison.
Grand Chap , Mount , Liberia ",' Krone und Wappen prangten
auf seiner Visitenkarte . Er gab an, der Sohn eines der reich¬
sten Grundbesitzer der Negerrepublik zu sein und an- den M ' -
nisterposten zu aspirieren . Die Wiener Polizei jedoch stellte
fest, daß der Prinz unter dem Namen Morton und in phan-
tgstischer orientalischer Kleidung in einem Pavillon der Reichen¬
berger Ausstellung bedienstet, jedoch wegen seiner vielen ga¬
lanten Abenteuer entlassen worden war . „Prinz Harrison"
heißt in Wirklichkeit William Aiberts , ist zu Baltimore geboren.
32 Jahre alt und von Beruf — Schneider. Er ist vielfach vor¬
bestraft . Ehe er nach Wien kam, ist er in Budapest als Neger¬
prinz ausgetreten . Er gab sich dort für den Sohn eines süd¬
westafrikanischen Negerkönigs aus , dessen Reich von Deutschland
annektiert worden sei. Der Vater lebe jetzt in Liberia . Alberts
wurde sogar vom Generalkonsul des betreffenden Staates in
Gala -Uniform offiziell begrüßt . Dadurch kam er auch in die
Gesellschaft und machte große Einkäufe, ohne zu zahlen. Als die
Polizei in Budapest sich schließlich um den angeblichen Prinzen
zu kümmern begann , bezahlte der düpierte Generalkonsul für
ihn die Schulden und veranlaßte ihn. aus Budapest zu der-
schwinden. „
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könne keine Rede sein. Wir intervernieren auch in Russisch-
Polen nicht. Unser Verhältnis zu Japan und Amerika sei
ein gutes. Man verweist auf den

FürstenBismarck.
Trotz aller Hochachtung vor dem Namen Bismarck müsse er
aber sagen, daß das Uebermäßigc Zitieren Bismarcks bei uns
zu einer Manie und Kalamität geworden ist. Das Recht der
Kritik soll nicht bestritten werden. Sie ist notwendig, ge¬
rade in unserer Zeit . Eine Zeit der Unruhe liegt hinter uns,
Die Lage in Europa und in der Welt ist ruhiger geworden.
Sorgen wir, daß unsere Machtmittel zu Wasser und zu
Lande für unsere Verteidigung ausreichen, so wird das deut¬
sche Volk seine Stellung in der Welt zu behaupten wissen.

An der Debatte beteiligen sich die Abgeordneten von
Dollmar (Soz .), Limburg -Stirum (koni.) , Spahn (Zentr .) ,
und Wiemer (Freis. Vp.)̂ worauf Bülow nochmals zu emer
Schlußrede das Wort ergreift.

PoliüFdie CagesslIeberndiL
* Wiesbaden, 15. November 1906.

Der Handel in Kamerun.

An Xehgnimn d°r . » öl«. » ' fÄ ' gf,
Nach linieret Erkundigung ctitreefen sich bit SB ef * » ”
den Kameruner Firmen  wegen der Erschwerung des
Handels und des Trägerverkehrs durch das Gouvernemettt
auch auf den Bezirk Ebowowrod, der nach ernem hierher ge

, Len Telegramm jetzt teilweise ganz für den Handel »nd
die Trägeranwerbung gesperrt ist. Amtliche Nch
liegen darüber noch nicht vor. In diesem Bezirk haben die
Konzessionen der Gesellschaften keme Rechte. Eb kann da¬
her von einer Beschränkung kleiner Firmen zugunsten gr
ßer nicht die Rede sein.

Der Buren - Einfall.

Aus Kapstadt wird gemeldet, daß Ferreiras Bande
schon auf25Mannge st regen  sei . E' n holländisch^
Händler wurde von 11 Mann von Ferrerras Bande unwert
Uppington gefangen und zum Tode verurteilt ES gelang
ihm aber, zu entfliehen. - Ter frühere BureirMeneral B ^
tha hat der Transvaalregrerung ^ rns Dienste 09
Ferreira  angeboten . Die Regierung Hat Botha ihren
Dank ausgesprochen und ihm mitgeteilt daß sie fern Schre -
ben der Regierung in London übermitteln werde.

Marokko.

Eine offiziöse Meldung bezeichnet die Rachricht der
„Ägence Havas ". Ra i s uli sei als P ^ cha von̂ Arzr a ^
Maahzen bestätigt worden, als unzut reffend.  Er bave
bisber nur einen Brief des Sultans erhalten, rn dem ihm der

bxm  wird Im Gegensatz zu den Alarmnachrichten der letz,
ten Zest nachLen der Haß gegen die Christen immer w« -
tcr um sich greife, bebt der Korrespondent der Köln Ztg . her
vor , daß der soeben aus Fez zurückgekchrtekmserliche Ge.
sandte Dr . R o s e n auf seiner Reise von einer fremden feind-
lichen Bewegung nichts gemerkt hat . Das von der Gesandt¬
schaft durchzogene Land ist als durchaus ruhig anzuiehen.

veutlcklanck.
Berlin , 15. November. Der hier eingetroffene österrei-

chische Minister des Auswärtigen , Freiherr v. AeI ) re ■
thal  wird morgen mit dem hiesigen Botschafter v. Szogh-
etth und mit dem Reichskanzler Fürsten BrUcN Besprech¬
ungen haben, die, wie es scheint, etwas über den Rahmen
der sonst bei derartigen Besuchen üblichen Unterhaltungen
hinausgehen.

Posen , 15. November. Die Domkapitel  von Po¬
sen und Gnesen sandten ein M em o r i a l an den K a i s er
mit der Bitte um Wiedereinführung des polnischen Neu-
aionsunterrichies . Das Memorial ist vom Erzbischof, bei¬
den Weihbischöfen und sämtlichen deutschen und polnische.!
Domherren unterzeichnet.

Husland.

Nobelpreisträger . -2̂ 0

Haag , 15. November. In der Kammer erklärte der Ko¬
lonialminister , eine Erpedition gegen die Bewohner der Ba¬
li -Inseln sei unvermeidlich. Die Kosten für diese Erpedition
könne er nicht angeben. — Die Regierung beschloß, m
allen Kolonien den Opium -Genuß zu untersagen.

Petersburg , 15. November. In Kronstadt  sind 295
Matrosen e n t f l o h e n, die zu lebenslänglicher Zwangsar-
beit verurteilt worden waren. Bisher ist nur einer von
ihnen wieder ergriffen worbest. .

Petersburg , 15. November. Der bekannte Sozialist
P l e cha n o w wurde von den Sozialdemokraten als Duma
Kandidat aufgestellt.

Moskau , 15. November. Das Kriegs fel  d ge-
nicht  verurteilte den unbekannten Verbrecher, der das At¬
tentat auf den Stadtbauptmann Generalmajor R e i n b o t
verübte, zur Todesstrafe  durch den Strang.

Petersburg , 15. November. Hundert politische
Gefangene  des Gefängnisses von Jrchakow verweigern
seit einiger Zeit die Annahme von Nahrung . Einige Ge-
fangene sind bereits an Schwäche gestorben.

Petersburg , 15. November. In Moskau wurden die
Führer einer anarchistischen Bande verhaftet , die mit dem
Attentat auf den Stadthauptmann General R e i n b o t in
Verbindung stehen. Im ganzen wurden 4 Männer und zwei
Frauen verhaftet . Bei der Verhaftung stürzte sich einer der
Männer zum Fenster hinaus und verletzte sich tätlich.

Brok. Dr. Camillo Golgi
(Physiologe».

Seüor Ramo« t,. Cai«l
(Mecizin).

Dr. Eduaro Löwenthal
(Friede»».

Der Nobelpreis.
Nach dem Spruch des Carolinischen Instituts für Physiolo-

gie und Medizin in Stockholm ist der Nobelpreis in diesem
Jahre dem Professor und Rektor Camillo Golgi an der Um-
versität Pavia, dem Medizinprofessor Ramon YCajal an oer
Universität von Barcelona und Dr. Eduard Löwenthal zugefal-
leu. . ^ ..

Camillo Golgi  hat sich durch seine tiefgründigen
Studien über das Nervensystem, über die Struktur des Ge¬
hirns und dessen Funktionen und über das Malariasieber einen
Namen gemacht. _

Ramon y Cajal  veröffentlichte hochgeschätzte Unter¬
suchungen über den Zellenbau und die Leitung der sensiblen und
motorischen Nerven, über die Tätigkeit der „Neuroni, atteies ä la
flache", ]

Dr. Eduard Löwenthal  hat durch eine Reihe wisse»,
schaftlicher Schriften das Interesse der Gelehrtenwelt rege er-
halten. In seinem Werk „System des Naturalismus" hat er
dem Materialismus eine tiefere philosophische Fassung gegeben.
Außerdem ist er der erste, der die moderne Friedensbewegung
ins Leben gerusen hat.

,Aus aller Welt" und ..Umgegend" siehe Beilage.

Kunft, litterafur und Wüieniaiüh.
Königliche Sdiaulpiele.

Mittwoch, 14. November 1906. ..Martha". Oper von Jlotov'.
Frl. Schröter  vom Stadttheater in Königsberg setzt:

heute ihr Gastspiel mit der Partie der Nancy fort. Ob solän
„Vertrauteurollen" gerade diejenigen sind, au denen man die
künstlerischen Qualitäten einer Bewerberin ermessen kann? Die
, Nancy" gibt vielleicht am allerwenigsten Gelegenheit dazu, denn
gesanglich ist sie nur eine „sekundierende" Partie, die unent.
behrliche zweite Stimme für die Eusemblesätze, ohne Gelegeirye,.
zum solistischen Hervortreten, fast stets nur sich in den tiefen
Lagen des Organs bewegend. Bleibt einzig die ausgiebige Spie !-
gelegeuheit, die Nancy ihrer Vertreterin bietet, zu einem Rück¬
schluß auf deren äußerliche Theatergcwandtheit. Frl. Schroter
füllte die figürlichen Linien der Nancy ebenso massiv aus wie
die musikalischen, man möchte sagen fast unangenehm. Ihr kör¬
perliches Uebergewicht macht sie zur Darstellung solcher kon-
versierender Spielrollen ebenso ungeeignet wie der baßmaßige
Kontrafagottcharakterihres tiefen Altes zur musikalischen, gra¬
ziös unaufdringlichen Ausführung der hier gegebenen anspruchs¬
losen Struktur. Bis jetzt hat Frl. .Schröter in der lyrischen
Partie der Amneris den Mangel des Schmelzes ihrer Stimme
vnd den nachteiligen Eindruck ihrer abnorm dünnen Höhenlage
erwiesen und in der Nancy ihre Ungeeignctheit für Spielparticr!
Bleibt- noch das hochdramatische Fach, für welches das Organ
in der Höhe von vornherein nicht ausreicht. Frl. Schröter, wie
ihre Nancy bewies, ohne Zweifel eine sehr thcatergen>andte und
musikalisch sichere Kraft, ist leider eine jener unglucM'chen ab-
normen stimmlichen Naturbegabungen, denen auf der einen
Seite fehlt, was sie auf der anderen zu viel haben. Wir mochten
ernstlich davor warnen, das Experiment der regulären Ent¬
wicklung dieser Stimme bei uns machen zu wollen. Der Em-
druck der Gastin ist überhaupt ein zu sehr auZ dem Rahmen
fallender und streiftz. B. in der heutigen Partie an eine Komik,
die schon nicht mehr gewollt ist. Das ist für unser Ensemble
nicht das richtige, und es gibt sicher in Deutschland Altstimmen,
die für unsere Ansprüche besser„gebaut" und besser stimmuch
veranlagt sind. So dringend ist es doch auch gar nicht. Wir
haben in F r a u S chr ö der - Ka m i u s kY zurzeit eine rou-
tinierte Vertreterin ihres Faches, der Irl . Schröter doch nicht
nahe kommen kann. Warum also diesen  Tausch? — — Tue
Vorstellung war recht„indisponiert" und wackelich in den Tempi.
— Den Plumkett sang erstmalig Herr Braun  mit schöner
Stimme und mit Geschmack— erfreulich wie Es , was dieser
junge Künstler auf die Bühne bringt. 2 - G. G.

4t Uns der Märchenwelt, lieber die Märchenvor¬
lesung,  die Herr Adalbert Steffter  vom hiesigen Hoi-
tbeater gestern nachmittag vor einem zahlreichen Publikum in
der Loac Plato" abhielt, ist uns folgender Brief der kleinen
Mimi an ihre Freundin Else auf den Redaktionstischgeflattert.

Liebe Else!
Diesmal habe ich Dir sehr viel zu erzählen und habe doch

wenia Reit, denn es ist schon spät. Wir waren nämlich heute
nachmittag bei einer Märchenvorlesung, die Herr Steffter, ein
beliebter hiesiger Schauspieler, veranstaltete. Es war herrlich.
cy*  liabe die Poesie der deutschen Märchen, die ich,a alle kannte
noch niemals so wahrgcnommen, als gestern. Herr Steffter las
uns „Schneewittchen", „Rotkäppchen", „Max und Moritz -
Klein Däumling", „Der gestiefelte Kater" und „Aschenbrödel

vor Ich sage Dir, wie wir gelacht haben, als er die lustigen
Geschichten mit seiner seinen Komik vortrng und wie wir er-
oriffen waren, als er von den bösen Königinnen im Schnee-
wittchen und im Aschenbrödel vorlas, das hättest Du miterleben
müssen Und das allerschönste bei der ganzen Sache waren er,,
die wunderbaren Lichtbilder, die immer zur Erläuterung der
einzelnen Märchen vorgeführt wurden. Da sahen hnr das liebe
Schneewittchen und die sieben Zwerge, die böse Königin, das

entzückende Rotkäppchen, den schrecklichen Wolf, der sogar auf dem

Bilde den Mund bewegte, Max und Moritz, die beiden bösen
Buben und noch eine ganze Anzahl herrlicher Bilder, die ich
niemals vergessen werde. Die Vorlesung dauerte recht lange,
aber mir vergingen die Stunden wie Minuten und ich hatte
gerne die ganze Nacht dagesesscn und Herrn Stefftec zugehörr.
Das hätte die Mama jedoch nicht zugegeben, denn ich muß immer
irüh ins Bett und heute hat sie mir ausnahmsweise erlaubt,
langer aufznbleiben. Ich weiß bestimmt, ich werde heute Nacht
noch einmal von all' dem Schönen träumen und freue mich schon
daraus, Es tut mir leid, liebe Else, daß Du nicht auch dabei
sein konntest, aber wenn Herr Steffter wieder Märchen verliest,
was er hoffentlich bald tut. kommst Du hierher und gehst mit
uns. Nun muß ich schließen. Mama hat schon ein paarmal
nach mir gerufen. Also lebe wohl, schreibe auch bald und sei
vielmals gegrüßt und geküßt von Deiner Freundin ,Mrmi.

Für die Richtigkeit der Abschrift: 2 - L.

* Wiesbaden. 15. November 1900.
Zur Eröffnung des ßauptbahnhofs.
Der Vorabend des ossiziellen Eröffnungstages.

Nachdem fast alle Einwohner ihrer Freude über dre Er¬
öffnung des neuen Hauptbahnhofes durch so reichlichen
FlaggenschmuckAusdruck gegeben hatten , wie er sonst bei
festlichen Gelegenheiten selten zu bemerken gewesen tst, ließen
sie es sich auch nicht nehmen, sich an der allgemeinen Illu¬
mination gestern abend zu beteiligen. Schon vom neuen
Bahnhof sichtbar fiel der reiche L i cht e r s chm u ck des Eck¬
hauses Rhein- und Wilhelmstraße der Filiale A u g u st
Engel  Hofl . auf . an dem wohl tausend Lichter angebracht
waren und mit dem hellen Schein der großen Bogenlampen
ein weit leuchtendes Ganzes bildeten. — Außer vielen wet¬
teren Geschäfts- und Privathäusern war es vor allem das
Etablissement „W alhall  a ", in dem außen und innen eme
entzückende Festbeleuchtungzu bemerken war , die allgemeines
Staunen hervorrief . Einen wundervollen Anblick boten
die an den Fassaden des Etablissements angebrachten Hun¬
derte bunter Glühlämpchen und Lampions . Im Theater¬
saal verabschiedete sich bei gleichfalls entsprechet,derBeleuch¬
tung das Artistenensemble. Den Höhepunkt der effektvollen
Beleuchtung wird man heute abend zu beobachten Gelegen¬
heit haben.

* » *

Der Abschied vom Taunusbahnhos und der erste Zug im H«upt-
bahilhof.

Die kostbare Zeit, die wir sonst mindestens so hoch ein¬
zuschätzen vermögen wie einenHundertmarkschein — wer lacht
da'? — kam uns furchtbar langweilig vor. Gestern abend
natürlich nur . Es mochte und mochte nicht 11 Uhr werden.
Von s i e b e n ab glaubte man schon immer den Schwanenge¬
sang des Taunusbahnhofs zu vernehmen und die Phantasie
sah allerlei rührende Abschiedsszenen des in Ehren alt und
grau gewordenen Taunusbahnhofes von seinem Publikum.
Noch wenige Stunden — und seine immerhin nicht unbedeu¬
tend gewesene Rolle ist endgiltig ausgespielt . All' diese Ge¬
danken machen die Langeweile und Ungeduld noch unerträg¬
licher, denn erst um 12.15 Uhr wollen wir dem Taunus¬
bahnhof das Grabgeleit geben. Gewiß ein Zeichen großer
Pietät , wenn man dafür seine Nachtruhe opfert ! Aber er
hat diese Ehrung verdient. Er war ja derjenige Faktor , der
uns Gäste aller Nationen und auch dauernde Ansässige
brachte, hat also somit den nicht g e r i n g st e n Anteil an
dem Emporblühen der Kurstadt , da er, wenn auch immer
bescheiden, treu gedient hat seine Zeit . Wenn er nun ab¬
danken muß,  geht mit ihm ein großes Stück Alt -Wiesbaden
von uns hinweg. Darum in der Abschiedsstunde die chm
zugedachte Ehrung.



Nr. 268. 16. November 1906.

^ Inzwischen ist cs 12  Uhr geworden. Also endlich bald
-rreicht. Gesputet und nach der Grabstätte marschiert ^ abl-
.eiche Menschenmengenfluten die Rheinstraße hmunter und
drängen sich hinein in die spärlich beleuchtete Bahnhofshalle.
Sie alle wollen mit dem letzten Zug mrt und ste k̂onunen a ch
*it Es siebt schon ganz abschiedsmätz ' g au - . Fast ^
Gebrannt ist die Stätte . Nur der Schalterbeamte waltet noch
seines Amtes und hält wacker aus bis zum letzten Augen-
blick. Er weiß genau , was jeder an das Fenster Tretende
baben will . Rückfahrkarte dritter Mainz . Es fehlen nu
noch wenige Minuten und dann wird 's auch m fernem
schienen Kabinett stumm - stumm w'.e bald darauf dram
len auf dem Bahnsteig. Nachzügler haben me gefehlt und
fehlen selbst am Abschiedstage nicht . Aber sie erreichen ihr
«iel alle noch. Draußen auf dem Perron betrachten sich e
Passagiere noch einmal das dunkle Verkehrsbild des
nusbahnhoss , der so ganz den tiefernsten Eindruck de- Delm-
ouenten macht. Dann : „Emstergen !" Das Signal zum Ab-
sahren ertönt und im nächsten Augenblick rollt der letz t
«ug vom Taunusbahnhof hinaus in dw rabenschwarze
Nacht nach Mainz . Rechts grüßen dre elektrischen Lichter
des pompösen Hauptbahnhofes , an dessen Seiten Erwachsene
Md Kinder den Passagieren begeisterte Hurras zurufen . In
einzelnen Wagen aber hört man fröhliche Abschiedslieder,
hiervon den fidelen Wiesbadenern in die mitternächtliche
Stille hineingeschmettert werden.

Wir sind in Mainz . Hunderte von Wiesbadenern ge¬
ben sich hier ein Stelldichein , denn man will ja mit dem er¬
sten Zug in den Hauptbahnhof ferner Vaterstadt eintreffem
Die Mainzer Wirte lachen . Ueberall in der Nahe des
Sauptbahnhofs füllen die Räume Wiesbadener und erzählen
sich von dem lokalen Ereignis . Wird der erste Zug alle auf¬
nehmen können ? Nicht jeder glaubt es . Viele sind desha b
schon um £2 Uhr ani Bahnhof . 2 .23 Uhr soll das Ereignis
vor sich gehen . „Wiesbaden,  Bahnsteig 2 !" schreien die
Bahnbeamten . Ein Wogen und ein Drangen dorthin tritt
nun ein . Jeder sucht sich einen Platz zu sichern. An dem
ziemlich langen Zug sehen wir , daß dre Eisenbahnverwaltung
väterlich gesorgt hatte . Bald ist's Zeit zum Abfahren Man
hört die energische Stimme des Zugführers , der selbst keinen
zurücklassen möchte und fieberhaft hin - und herrennt und die
eventl . Nachzügler plaziert . Ein schriller Pftff : Der Fest¬
zug rollt ruhig und langsam aus der Bahnhofshalle hinaus.
Ein unaufhörliches Hiirrarufen der in den anderen Zugen
sitzenden Passagiere , der Bahnarbeiter etc . begleitet ihn.
Man hört es noch in der Ferne . Immer neue Freudenrufe
empfangen den ruhig durch den dunklen Morgen dahinglei¬
tenden Zug . Anfangs sehen wir hin und wieder nur verein¬
zelte Lichter , bis die Station Kurve hinter uns liegt . Da
ist die Nacht plötzlich taghell erleuchtet . Wie kommt das?
Die vielen fleißigen Bahiiarbeiter waren da noch immer mit
der Geleisüberführung für den ersten Zug öeschüftigt gewe¬
sen. Mit großen Pechfackeln in der Hand standen sie da und
jubelten dem Zug und seinen vielen Insassen stürmische Hur¬
rarufe zu. Wir glaubten gleich in Wiesbaden zil sein, ^ st s
möglich? Unser Zug fährt zum Einschlafen langsam , ec
bleibt sogar immer noch im Freien stehen . Ja noch mehr.
Ec geht rückwärts. Ein in unserem Abteil sitzender biederer
guter Kerl befürchtete , daß wir statt im Hauptbahnhof im
Taunusbahnhof einfahren würden und er hätte sich sogar da¬
rüber gefreut ! Aber nein , so lokalunpatriotisch I Er hatte
übrigens auch kein Glück. Bald war der Zug wieder flott.
Das Lichtermeer des Hauptbahnhofs winkte , die große Ein¬
fahrtshalle näherte sich, enthusiastische Hochs erschallten und
— wir waren glücklich im Hauptbahnhof eingefahren . Der
Empfang war herzlich . Viele Hunderts begrüßten dre Aus-
steigenden am Bahnhofe und freuten sich mit uns über dre
nunmehrige Eröffnung des Wiesbadener Hauptbahnhofs.
Dann bewunderte man die herrlichen Wartesäle , die Emp¬
fangshalle und den hervorragenden Bau überhaupt . Wer
sich nicht in den Wartesälen von der Tüchtigkeit des Herrn
Hoftraiteurs Schwerdtfeger überzeugte , der verschwand im
grauenden Morgen nach seinen vier Wänden.

Wenigstens hatte man das seltene Ereignis miterlebt,
im ersten Zug im Wiesbadener Hauptbahnhof eingefahren
und Zeuge der Eröffnung gewesen zu sein . B . K.

Von den frühen Morgenstunden an bewegte sich heute
eine ungeheure sRenscheninenge nach dem neuen Bahnhof , un
das herrliche Gebäude eingehend zu besichtigen. Ein dichter
Nebel bedeckte noch am Mittag die Erde , so daß man kaum
einige Meter vor sich Hinsehen konnte. Die zahlreichen, stark
besetzten Wagen der elektrischen Bahn mußten aus diesem
Grunde mit Lichtern und verminderter Geschwindigkeit fahren.
Beim Näherkommen an den Bahnhof wurde die Silhuette des
mächtigen Baues erst langsam sichtbar und man mußte schon
bis zu dem Blumenboskett gekommen sein, um ein vollstan-
diges Bild zu gewinnen . Von 11—12 Uhr spielte ote Kapelle
der 80er und eine zahlreiche Zuhörerschaft lauschte ihren
Musikstücken. In der Vorhalle , den Zugängen zu den Bahn¬
steigen, den Wärtesälen und auf der Terrasse , von deren Herr-
licher Aussicht heute leider nichts zu sehen war , wogte eme
dichte Menschenmenge hin und her , so daß es schwer war.
hindurchzukommen. Alle Besucher waren einig tu der Be-
wunderung über den Komfort und die praktische
der einzelnen Räume . Es war zu erwarten , daß der Verkehr
sich am ersten Tage nicht prompt abwtckeln wurde und tat-
sächlich liefen alle Züge mit bedeutender Ver-
spätung  ein . Ueber den Grund dieser Verspätungen wur-
den in der Stadt die mannigfachsten Gerüchte verbreitet , u. a.
hieß es. ein Zug sei entgleist.  Glücklicherweise bewahr¬
heitet sich nichts davon . Die Abweichungen von den fahr-
planmäßigen Ankunftszeiten sind vielmehr dadurch zu er-
klären, daß die W e i che n n i cht f u n kt i o n i e r t c n. Mau
hatte erst gestern nacht die elektrischen Leitungen nach den
einzelnen Wärterhäusern gelegt und nun versagten sie heuw
morgen den Dienst . Die Reparatnrarbeiten wurden sofort in
Angriff genommen und gegen mittag waren bereits 3 Ge-
leise wieder in Betrieb . Die ankommenden Zuge mußten bis
dahin vor der Station liegen bleiben und d,e Zuge von hier¬
aus konnten nicht abgehen. Ms heute abend ho,st man aber,
den Schaden vollkommen behoben zu haben.

Die Postdirektion bittet uns um Ausnahme des fügenden

^ ^ Bei ' Verpackung von Drucksachen für die Postbcsorderung
wird von den Absendern häufig dadurch gesündigt, dag nur ein
Strei 'band verwendet und lose unrgelcgt oder ein ungeeigneter
Briefumschlag gewählt wird . In dir weitgeofsiieteu. taschen-
förmigen Falten solcher mangelhaften Streifbandsendungen so
wie in die offenen größeren Briefumschläge mit nach mnen en
gesteckter Versch'.ußklappe. die von den Postbeamten mit gutem
Grunde als „Brieffallen " gefürchtet werden , verschieben sich un
bemerkt Briefe . Postkarten und andere kleine Gegenstände und
machen sodann als blinde Passagiere wider Willen »ft werte
Irrfahrten in den Drucksachen mit . Gunstigenfalles wenn sw
von einem Postbeamten in ihrem Versteck entdeckt oder vom
Empfänger der Drucksache zurückgegeben werden, gelangen sie
mit größerer oder geringerer Verspätung tn d>e van -
Adressaten : andernfalls sind sie vnstchwunden Die Postver
waltung ist eifrig bestrebt , durch geeignete Vorkehrungen d>e den
anderen Sendungen von den Drucksachen her drohende Unsicher¬
heit abzuwenden. Im eigensten Interesse des Publikums liegt
es, die Postverwaltung in diesen Bestrebungen zu unterstützen,
indem es in der üblichen Drucksachenverpackung Wandel ein-
treten läßt . Dies ist ohne erhebliche Muhe oder Kosten für den
Absender sehr wohl angängig . Bei größeren Drucksachen, die
unter Band verschickt werden sollen, bietet sich als wirksamster
Mittel zur Vermeidung breiter Spalten die Anlegung eines
Kreuzbandes an Stelle des einfachen Streifbandes . Kann man
sich aber hierzu nicht entschließen, dann sollte man wenigsten-
ein aus gutem Papier gefertigtes Streifband so eng wie nur
möglich um die Drucksache legen und außerdem e-.ne feste kreuz-
weise Umschnürung mittels Fadens oder Gummibandes herum-
schlingen. Bei Drucksachen, die unter größeren Briefumschlägen
zur Äbsendung kommen sollen, wären tunlichst Umschläge anzu-
wenden. deren Berschlußklappe sich nicht am breiten oberen
Rande , sondern an der schmalen Seite  befindet ^ eden-
falls soll man die Berschlußklappe nicht in chen Umschlag ein-
stecken- will man den Inhalt vor dem Herausfallen schützen,
so verwende man Umschläge, deren Verschlußklappe einen znngen-
artigen , znm Einstcckcn in einen äußeren Schlitz des Umschlages
eingerichteten Ansatz besitzen. Auch in anderen formen hat die
Papierindustrie bereits sichernde Drucksachcnhnllcn auf den
Markt gebracht. . - . c

Damit die Versender von Drucksachen dieie Anregungen be¬
herzigen und , jeder sür seinen Teil . ernstlich dazu beit -agen, den
von den Briessallen ausgehenden Unzuträglichkeiten zu steuern,
seien sie noch darauf hingcwiesen , daß sie hierdurch nicht bloß
im Interesse anderer , sondern auch m eigenen handeln, denn
dieselben Gefahren , die sie anderen durch mangelhafte Vcr-
packuna ihrer Drucksachen bereiten , drohen ihren eigenen Brie¬
fen und Karten durch Briessallen von anderen Absendern und.
wenn einem Versender auch vielleicht noch kein Lew >n dieser
Beziehuna widerfahren ist. kann der böse Zufall ,eben Tag
einen wichtigen Brief von ihm oder an ihn >n eme solche Falle
führen.

□ Gestorben . In Waldhof -Mannheim . wohin er vor
einigen Monaten verzogen war . ist der Gastwirt W>lh. Dregc  .
der frühere Inhaber des „Rosengartchcns " spater des ^ ustl--
Restaurants , gegenüber dem Gerichtsgcbäudc , nach nur turzcr
Krankheit plötzlich gestorben.

* Versammlung nationaler Vereine . Am Montag abend
fand im Europäischen Hof eine Versammlung nationaler Vereine
statt In dieser hielt nach Erledigung einiger geschastsicher An-
aeleaenheiten Herr Oberlehrer Koestler. Wiesbaden einen Vor-
trag über „Das Deutschtum in Brasilien ". Der Redner führte
etwa folgendes aus : ' Brasilien zählt 300- 400000 Deutsche.
Diese haben ihr Deutschtum durchaus bewahrt , obwohl das M nt-
terland ihnen keine Hilfe geleistet hat . 1824 wurden die ersten
Deutschen nach Brasilien gerufen , um den Einfluß der in der
Minderzahl befindlichen Weißen iBrasilien hatauch letzt erst 37
Proz . Weiße ! gegenüber dem der Mischlinge sMestizen und Mu¬
latten ! zu verstärken . Viel Deutsche folgten besonders in oe.i
fünfziger Jahren «Blumenau >. bis ohne hinreichenden Grund
ein Reskript des preuß . Ministers v. d. Heydt im Jahre 18.̂
eine fernere Auswanderung nach Brasilien fast ganznch nntei-
band sehr zum Schaden der deutschen Kolonien. Wenn dwjc
sich trotzdem ganz Deutsch erhalten haben. «80- 95 Prozent
Deutsches, so daß man oft auf Strecken von 50- 400 km. Lange
kaum einen portugiesischen Laut hört , weil die Deuischen d-e,--
Sprache nicht anwenden , so liegt dies hauptsächlich an der land-
sichen Einsamkeit und besonders an der starken Vermehrung dec
dortigen Deutschen : man kann dort ,n den alten Kolonien 6
Köpfe, in den neuen weniger gefüllten Kolonien aber 10 ü opse
durchschnittlich auf jede Familie rechnen. Wer auch Eben m-t
15—20 Kindern sind dort nicht selten: ein Beweis siir die Ge¬
sundheit des Landes . «Durchschnittstemperatur un „uh 12 G >.
\  im Februar 26 Gr . ß .l Der Gefahr , ihre Muttersprache 0u
verlieren sind die Deutschen fast nur in den Städten ausgefeht.
nicht aber auf dem Lande , wo die Deutschen durch den Vergleich
ihrer eigenen sehr wohlhäbigen Bauernhöfe mit denen der B,a-
ilianer fortwährend auf ihre eigene Ueberlegenhe.t bmgew.eien

werden Schulen mit rein deutscher Unterrichtsjprache gibt e-
”tili » «6er 600; ftriM Ke k , Ihhm . « KhKhwr.
Inffen recht viel zu wünschen übrig , weil manche Bauern oft ei-

en innig nnd zu wenig opferwillig sind. Die Geistlichkeit übt
einel günstigen Einfluß auf die Bildung der meist eoangelijchen
Bauern ans . Die Rechtssicherheit im Lande aber mußte viel
größer sein «Landbereinigungsfrage !, Darum ist es auch gebo¬
ten Land durch Vermittlung eiMr deutschen Ansiedlnngsgestll.
schüft zu erwerben , «z. B . durch die Hanseatische Kolon,satlonsge-
sellschaft oder Dr . Herman Meyers Kolonien .! Diese verkamen
den zahlreichen Bewerbern 100- 200 Morgen vorzüglichen Waid-
bodcn ohne jede Anzahlung oder bei nur geringer Anzahlung
von 10 Prozent für 1000- 2000 .11, in 5- 6 Jahren abzahlbar.
unb geben den Ansiedlern Gelegenheit , sich durch Straßenbau ;cn
Geld zu verdienen , so daß ein Mann , der mit Nichts begönne:' ,
schon nach 2—3 Jahren fleißiger Arbeit eine gesicherte Existenz
erreicht . Außerdem sorgen die Kolomsationsge ellschaften mc
oute Schulen und Geistliche , unterhalten sogar kleine Bibliotbe-
ken und Lesehallen und schützen vor Ueberteurung ocr Waren.
Biele der Ansiedler sind die jüngeren Söhne der Bauern au - den
schon vollbesetzten älteren brasilianischen Kolonien, andere kom-
men  aus Deutschland . Not tun den Ansicdlungen vor allem
bessere Wege und mehr Eisenbahnen . — Der Vortrag wurde von
den Anwesenden mit großem Beifall ausgenommen. Es knüpfte
sich an ihn eine längere Diskussion , welche zeigte, welch reges
Interesse der Entwicklung der deutschen Kolonien in Brasilien,
besonders auch ihrer Schulen , cntgegengebracht wird.

* Nr. 46 der Vakanzenliste siir Militäranwärter ist er¬
schienen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Gener
anzeigers " von Interessenten unentgeltlich eingeschen werden.

* Vom Zuge totgesahren . Von dem Zuge 6 Uhr 47 Mm.
ab Frankfurt nach Cronberg sprang gestern beim Einlaufen des
Zuges auf Station Eschborn der 18jährige Taglöhner Christian
L i st aus Eschborn ab und büßte diese Unvorsichtigkeit mit dem
Leben. Als der Zug hielt , fand man den Verunglückten Halo,
unter dem Hinteren Rad eines Wagens . Der Arm war total
zermalmt und der Brustkorb  in der Herzgegend e i n g e •
drückt.  Der Tod trat bald ein.

x. Ein sehr bedauerlicher Unglücksfall ereignete sich gestern
früh in der Wirtschaft „Zur Eisenbahn " im Mühltal bei Bop-
p a r d. Die Frau des Besitzers hatte ihr Töchterchen auf dem
Arm und eine Petroleumlampe in der H>and und wollte damit in
den Keller gehen. Auf der Kellertreppe kam sie so unglücklich zu
Fall , daß die Lampe explodierte.  Der brennende Inhalt
der Lampe setzte die Kleider des Kindes in Mand , so daß dos
arme Geschöpf total verbrannte.  Kurze Zeit darauf ist
das Kind gestorben . Die Mutter trug ebenfalls ŝchwere Mand-
wunden im Gesicht und an den Händen davon.

* Arbeitgeber -Wahlcn zur Ortskrankenkasse. Die Arbeit¬
geber  werden gebeten, am nächsten Sonntag , vormittags
zwischen 10 und 12i Uhr ihr Wahlrecht auszuüben. Das Wahl-
lokal befindet sich im Bureau der Ortskrankenkasse. Luisen-
straßc 22. Es ist eine bedauerliche Tatsache, daß den Wahlen sei-
tens der Arbeitgeber  sehr wenig Interesse entgegengebracht
wird , obwohl es auch dem kleinsten Arbeitgeber möglich gemacht
ist, sein Wahlrecht auszuüben und dadurch dem Vorstände Ge¬
legenheit zu geben, den Wähler .und sein Interesse an der Ver-
waltnng kennen zu lernen . Unter den jetzigen Verhältnissen ist
der Vorstand gezwungen , mitunter Namen auf den Vertreter¬
zettel zu bringen , von deren Trägern man ein Interesse an der
Kasse nur a n n e h m e n kann. Daß unter solchen Verhältnissen
auch Leute in die Vertretung gelangen, die sich nicht einmal in
der Generalversammlung sehen lassen, wo doch auch über ihren
eigenen Geldbeutel entschieden wird — von den ideellen Gesichts¬
punkten ganz abgesehen — ist im höchsten Grade bedauerlich.
Möge dieser Weckruf am nächsten Sonntag recht viele Arbeit¬
geber veranlassen , in der Luisenstraße vorbeizugehen und einen
Stimmzettel abzugeben. Auf dem Wahlbureau siegen solche be¬
reit . Es steht jedem frei , Namen zu streichen oder zuzufügen.

* Die Rache des Schutzmannes . „Ein schlechtes Weib hat
einen Meineid geleistet, sie ist Schuld an meinem Untergang!
. . . Zwei Doppelmorde sind begangen worden. . . . Aber es
wird noch Blut fließen . Der Fall Reifschneider ist noch nicht
beendet !" Diesen grimmigen Brief schrieb der frühere Schutz,
mann Johann R e i f s chn e i d e r in Frankfurt , der wegen
Vergehens im Amte zu einem Jahr und einen Monat Gefäng¬
nis verurteilt worden war , von seiner Haft aus an die Staats¬
anwaltschaft . In einem zweiten Schreiben zog Reifschneider,
der nach Aussagen des Arztes hochgradig nervös und reizbar
ist. noch schlimmer los . „Die Rache der Landrichter hat mich
geschlachtet." schrieb er , „dem ersten Staatsanwalt von Rehden
werde ich eine Kugel durch den Kopf schießen . . . noch 42 Per¬
sonen müssen bluten . . . Der erste Staatsanwalt kann nicht
mehr schlafen. Er muß von Reifschneider träumen . . Das
Herrgöttchen kann mir nicht helfen, darum helfe ich mir selbst!''
Da durch diese beiden Briefe die Mitglieder der ersten Straf¬
kammer , sowie der erste Staatsanwalt bedroht und beleidigt
waren , verurteilte das Schöffengericht den Angeklagten'zu sechs
Wochen Gefängnis . Ans eine Berufung hin setzte jedoch die
Strafkammer diese Strafe wesentlich herab, da der Sachverstän¬
dige erklärte , daß Reifschneider den Brief nur geschrieben habe,
um seinen Geisteszustand zu zeigen und aus dem Gefängnisse
zu kommen. Das Urteil lautet aus 2 Wochen Gefängnis.

* Hausbesitzer und Restaurateur . Ein Prozeß,  der be¬
sonders in Wirtekreisen großes Aufsehen  erregt hat, hat
jetzt seinen Abschluß gesunden. Ein Frankfurter Restaurateur
hatte von einer Firma , die den Generalvertrieb eines aus¬
wärtigen Bieres hat , ein bekanntes Bierrestaurant im Mittel-
punkte der Stadt für die Zeit vom 1. Januar 1906 bis 31. De¬
zember 1915 für eine Jahrespacht von 39 000 steigend bis 44 000
Mark gemietet , außerdem sollten 6000 Ä jährlich für Inventar-
abnutzung bezahlt werden . Der Vertrag wurde von beiden Tei¬
len unterschrieben , es fehlte aber dabei noch ein Inventarver¬
zeichnis. Beim Vertragsabschluß wurde vereinbart , daß eine
Reinschrift des Vertrages mit verschiedenen redaktionellen Aen-
dcrungen angesertigt werden sollte. Der Restaurateur sandte
auch mehrmals Reinschriften an den Hauseigentümer , aber sie
entsprachen dessen Wünschen nicht, besonders konnte man sich
bezüglich einer Abmachung wegen eines Teils des Inventars
nicht einigen . Der Restaurateur verweigerte deshalb die Unter¬
schrift und der Hausbesitzer verklagte ihn und seine Ehefrau auf
Vollzug dieser Unterschrift . Die 6. Zivilkammer des Frankfur-
ter Landgerichts wies die Klage ab. Nach der Urteilsbegrün¬
dung sind die beklagten Eheleute zur Unterzeichnung des neu.
redigierten Vertrages nur dann verpflichtet, wenn sich die neue
Reinschrift mit dem, was vereinbart ist, deckt. Sie haben einge-
wendet , daß zunächst eine Aufstellung gemacht werden solle, aus;
bei- die Eigentumsverhältnisse des Wirtschaftsinventars hervor - ,
gehen soll/ Da dieses Inventar noch nicht ausgenommen ist, jo,
entbehrt der Vertragentwurf der Vollständigkeit und die beklag¬
ten Eheleute sind nicht verpflichtet, den Vertrag zu unterschrei¬
ben, bis diese Vollständigkeit erreicht ist. Der Kläger legte Be - ,
rufung gegen das Urteil ein, worauf sich der zweite Zivilsenat
des Frankfurter Oberlandesgerichts mit der Angelegenheit be¬
schäftigte. Das Gericht setzte die Entscheidung aus . Inzwischen
schrieb der Anwalt des Restaurateurs dem klägerischen Haus-
besitzer, daß nach seiner Ansicht ein Vertrag überhaupt nicht
bestehe, und daß er diese Annahme zur Basis seines weiteren
Verhaltens in dem Prozesse machen werde. Der Kläger ant-
wortete , wohl unter dem Eindruck, daß sein Prozeß auf Vollzug
der Unterschrift doch verloren sei, er wolle sich mit der Annahme
des Rechtsanwalts einverstanden erklären . Damit hat der Pro¬
zeß sein Ende erreicht . Der Restaurateur ist von seinem Ver-
trag entbunden und übernimmt in Kürze ein neues Restaurant
in der Kaiserstraße . Ob er dort aber wieder das Bier ferne?
jetzigen Hausherrn ausschenkt, ist zum mindesten zweifelhaft.

* Wiesbaden -Rheingau . Der Ausschuß des Vereins Main-
zer Kaufleute beschloß in seiner letzten Sitzung, die Errichtung
einer geeigneten Schiffsverbindung mit den Rheingauvrten nach¬
drücklich zu unterstützen . Des weiteren richtet der Verein eine
Eingabe an die Köln -Düsseldorfer Gesellschaft, in welcher bie
Errichtung einer Zandungs ^rüöe und ©tQtion in  0 e11r i ch ,
verla -mt wird , zu welcher die dortigen Interessenten ihre fl- ;
nanziclle Beihilfe zngesichert haben. Ferner sollen alsbald ine
neigen Schritte unternommen werden, um die Süddeutsche
Esienbalingesellschast zur Fortsührung der elektrischen Bahn
Mainz-Schierstein nach dem unteren Rbeingau zu veranlaffen.
Es wurde bei dieser Gelegenheit behauptet..daß infolge der cwi
1. Oktober erfolgten Umleitung der Rheingaucr Züge über
Wiesbaden bereits ein erheblicher Teil des bis dahin in Mainz
einkaufenden Publikums nunmehr seine Einkäufe in Wiesbaden
besorgt . «Das wäre ja im Interesse unserer Geschäftswelt recht
ersreulich . D - Red .j
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* Vou unfern Straßenbahn. Die Haltestelle an der Erke
der Luisenstraße und Bahnhofstraße, welche bei Eröstnung der
Dotzheim« Linie eingerichtet wurde, wird auf behördliche An¬
ordnung vom 15. d. M. ab wieder aufgehoben,  da mil
Eröffnung der Linie nach dem neuen Bahnhof eine Neuregelung
der Haltestellen in der unteren Rheinstraße-Bahnhontraße und
Wilhelmstraße stattgefunden hat. Da diese Haltestelle dem Ver¬
kehr des Rcsidenztheaters diente, so ist seitens der Straßenbahn-
Aufsichtsbehörde bestimmt worden, daß eine halbe Stunde vor
Beginn des Residenztheaters, also in der Zeit von nachmittags
6y2 bis 7 Uhr und unmittelbar nach Schluß des Residenz-
theaters die Wagen der blauen Linie im Bedarfsfälle am Ein¬
gang des Residenztheaters in jeder Fahrtrichtung halten. Diese
Anordnung wird vom Donnerstag, 15. er. ab, in Kraft treten,

** Im Hauptbahnhof befindet sich auch die seither im frü¬
heren Hess. Ludwigsbahrchof untergebrachte Akzise - Abfe .r.
t i gun gs stc l l e. , ^ . ,

* Eine halbe Million! Berlin, 14. November: In der Heu-
tigen Vormittagsziehung der preußischen Klassenloitcrie fiel
das große Los von 500000 JL auf die Nr. 49 625.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma Rudois
Friedrich, Wiesbaden. Zur Vertretung der Gesellschaft sind die
beiden Gesellschafter nur gemeinschaftlich ermächtigt. — Firma
Bilse und Böhlemann mit dem Sitze in Wiesbaden. Als deren
persönlich haftender Gesellschafter ist der Bildhauer Otto Boh-
bemann und Bildhauer Friedrich Bilse zu Wiesbaden eingetragen
worden. ^

** Verhaftete Schwindlerin. Die angebliche hiesige Ossi-
ziersgattin Edith von Lengerke,  welche, wie gestern ge¬
meldet, hier, in Darmstadt und in Mainz verschiedene Schwin¬
deleien verübte, ist heute früh durch die Kriminalpolizei in
Frankfurt verhaftet  worden.

** Starrkrampf. In einem Hause der Dotzheimerstraße
verfiel heute morgen2.20 Uhr die 24jährigeK. gelegentlich der
Entbindung in Starrkrampf. Sie wurde von der Sanitätswache
ins städtijche Krankenhaus gebracht.

** Die Feuerwache mußte heute vormittag 10.26 Uhr tu
der Bierstadterstraße einen in eine Baugrube gestürzten Gaul
herausbefördern. Die Feuerwache muß bei uns wahrlich rechi
vielseitig sein. .

** Kommt ein Vogel geflogen. Außer den gemeldeten Her-
ren sind anläßlich der Bahnhofs-Eröffnung noch folgende Her-
reu mit Orden und Auszeichnungen bedacht worden: Der Roie
Adlerordcn2. Klasse Overbaurat Schneider̂Ddainz, Rote Adler-
orden3. Klasse Regierungs- und Baurat Everken, Rote Adler-
orden 4. Klasse Landesbauinspcktor Cornelius-Mmnz, Ober-
bahnmeister Barenheuer, Kronenorden 4. Klasse Architekt
Arendt und Ober-Ingenieur Bosse. Dem Stellwerk-Weichenstel-
ler Stieglitz, Weichensteller Müller, Portier Kemps. Wagen-
schreiber Schmidt und Zugführer Keller wurde das allgemeine
Ehrenzeichen verliehen. Ter Hauptmacher aber, der Schöpfer
des Bauwerkes, Herr Prof. Kl i n ghol z, ist leer ansgegangen
— vielleicht  weil er etwas zu freie Gesinnung hat. Wir
wissen es nicht. Der Künstler wird sich hoffentlich nicht viel
daraus machen. Seine Schöpfung ist tausendmal höher zu be¬
messen wie gar nichts besagende Ordensauszcichnungen.

** Unfall oder Einbruchsversuch. Vorgestern früh fand man
irr einer Drogerie an der Schwalbacherstraße beim Ladenöffnen
die Fensterscheibe eingedrückt vor. Der Druck war so heftig ge-
wesen, daß die Jalousiestange und ein Stein mit herausgerissen
wurden. Gestohlen ist angeblich nichts. Ob Unglücksfall oder
Einbruchsversuch vorliegt, weiß man nicht. . .. . .

t. Wer ist der Erschossene? Auf dem„großen Sand bei
Mainz wurde gestern nachmittag in nächster Nähe des sog.
Müllcrwäldchens" die Leiche eines jungen fremden Mannes

äufgefunden. Neben der Leiche lag ein Revolver, mit welchem
sichrer Unbekannte erschossen hat. Da die Leiche auf Gonsen-
heimer Gebiet gesunden wurde, so wird dieselbe nach dort ge¬
bracht und beerdigt. Ueber die Ursachen, die den jungen Mann
in den Tod getrieben, ist nichts bekannt.

* Weichensteller und Bahnwärter. Die Vorstände der Ver¬
eine der Weichensteller und Bahnwärter in den Direktionsbezir¬
ken Frankfurt und Mainz hielten am Mittwoch im Gallussaal
zu Frankfurt eine Versammlung ab, in ber beschlossen wurde,
Eingaben an den Minister der öffentlichen Arbeiten und an das
Abgeordnetenhauszu richten. In diesen soll die Lage der Wei¬
chensteller und Bahnwärter geschildert und dringend um Ver¬
besserung des Einkommens gebeten werden. Bahnwärter be¬
ziehen zurzeit 800 bis 1000 JL, Weichensteller 900 bis 1400 JL,
Stellwerksweichensteller1200 bis 1600 JL; dazu kommen Woh-
nungsgeldzuschuß oder freie Dienstwohnung, ferner jährlich eine
Dienst- oder Teuerungszulage von 100 bis 200 JL.

* Aus Anlaß der 25jährigen Wiederkehr der „Sozialen
Botschaft" Kaiser WilhelmsI. findet im Lokale der Bayerischen
Bierhalle, Adolfstraße3. Freitag abend 9Y2 Uhr, eine öffentliche
von dem dcutschnationalenHandlungsgehilfen-Verband einbe-
rufene Versammlung für Kausleiite statt mit dem Thema: Ein
Vermächtnis Kaiser WilhelmsI. für die deutschen Handlungs¬
gehilfen, woran sich eine freie Aussprache anschließen wird. Alle
interessierten Kaufleute sind dazu eingeladcn.

* Soiree Fly und Slade. Die Soireen von Fly und Slade
Anden nur heute Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag
statt Am Sonntag werden2 Vorstellungen gegeben; Nachmit¬
tagsvorstellung kleine Preise, Programm ebenso reichhaltig w,e
abends. Wir werden noch auf das interessante Gastspiel zurück-
kommen. . . ... t ,

* Tutngesellschast. Bei Vergebung der Weine für das lau
sende Vereinsjahr wurden mit der Lieferung beauftragt die
Firmen Ehr. Limbarth, Inh . H. Lill, Carl Prinz, Gebr. Kolb,
Aug. Engel, W. Bcckel und Gebr. Wagcmann. _Gleichzeitig wird
darauf hingewicsen, daß wie alljährlich auch in diesem Jahre
wieder an Buß- und Bettag ein Turngang stattfindet und zwar
nach Zahlbach. Wmarsch2 Uhr nachmittags vom Hess. Lud
wursbahnhof. . . . . _ . _ . ,* Die wiedcrerwcckte Paganini-Geige. Der große Er;olg
ßubermanns in jGenua gab der dortigen Municipalität Der-

anlassunFzu einer ungewöhnlichen Feier. Die Geburtsstadt
Paganinis verwahrt das wunderbare Instrument des Mei¬
sters, eine Guarnerius del Gesu. Die Stadt hat die Ver¬
pflichtung übernommen, die Geige für einige Zeit aufzubc-
wahren. und in Stand zu halten. Das geschieht in einem
eingebauten, dreifachen mit blauer Seide ausstaffierten
Schranke. Die Geige wird von einer eigens konstruierten
lyraförmigen goldenen Zange stehend festgehaltcn und ist mit
einer Krystall-Glocke bedeckt. Die Municipalität zeichnete
Herrn Hubermann durch die noch keinem Künstler widerfah.
rene Einladung aus, die Geige ain 16. Mai 1903, nachmit-
tags, im Saale des Rathauses vor einem besonders einge-
ladenen Publikum erklingen zu lassen. Nach Hubermanns
Ankunft im Saale wurden in Anwesenheit eigens bestellter

Zeugen die Siegel entfernt und die Geige Hubermann
überreicht. Er zog neue Saiten auf, richtete Wirbel und
Steg und setzte den Bogen an. Zuerst dumpfe, tote Töne,
dann etwas belebter, das Instrument wird immer voller und
immer gewaltiger, bis endlich des Spielers Seele durch das
erwärmte Holz Durchgang findet. Ein merkwürdiges
Schauspiel: Die Geige, die vor zwei Menschcnaltern die
Welt entzückte, ergreift zum zweiten Male die Macht über
das Menschenherz. Hubermann spielte die Chaconne von
Bach, Stücke von Schubert, Chopin und Paganini 's Heren-
tänze. Hierauf hielten der Präfekt Marquis Garroni und
der Bürgermeister Boraggini Ansprachen an den Künstler
und es wurde über den Vorgang ein amtliches Protokoll aus¬
genommen, von dem Hubermann zur Erinnerung eine Ko¬
pie erhielt.

* Die Differenzen in der Schneidcrinnuug. ^ Um die schon
lange bestehenden Differenzen in der Schneider-Innung zu be¬
seitigen, haben fast alle.Damenschneiderinnen und Schneider
Wiesbadens eine Trennung der Innung durch ihre Unterschrift
beantragt. Laut Bescheid es Herrn Regierungspräsidentenmuß
in der Innung nochmals darüber abgestimmt werden. Eine au¬
ßerordentliche Versammlung wird darüber beraten.

* Lieferanten für den Hauptbahnhof. Wir werden gebeten,
mitzuteilen, daß die Beleuchtungskörper für den Hauptbahnhof
in der Hauptsache aus dem Gasapparate- und Gußwerk Mainz
hervorgegangen sind und zwar diejenigen in den Wartesälen2.,
8. und 4. Klasse, ferner in der Schalterhalle und in dem Quer¬
bahnsteig. — Dem Wiesbadener Bettfedernhaus iJnhaber L.
Sterns  Maurergasse 13, wurde die Lieferung der Personal¬
betten übertragen. Es ist dies gewiß ein Beweis für die Lei¬
stungsfähigkeit des Herrn Stern. — Bei Festessen lieferte die
herrliche Pflanzendekoration die Firma Schmidt -Erfurt,
während das Obst von Herrn Hoflieferant August Engel  hier
gestellt wurde. Der Geschäftsführer dieser Firma batte auch das
Arrangement der Fruchtkarte übernommen.

* Straßensperrung. Die Kellerstraße wurde zwecks Herstel¬
lung einer Gasleitung vom 13. d. Mts. ab aus die Tauer der
Arbeit zwischen der Stiftstraße und Feldstraße für den Fähr¬
verkehr polizeilich gesperrt.

* Billigeres Schweinefleisch in Aussicht. Heute morgen
fand im Schlacht- und Viehhof-Restaurant eine Besprechung
mehrerer Schweinemetzger statt, betreffs der Marktpreise der
Schweine. Man glaubt, daß der Ausbruch der Schweinepest u»
manchen Orten in Süddeutschland, ferner die Furcht der Land¬
wirte vor Oeffnung der Grenzen nach Abgang Podbielskis und
wohl auch die politische Situation bei Neuerösfnung des Reichs-
tags starke Zufuhren herbeigeführt hat. Da die Handelsleute
über herbe Verluste Klage führen, ist man der Ltnsicht, daß der
Preisrückgang ein vorübergehender sei. Es soll jedoch, wenn
der nächste Montagsmarkt wieder gut befahren ist, eine Ver¬
sammlung der Schweinemetzger xinberiifen werden, »in über ei¬
nen Abschlag der Wurst- und Fleischwaren Beschluß zu jastcn
In Frankfurt am Main!

* Gcschästsverlegiiiig. Die Firma I . Hornung  u . En
sJnhaber: Georg Mehlingerj, Eier- und Buttergroßhaiidlung.
die seit ca. 12 Jahren Häfnergasse3 besteht, hat nji dem heu¬
tigen Tage ihre Geschäftslokalitäten nach Hellmundstraß̂41
verlegt und in diesem Hause wieder eine erstklassige Butter-,
Eier- und Käsehandlung, verbunden mit Südfrüchten und Lau-
desproduktenverkauf eingerickitet. Die innere Ausstattung des
Geschäfts sowie die Schaufensterdekorationen sind der Neuzeit
entsprechend in feinstem geschmackvollem Stile gehalten und
lassen erkennen, daß die Firma stets bestrebt ist, alles mögliche
zu bieten und kann daher das neue Unternehmen dieser bekann¬
ten und leistungsfähigen Firma dem kaufenden Publikum und
speziell demjenigen des Wellrih- und Westendstraßenoiertelsnur
bestens empfohlen werden. (Siehe Annonce.!

x. Caub, 14. Nov. Auf der Bergfahrt ist in der Nahe vom
sogenannten Kammereck der RaSbampser„Moltke" der Köln-
Düsseldorfer Dampsschiffahrtsgesellschastsestg cf a hr en und
hat auf einem Felsen Leckage  bekommen. Die Leckage wurde
den Umständen entsprechend mit einem Deckkleid verdichtet. Der
Dampfer liegt zurzeit bei Oberwesel.

Die auswärtige Politik.
Berlin, 16. November. Die ZentrumSfraktion bereitet

einen Antrag vor, der dem Bundesrat und dem Reichstag
größeren Einfluß auf dieauswärtigePolitik  sichern
soll.

Vom Hamburger Raubmörder.
Hamburg, 15. November. Der Adoptivvater des Mör¬

ders Rücker traf hier ein und suchte die Polizeibehörde und
die Logiswirtin seines mißratenen Sohnes auf. Er erklärte,
der Junge habe nicht nur Claussen eruiordet, sondern er wer¬
de noch weitere Opfer  rwch sich ziehen, die die
Schandtat nicht überleben könnten; er selbst wolle nach Ame¬
rika auswandern. Ter Mörder gab im Gesensatzc zu seiner
gestrigen Aussage an, er hätte allerdings nur einen Raub
geplant gehabt, er wäre aber mit dem festen Vorsätze vou
Hause weggegangen, bei: zu Beraubeitden eventuell zu töten,
tim ganz sicher zu gehen. Er hätte den Bericht über einen
in der Nähe von Berlin in einem Zuge verübten Naubanfall
gelesen. Diese Schilderung hätte einen gewaltigen Eindruck
auf ihn gemacht, und sofort habe sich bei ihm der Gedanke
festgesetzt, einen ähnlichen Raub auszusühren.

Aufgehobene Ansjperrung.
Wilhelmshaven, 16. November. Tie Aussperrung von

über 1000 Arbeiter des Baugewerbes  wurde aufgeho-
bcn. Die Arbeitnehmer sind unterlegen.

Eine Diebesbande.
Aachen, 16. November. Die Polizeibehörde kam einer

Diebesbande auf die Spur , die seit längerer Zeit in Aachener
Tuchfabriken Garn gestohlen und zum Hehler gebracht hat.
Als die Polizeibehörde beim Hehler erschien, fand sie eine
große Anzahl Säcke, die, mit Garn gefüllt, znni Versand nach
Belgien bereit standen. Unter den Dieben befinden sich Per-
sonen, die in den bestohlenen Fabriken Vertraum' ^ t-Uimgen
hatten.

Die Jmunität der Abgeordneten.
Wien, 15. November. Der Verfassungsausschußhat

heute eine Gesetzcsnvvelle betreffend die Abänderung des
die Jmiu ..nitä: betreffenden§. 16 des Staatsgrundgesetzeg
gemäß der Fassung des Subkomitees angenommen. Danach
soll, wenn von einem Mitgliede des Reichsrates innerhalb
des Reichsratsgebäudes eine der öffentlichen Anklage unter,
liegende strafbare Handlung begangen wird, ein beschleunig,
tes Verfahren wegen der Auslieferung auf Anregung des
Präsidenten Platz greifen.

Fürst Bülow nnd Frankreich.
Paris , 15. November. Die Pariser Blätter publizieren

an leitender Stelle die Rede des Fürsten Bülow,
welche im Publikum überaus lebhaft besprochen wird. Ter
ehemalige Kriegsminister Etienne, welcher in der „Repu-
blique Francaise" zum Redaktionsstabe Gambeltas gehörte,
erinnert sich, den Vergleich mit dem Thermometer bei einem
Tischgespräch mit Gambetta gehört zu haben. Sehr ange-
nehm berührt der warme Ton der Bülowschen Sprache. In
politischen Kreisen sieht man die schon anläßlich früherer Bist
low'scher Reden gemachte Wahrnehmung bestätigt, daß der
Reichskanzler wie kaum ein anderer Ausländer die französi.
sche Volksseele kennt. Mit größter Spannring erwartet man
jetzt die ersten Aeutzerungen des Ministers Pichon auf der
Kammer-Tribüne.

Eine Anklage gegen Rockefcller.
Findlay (Ohio) , 15. November. (Auf dem deutsch-at¬

lantischen Kabel.) Der Staatsanwalt David  gab heute
bekannt, daß die Anklagejury gegen den Leiter der Stan¬
dard Oil Company Rockefcller die Anklage wegen Verletzung
des Anti-Trustgesetzes erhoben hat.

Die Matrosenrevolte in Portsmouth.
London, 5. November. Im Unterhause teilte der Par-

lomentssckretär der Admiralität, Robertson, mit, daß 11
Matrosen, welche an den Unruhen in Portsmouth hauptsäch¬
lich beteiligt seien, durch ein Kriegsgericht abgeurteilt wür-
den. Die Anschuldigungen gegen Leutnant Ccllard werden
durch einen Untersuchungsausschuß geprüft. Die Darleg¬
ung der ganzen Angelegenheit werde veröffentlicht werden,
wen» die Admiralität die Urteile des Kriegsgerichts und
des Untersuchungsausschusseserhalten haben werde.

England und Norwegen.
London, 15. November In der Guild-Hall fand ge¬

stern zu Ehren des Königs von Norwegen ein Frühstück
statt. In Erwiderung eines Trinkspruches des Lord-Mayors
wies der König auf die jahrhundertelange Freundschaft zwi.
scheu England und Norwegen hin, die von jeher gemeinsa¬
men Unternehmungsgeist zur See verbinde, und betonte, daß
den Bewobnern beider Länder gleichartige Betriebsamkeit,
gemeinsame Traditionen und dieselbe Vaterlandsliebeeigen
sei.

Eleklro-Rolationsdruck und Verlag dce Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bo mwert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Be :nharv
Klötzing:  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,

beide in Wiesbaden.

Nicht die„ebensoguten"
Fa rifute tauft man für die Küche und für die Ernähr¬
ung der Kinder, londern »lir die echten, auf wc che man
sich ver offen kann. So l ackt man die Kuchen stets mit
Dr . Oetkers Backpulverk 10 Pf (3 St. 25 Pf.)
Zu Milchspeisen verwendet man nur Dr . Oetkers
Pudding-Pulver ii St 10 Ps. (3 St . 25 Pf.) weil sie
sehr nahrha't sind. 3061

Sesdeiistwfl -Fabrik -Union

Adolf Grisder&Oie.. **Hon., ZürichM.8i
(Schweiz)

liefern neueste S-idenstofle jeder Art porto * und zollfrei
— Reichhaltige Muster-Kollektion umgehend . Kataloge von|

Stickerei-Blouson und -Roben. 281”

Kiulms Ukchigttllirg
von Herren- und Knaben-Konfektion pp. u.

Laden Einrichtungsgegenstiinden.

Im Auslragc des HerrnC. Brodt als gerichtlich be«
stclllcm Konkursverwalter über das Vermögen des Fried-
eich Schnitzer versteigere ich am
Samstag , den 17. November er., nachmittags
von 3 bis 8 Uhr und Montag »den 18. November»
morgens 87s und nachmittags 3 Uhr beginnend,
in dem Laden

Nr. 1. Mllrihftratze Nr. 1.
die noch vorhandenen Warenbestände als:

Herren -, Jünglings - und Knaben -Anzüge,
Hosen, Westen, Hüte , Mützen, Hosenträger»
Herrenstoffe nnd dgl . m.

ferner: Geschäfts - und Laden -Einrichtungsgegen«
stünde, als : |

3 große Laden- und Schneider-Tische, Reale, Kleider¬
ständeru. Büsten, Kleiderbügel, Schncidermasckiue,
Spiegel, zweisl. Gaslüster, 2 elelktr. Bogenlampe « ,
Marquise, eis. Fahucnschild pp.

meistbietend gegen Barzahlung.
Geschäfts- n. Ladcn -Einrichtungsgegenstände!

kommen am Montag , den 18. Nov . er., vormittags
II Uhr zum Ansgebot.

Besichtigung an den Berfteigerungstagen.
3375 Wilhelm Helfrich, Auktionator und Taxator.
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Verkehr, Bande! und Gewerbe.
.y. Nastätten . 14. Nov . Der heute hier abgehaltene Vieh-

und Ktammarkt war im allgemeinen etwas schwach besucht und
befahren, wie dies gewöhnlich bei dem November -Markt der
Fall zu sein pflegt. Trotzdem der Auftrieb an fetten Schweinen
mittelstark war , so war die Nachfrage doch derart gering, daß
das Geschäft in dieser Beziehung fast gänzlich stockte und ein
bedeutender Rückgang der Preise zu beobachten war . Einzelne
Händler bezahlten höchstens 67—70 Pfg . per Pfund Schlacht¬
gewicht. Junge Ferkel von 6—8 Wochen kosteten pro Paar
24—38 JL, 8- 12 wöchige Tiere 38—45 Ä  pro Paar , Läufer
45—58 JL pro Stück. Für zur Aufzucht bestimmte Kälber wur¬
den erlöst 65—80 JL,  für halbjährige Rinder 75—120 JL,  für
Jährlinge 110- 150 JL, für trächtige Rinder je nach Alter und
Körperstärke 290- 400 JL.  Frischmelkige Kühe waren heute wie¬
der sehr gesucht und kosteten 350—460 JL.  Der Auftrieb an
Ochsen war gering : Fahrochsen erzielten je nach Alter und Kör¬
perstärke im Paar 740- 900 JL, fette Ochsen 76—80 4 pro Pfund
Schlachtgewicht. Das Geschäft auf dem Krammarkt war flau.

Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt eia Prospekt
des VersandhausH. Spitzer in Proburne,  betr. Natur-
butter etc. bei, worauf wir unsere geschätzten Leser aufmerksam
machen.

Auszug aus oen tzivtlstanss'Äezitek!: Ser staSt
Wiesbaden vom 15. November 1908.

Geboren:  Am 9. November dem Postboten Philipp
Euler e. T ., Karoline Margarete Marie . — Am 9. Novem¬
ber dem Schlossergehilfcn Karl Rettert e. T ., Hedwig . —
Am 13. November dem Herrnschneider Wilhelm Planck e. S .,
Wilhelm Anton Albert.

Aufgeboten:  Kellner Otto Wendler hier mit Elisa-
betha Finzer hier . — Kellermeister Friedrich Fieger in
Mainz mit Rosine Karoline Lotterie das. — Eisenbahn,
rangierer Philipp Adam Wöll in Kastei mit Luise Auguste
Frohwein in Runkel . Kaufmann Karl Werner hier mit
Lina Otto hier.

Verehelicht:  Gärtner Erich Bernikow hier mit
Luise Klemann hier . — Schuhmacher Johann Zlanabitnig
hier mit Christine Bach hier . Königliches S andesamt.

KömglNe HMlullpietl!
Freitag, den 16 . November 1906 =

11. Darstellung. 258. Sorfle ung. Abonnement B.

Die Braut von Messina
oder : Die feindlichen Brüder.

Trauerspiel mit Cdören ln 4 Akten von Friedrich von Schiller.

Kurhaus zu Wiesbaden.

ZvKI
Freitag1, den 16. November 1906

abends 7 '/, Uhr:

III . Konzert.
Leitung : Herr Kapellmeister UGO AFFERNI.

Solist : Herr Bronislaw Habermann (Violine).
Pianoforre -Begleitung : Herr Richard Singer.

L. v. Beethoven
J. Brahma

R. Wagner
P. Tschaikowsky

Bazzini

H- Berlioz'

1. Symphonie Nr. 8 F-dur
2. Konzert fürViolinemitOrcliester op.77D-dnr

Herr Hubermau
3. Vorspiel u. Liebestod a. „Tristan u. Isolde“
4 a) Souvenir d’un lieu eher, Op. 42

1. Meditation . 2. Scherzo . 3. Melodie
b) Rondo des Imins, Op. 25 . . .

Herr Hubermann
5 Ungarischer Marsch a. „Faust ’sVerdammnis“

Eintr ittspreiee:
I. numerierter Platz 5 Mk. ; II . numerierter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen*
hin .-eben an der Sonnenbergerstrasse , von da ab an der Tages¬
kasse im Hauptportal.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung

6esdiäHstttK>rgabe uiw Neuerölimmg!
Unserer werten Kundschaft bringen wir hiermit zur gefl. Kentnisnayme, daß unser Detailgeschäft Häfnergasse3 Herr Jacob Philipp Victor

käuflich erworben hat. Wir danken unserer werten Nachbarschaft für das uns seither in so reichem Maße geschenkte Vertrauen und buten dasselbe
.anw güttast auf unseren Nachfolger übertragen zu wollen.

Unsere Geschäftsräume sind von heute ab nur noch in unserem eigenen Hause

- --«4 -8 Hellmundstrasse 41 <
und findet öu Neueröffnung unseres daselbst eingerichteten erstklassigen, vollständig der Neuzeit entsprechenden

fiäsegeschäft
verbunden mit

Südfrüchten- und Lnvdesdrodukten-Verknuf
_ am Donnerstage den 15 . ©r.5 abends 6 Ular

Als Spezialitäten empfehlen wir in bekannt vorzüglichen Qualitäten
Frische deutsche und italienische Eier. Garantiert ganz frische TrinLeier.

Täglich frisch eintreffende

> Zeinste Lentrisugen-Zührahm-Taselbutter. Mlkerei-Sützrahinbutter. Hofgutbutler, Landbntter
Reichste Auswahl in - und ausländischer Käse.

Alle Sorten Südfrüchte wie:
Orangen, Citronen, Mandarinen, Maronen, lVallnüsje, Haselnüsse, Paranüsse, Gocornüfse, Datteln, Zeigen, lllmerra-

weintrauben, üepsel, Trauben-Rosinen, Urachmandeln, Iohanimbrod, ünanar, Bananen etc.
Alle Sorten Kartoffeln wie:

Mgnum-bonum, Gelbe, Pfälzer Blaue und Blauaugen, Thüringer Tierkartosfeln, Mäuschen(Zalatkartoffeln) etc.
Zwiebeln , Knoblauch ete. zu den billigsten Tagespreisen.

’W . . .

Telephon 392.

Lieferant der Beamten-vereinr.

HochachtendI . Hornung & Cie.
(Malier: Georg Mehlinger)._

■■ » >» > -»»»— — — —

Geschäfts-Uebernahme u. Empfehlung!
®  Meiner werten Nachbarschaft, sowie einem verehrlichen Publikum zur gefl. Nachricht, daß ich das von der Firma ,1. Hornung & Co.
^ (Inhaber: Georg Mehlinger ) seither geführte Detailgeschäft Häfnergasse S

§ Eier-, Boiler- u. Mairti m „ Britenu. londesprodukleoveH
faixfltcf) ^ ^ ^ ^ ^nem̂ Vorgänger̂entgeĝ und Wohlwollen bitte ich gütigst auf mich übertragen zu wollen und werde ich bemüht
bleiben, demselben in jeder Beziehung gerecht zu werden. Lieferungen frei ins Haus.

Mit vorzüglicher Hochachtung

Fernsprecher 3758

Jacob Philipp Victor,
3 Häfnergasse 3.
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kleine WeibnaditssRusstellungen
sind in allen Tellen eröffnet.

Der alljährlich in den letzten Tagen vor Weihnachten sich einstellende grosse Andrang veranlasst mich, meine geehrten Kunden zu bitten, die

m

recht bald vorzunehmen. Ich gewähre aus obigem Grunde

IO% Rabatt
auf alle Bar-Einkäufe, die bis inkl. 30. November gemacht werden. Prompter Versand nach auswärts. Alle Waren sind offen ausgezeichnet.

Laufhaus Sichrer . 48.
ggr Grösstes und feinstes Spiel waren - Spezial - Gesohäft am Platze . *lg 3251

Um Jrrtümer zu vermeiden, teile
ich meiner werten Kundschaft, so-
wie einem hochgeehrten Publikum
von Wiesbaden und Umgebung
höflichst mit, das; auch in

Meinem Geschäfte „uni Bifo‘%„Isometrop-Bergkrystall“, sowie alle nur
existierenden Gläser in allen Kombinationen zu haben sind. Zu jeder fachmännischen
Auskunft hierüber bin ich gern bereit. oiui

HochachtungsvollM . Tiiiedge , Optiker.
Erstes Rathenower Optisches Spezial-Geschäst»

nur Larrggasse 51.
Von den Herren Augenärzten bestens empfohlen. --

NB. Reparaturen in kürzester Zeit billigst.

5000 psunb stijche Seefische
kommen heute und morgen in

» 9(" l

«2erlaufen hat fit) am 7. Nov.
Hs in Dotzheim ein

Wolfhund,
Farbe gel.brauu, Größe ca. 63
bis 70 Z!m., aus den Namen
„Max" hörend.

^Gegen gute Belohnung abzug
auf der Polizeiwache in Dotzheim.
Bor Ankauf wirb a-warnt. 3041

Säintl. Damen-
und Kinder

gardcroben werden gut u. billigsl
in und außer dem Hause ange¬
fertigt Elisabet. Schmidt, Dotz
heimersiraße 115, rart . 2781

-reu -Wäscherei
mit elekr. Betrieb f. Kragen, Man¬
schetten, Bor- und Ober-Hemden.

YV. Kund , 2506
Riehlltr . L ii. Römerberg 1.

Televbon 1841.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommen 3109
_ Klarenthal Nr. 1.

Dameuhüte w.
ä&rfWvVo „eu angeferugk
und getragene chick garniert.

Helene Stubig . 3149
Dreiw idenstr 6. Htb 1.

hlickeriu empstehlt sich imBunt-,
Gold- u. Wußüicken billig.

Scharnhorststr. 35 2. Et

Stickerin SlsL .'k
und Weißsticken) billig 1924
_ Scharnborststr. 35, 2.
Stickereien “LS
prompt u. iullig angefertigt 2536
_ Stiflstraße 1. 2. l.

Feiiieu bürgerlichen

Mittagsrisch
cvcnt. Abcndtisch 2088
_Ad -lä-idstraße 15, 1.

zu nachstehend billigen Preise « zum Verkauf:
1 rid J* d* | kleine znm Braten Psd. 2v Ps.» 5 Pfd. 95 Ps.

fl ilt ü Portionsfische 25 Pf.. 5- 8ps««dige 30 Pf.Mimm ,M“Uc"
) f ’ / SHtefelnltc Hill-«»gelich-llfitch-40- 50 Pt.

ff. Seelach; 25 , Lablia» 30 , Seebarfch 30 Pf-
ohne Kopf 5 Pf ., im Ausschnitt 10 Pf . per Pfd . teurer . ^

2'5-pMd. Sngelcabliau Pst. 35 Pf-, Dorsch 30 Pf.
ff. Seehecht 45 . ohne Kopfu. ©täten 60,

fl. Heilbutt im Ausschnitt 80 Pf-,
Lebendfr. Rheinhecht 80, Tafelzander 80. Rheinzauder 100. Bratzander 70,

ff. Steinbntt 100, Rotznnge» (Limandes) b«- ?0. Schollen40 - H0.
fl.LachsstrellenM.1.20 ,ff-rotfl.§almi.Au;fchmttM.1-80

Lebende Karpfen. Schleie. Hummern nfw. billigst.
Echte Me Bratbücklingc St . 8 Pf.. Dtzd. 00 Pf.

Feinste Sprotten 4 Pfd .-Kifte 1.20. 2 Pfd .-Kiste <0 Pf.
__ Täglich frische Zufuhr.
Frische Nordseekrabbe». — Frische Sremusch ln 100 Stück 50 Pf,

Grötzte Auswahl , größter Umsatz am Platze in geräucherten
und marinierten Fischerft Fischkonserven. 3365

Kefte Kerngsquelle für Wirte uud Wt - d - rv - rlläu ^ r.
Alles zu gleichen Preisen -—o.

, »tps.hl-: Schellfische , 80 —45 Uf. , Backfische ohne Gräten 30 Pf . ,
Bratschellfische 25 Pf *j pvima Ostseedorsch 40 Pf»
Merlans 40 - 50 Pf . Kabeljau , Hochs, im Ausschnitt 40- 60 Ps.,
allerf. Angelschellfischc nach Größe 50 - 60 Ps , Tsfdzanrlsr per Psd. 1. Mk.
feinste Rijfinzander 1.20 —1.50,
Heilbutt , extra Ia. Qualität, im Ausschnitt1.— bis 1.20 Mk.
Ostender Steinbutt1.20, Seezungen, Limandes, Schollen lebend frische Hechte,
rotfleischiger Salm im Ausschnitt , Pfd . 2 Mk . ,
Lachssorellen, lebende Bachforellen, Karpfen , Hecht « in allen Größen.

Lebende Hummern billigst . Seemuscheln per 100 Stück SO Pf
Neue holl . Vollheringc, ffst. Holländer Sardellen.

Große Auswahl in geräucherte» und mariuierte» Fischware». 33 e°

!. v . I .
bügeln und Wäsche wird ange
iiommen, 9525

13,

^VeUiteimragf 15, 1.. an gut
bürgerlichem Mittagstisch z„

60 Ps, können noch mehrere Herren
teilnebmen. _ <515

finden jederzeit
^ HW,VW  diskr. Aufnahme.

K. Mondrion . Hebamme,
9832  Walramnr . 27

Wjiiltt-Karlojskl»
Ztr . 2 Mk. 90 Pf. liesert frei

Haus
Doneckers Obst, und Gemüsehalle,

Dotzbeimerstraße 29. 2347

die neuesten Muster, mit u, obne
Beschlag fertigt 3126

I. Löbig, Mm.
Bleichstr., Ecke Helenevstr.

^fl» ?odin>n einps. sich in u. außer
♦V " dem Hause. 2420
Paula Stahl, Philippsbergstr. 23.

81!
N. Frankknstr. 23, 2. L-t r. 2517üäherin
empfiehlt sich zum Ausbessern von
Kleidern und Wäsche. 2817

Uorkstraße7, Part, l.
neue, sowie flttr.
werden b. garniert

und modermsieri ' 2085
Zimmermannstr. 6, 1. lks.

Für Damen.
Hüte werden modern garniert, ge¬
tragene wie neu hergericht. i. bill.
Pb livpsberaßr. 45, v r. 1663
«tnJuchen u. iranz. Unterricht

ertei t, Ueoerjetzuugenfertigt
an im Ausland gebildeter Kauf¬
mann, &194

Karlüra ße 37,Part, rechts

Kkpr. frlirftin,
16 I . im Ausl. I. gem., unterr.
in Deutsch, Franz. Engl, und
Klavier. Ltd. 1 Mk.. ev. bill.
Rbeiustraße 53. Skb. 1. 2061

MHder Müller
wohnt Nievn'iraße 8, Htb. 2439

taubes gem. £öen an. Stande
vermittelt unter strengster

Verschwiegenheit.
Werte Adr. u Glücksstern 999

an die Exv. d. BI. erbeten. 2632

M  Junge hübscheW-we..40 0 '0 Mk. Nermog. w.
Heirat mit charakterv. Herrn. Ber-
wöq. nicht Beding. Anonym
zwecklos. Off. „Perle" Berlin 7.

täaUch zu sprechen
Kirchgaffê 7, Fronfp . links.

Lina. Mauriilu -platz.
'Aeul’JicuIKartendsuterin.

■ftnffmnnu. ®diul.l 4. vkb. 3 Lt.
trau Uan Kartenlegerin,UÖll nOlZ, Schachtstr 24.3.St
Eprechst 10 —1u. '>̂ 10̂ ÜN ,2̂ ^

iiticrin empi. sich'n ” aujer
tem Hause im Ausbessern

von Wäsche und Kleidern, uch
werden Kuiderkleider bill. angeseri.

> Scharnhorststr. 27. 99o4

ckwurzu. rtmtcraerue, l .Quat.,
m ledern Quantum billigst zu

haben ' 2428
Dotzbeimerstraße 105

^reckeues Buchen-Scheliootz av-
^ zugeben. Näh. Feldstr. 15.
Hth. Part. 3050

liii MMnl
Sch. Kinderschliirenper Dtzd.

24 Mk. Jca » Wich , Biebrich
a. Nb, Neuaasse 6, _ 8991

ff. Rödelheimer,
Mauergasse 10,

empfiebl fein reichhaltiges
Scbcrlogcr. 788

Aus'ckmilt billigst.

n.

Arittjmllrlaiik,
Helenenstr. 12, 1. Et.

Nur für Damen.
Gef. geschützt.
Sprechst. v. 9 bis abends 9 Uhr.

Anzüge.Paletots, Joppen. Saccos,
Hosen und Westen, Schulbojen
stauend billig. Schwarze Anzüge,

seltene Gelegenheit.
Xeugasse 28 , 1 Stiege.

Kein Laden. 9293

J, P. Weimar,
BI er- u. Spiegelrabnien-Fabrik,

Langgasse 26. — Tel, 1990.
Moderne Einrahmungen.

PhotograpUicstäuder.

Echte Frankfurter Würstchen
30 u. 36 Pf. 2189

Sämt iche Fisch-Marinaden.
Neue Konserven frisch eingetroffen!
M A Schneider. Olerostraße 14

i, Inaloiisi

Kartoffeln
(Magnum bonum) per Zentner
Mk. 3.30 sianlo Haus. Proben
gratis. Bestell, nimmt an 3113

Wilh. Wolf, R ehlstraße 3.

reiner Ltamm senert
Verkaufe die Nachzucht
v. meinn mit I. Preisen
prämiierten Vögeln zu
billigen Preisen. 2756

Friedrichstraße 14, 2 , bei Lang.

j Größe, in Ltofi u Lack, mit u.
ohne Ständer, auch nach Maß >o
wie verstellbare Büsten in Stoff
u. Lack von 3 25 Pik. an. 2939
Luisenpiatz1 a, 2. Et , Ecke Ncein-
straße Wiesbaden. Filiale Albrechl-
straße 36. 1. r,, Ecke Oranienstr.

werden gut u billig repariert.
Ph . Rücker , 2478

Fri drichstraße 44

^ .

n Nachtrag. |
IVohnnngen etc.

^riedrichstr . 50, 2. El., schöbe
>V ö-Zim.-Wohu. zu vermieten.
Näh. 1 St . r._ »227
Slli 001,  * u Bm 3861

Jahnstrane 5, pa ri,
anständ Arbeiter erh. Logis

&  Hellmundstr 54 , Hth . 1. St.

A

Empfehle selbstverferligie

_ 3360
dlerstraße 03, Neubau, schöne
- Dachw., 2 Z. u. Zubeh. zu

ver m.  N . Laden.
«sflsi dlerstraße 33, Neubau, Bier-

feiler, cv. mit Wohn, zu ver¬
tuielem9täb ^ Ladem̂ ^ ^ 3E
HLLtelchuraße 27, 1 Zim., Küche

und Keller (Part.) auf gleich
zu verm. 336?

»caritzilr, 7, 1 Zim. u. Küche

mit oder ohne Hinlernaht, eignen
sich für Weihnachtsge chenke
3010 Wkberaaffe 49.
_ Kölsch

Lohnender
Lrwerbrzweig

bietet sich durch Ausübung der
Sckiönbeitspflege, Gcsichtsmaffage,
Gcsichtsdampsbäder, tvlanikuren rc.
Tic Erlernung derselben, sowie die
Uebernahme der Apparate 200 M.
lliäb. Bleichstr. 43, Part. r. 3043

für Damen u Herren. Evt. ärztl.
Prüfunasattest. Ausbildung z.
Bademeister u Bademeisterinuen.
Adolfsbad, Friedrichstr. 46. 2962

100 St . Lackt, v. 3 5 'Mk. an,
pro St . Stoffv. v. 6 Mk. an so
ai.ge Vorrat Aibrechtstr. 36, l. >.,

Ecke Oramenstraße. 2940

!kL' (Vdh) an ruü., kl. Familie

cliierberg 17, 2 , |cf). 3~Zu»Rw Wohn tu. Zub. (Preis 420 R.)
per 1. Jan, zu verm.  3843 --

ArheUimarbt,

sofort gesucht.
Wiesbadener

General-Anzeiger.

fili Hier Horldi(
we cher auch Gartenarbeit versteht,
sucht balbuje Stellung. N in d-
Exped. d. Bl. . 3369

[in saut Ileiss.Ii«
gesucht gegen guten Lohn 33&?

Luisenstraße 37^

Zigaretten-
Arbciicrinnen p iof gef &•**
I . Wittenberg, Bahnhoistraßcoo.

I
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Bekanntmachung . >
Der Glaser Friedrich Rosjberg . geboren am

28. Oktober 1867 zu Chemnitz, zuletzt Albrechtstratzc
Rr 21, Hth., 2., wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für
seine Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unter-
halten werden muß. _ . r <

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden, den 12.  November 1906.

3247 Der Magistrat. — Armcnverwaltung.

Bekanntmachung
Es ist in letzter Zeit wiederholt vorgekommen, daß

bei Verdingung von Arbeiten und Lieferungen die jeweilig
Mindestfordernden nach Eröffnung der Offerten die Ent-
bindiing von ihrem Angebot nachgesucht haben, da dieselben
infolge falscher Kalkulation die Arbeiten angeblich nicht auS-
zuführen vermögen.

Da hierdurch bedeutende Zeit- und Arbeitsverlu,te ent¬
stehen, machen wir hierdurch ausdrücklich darauf aufmerksam,
daß durch den Wortlaut der „Allgemeinen Vertragsbeding¬
ungen" der Unternehmer an seine Offerte gebunden ist und
und wir in Zukunft derartige Gesuche en weder ablehnen,
oder den Antragsteller auf mindestens 1 Jahr von der
Heranziehung zur weiteren städtischen Arbeiten ausschließen
müssen. _

Wiesbaden, den 25. Oktober 1906.
3248 Der Magistrat.

Akziseabfertigungsstelle im Hauptbahnhof.
An Stelle der eingezogenen Akziseabfertigungsstelleam

Hess. Ludwigsbabnhofe ist eine solche im HauPtvahnhose
nordwestlicher Ausgang errichtet worden. ogbb

Wiesbaden, den 1b. November 1906.
Städt . Akziseamt.

Residenz-Theater.
Direklion: Dr. phil H. Rauch

F-rnfpr-ch'Anschlnß 49. 8°rnspr-ch-An,chluß 49,
Freitag, den 16 November 19»6

Dutzendkarten gültig. Neuheit! Fünizigerkarlengültig.
Zum 17. Male-

Sherlock Holmes.
Detektiv-Komödie in 4 Akten nach Conan Doyle

und Gillette von Albert Bozenhard.
Regie: Georg Rücker.

Personen:
Sherlock Holme!
Dr. Walson
Professor Moriarty
James Larrabee
Magde, dessen Fra«
Ali« Faulkner
Frau Smeedly
Sidney Prince
Craigin
Alf Lasstck
Tim Leary
Mc Tague
Forman. ) B • g ^ rabee
Tbcre-e, )
Billy, bei Holmes
Parsaus Diener bei Wation - „ ,,

Nach den, 2. Akte findet d,e gr°8-re Paule st. tt.
Kassenössnung6.8t) U&r. Anfang 7 Uhr. . Ende 9.15 Uhr

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallakionsanlagenim Anschluß

an das Kabelnetz des städt. Elektrizitätswerkes sind folgende
-hiesige Firmen berechtigt:

1. Georg Auer, Taunusstraße 55,
2. Commichauu. Klumpp, Mauergaffe 12,
3. Friedr. Dofflein, Friedrichirraßc 43,
4. Elektr.-Gesellschaft Wiesbaden, Ludw. Hansohnu. td.o.

G. m. b. H., Friedrichstr. 31 (vorm., E A. G., vorm
W. Lahmeyeru. Co.),

. 5. Nikol. Köl'ch. Friedrichstraße 36, .
6. Maschinensabrik Wiesbaden, G. m. b. H., ^ nednch

straße 12, ^ .rt
7. Elcktr.-Akt.-Ges., vorm- C. Büchner, OraNienstr. 40,
8. Theod. Meininger, Kopellenstraße 1,
9. H. D. Eisenmenger, Luisenstraße. 22,

10. Aug. Sckaeffer, Saalgasse 1,
11. Phil. Steimer, Webergasse 51,
12. A. E, Thiergärtner, Friedrichstraße 6,
13. Rhein. Elektrizitäts-Gesellschast, Luisenstraßc 6,
14. Aug, Jeckel, Zietenring 1,
15. Nathan Heß, Taunusstraße 5.

Die Verwaltung
_ der städt . Wasser - und Dichtwerke . ,
" Uuentgettliaie
KprrihÜMde fiit HttJMiittdtc fiiÄjjntliiMttltc*

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechltunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Unter such unz u-i
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchunge
Buswurfs rc.).

Wiesbaden, den 12. November 1903.
_ Städt . Lrrankenhans-DerwaltU 'ick
Wiesbadener Strassenoahnen.

Auf behördliche Anordnung wird vom l5 . d. Mts ab
die Haltestelle an der Ecke der Luisenstraße und Bahnhof-
tzraße hier ausgehoben, dagegen halten die Wagen der blauen
Linie in beiden Fahrtrichtungen 's. Stunde vor und bis
Beginn der Vorstellung im Residenztheater und unmittelbar
nach Schluß derselben im Bedarfsfälle am Eingang vor dem
Tkeatrr oaOO
/ 9 ' Die Betriebsverwaltung.

kekanntmackung.
Am Freitag, de» 16. November 1Ö06, mittags 13 Uhr,

verst« ,ere ich im Psandiokate, Bieichstraßc6 dahier, zwangsweise gegen
gleich bare Zahlung:

7 Tische mit Marmorplatten. 3379

Petting , «klMnWrr

Heinz Hetebrügge
Reinhold Hager
Georg Rücker
Mi tner Schönau
Heleye Rosner
Else Roormaa
Margot Bischoff
Theo Tackaner
HanS Wiihelmy
Theo Odrt
Gustav Schnitze
Friedr. D 'gener
Gerhard Sascha
Lydia Herting
Steffi Sandori
Max RickUch

G kmttlim i Marx

Wiesbaden
Marktstratze 14, am Schlotzplatz.

(lüfte gksiiiiiliS Wamckgtt
fertiger

Herren-Kleider
- - - - _ wegen

Walhalla-Theater. ®
Freitag , den 10. November:“IIL ._

Direktion Michel Dengg.

Aus der Art geschlagen , 3203
Volksschauspiel in 4 Aufzügen von Johannes \\ einhoid

walhälla-Theater.
Heute letzter Tag.

Das pliäuomenale Schlustproqramm
10  Attraktionen 10-

Unter Anderen: - *
leo -Lyrlco -CluiBtett

Max Franklin -Irnppf.
W iPIccaninies D

G 6.

Maus If ausser /-
u. s. W 2236

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
Ab 16, November : ---------

MI ie  IwlMMi Mm -Mm
unter Direklion von

Michel Dengg aus Lchliersee.

Bekanntmachung.
Freitag, den 1« . November, mittags 13 Uhr werden im

Hause Kirchgasse 23, ein Epiegelschrank, eine Waschkommode ossenilich
rwangSweise gegen Barzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 15. November 1908.
3357 Herrmann , Hüfs-Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Freitag, oen 1V. Nov., mittags 12 Uhr, werden

>A Bcrstcigerungslokal, Kirchgasse 23 dahier:
1 Registrierkasse, 1 Ladentisch, 1 Kassenschrank, 1 Papp-
deckelschneidmaschinc, 2 Salon -Harfen(Zither), I Büfett,
1 Bücherschrank, ferner 1 große Partie Schuhe und
Pantoffel rc. rc.

Hstentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden, den 15. November 1906. 3380
Sielaff , GuchtSlichichtr.

des Artikels.

AuSveckaust werden

^ La. 5V tzemnMzüge, ^
UTH die früher 16. 20 M. kosteten, zu W. L2.

0 La. 60  herreii-gnzüge. Ädie früher 20—24 M. kosteten, zu M. IS.

La. 50  hemn-llnzüge.
tie früher 24—32 M. kosteten, zu M. 18 .50.

La. 100  Zünglingr-Snzüge,
ohne Rücksicht auf den frühere » PreiS

M 10 .50 der Anzug.

La. 150  Rnaben-Snzllge,
1/6 zu 2, 2.50, 3.—, 3 .50 der Anzug.
Eine Partie halbfchwcre

Ueberzieher zuM. 10.
bessere Qualitäten zu 12, 15, 18 M.

30 Stück ganz avarte
Mnter-Ueberzieher

zu M. 20, 35 d

Kirchliche Anzeigen.
Israelitische KnltuSgemeinde . (Synagoge Mich-lSb-rg.)
Freitag: abends 4.1o Uhr.
Sabbaih - morgens 9.00 Uhr, Predigt 9.4o Uhr, nachmittag- 3

Uhr, abends 5.25 Uhr.
Wochentage: morgens 7 Uhr. nachmittags 4.00 Uhr.

Die Gemcinbevibltothek ist geöffnet: Sonntag von 10—10 ,, Uh

«it -JSraelitischc« ultus emeinde. Synagoge: Friedrichstr. 25
Freitag: a ends 4.30 Ubr.
Sabaih : morgens8.30 Uhr, Muflaph 0.00 Uhr, nachmittags3 Uhr,

abendS5.30 Uhr
Wochentage: morgens 7 Uhr, nachmittags4.S0 Uhr, abends 4.15 Uhr

Piehhof «M « ktberichr
für die Woche vom 1. bis 7. November 1906.

vichgatlung
L«waren
autoe,triebe»
Stit-r

Qualität Preise

ver

Den—M»

mw .| 3nt. isf.

Umnadmg.

I. 50 kg 86 92
I 102 11. Sci>la»i- 80 — 84 —
. 203 I. gewicht 82 — 88 —
1 11. 70 4- 76

956 1 kg 1 36 1 44
230 Schlacht-1 80 2 00
308 gewicht. 1 0 i 60
203 1 00 i 68

da, Stück.

La. 100  paar Tuchhosen
ganz schwere Qualitäten zuM. 3—, 3.50.

Gut Wr»ge Loden-Zoppen
nur bessere Qualitäten zu3.56, 4, b, 4t.

(Bedeutend billiger als seither).

Unaben-Hörchen,
vnrschen-yosen.

Werktags-Hosen,
towl-einzelne Ttücke »>-

ganz bedsutend unter Preis ab.
!Wir wollen räumen!

3358

Ochsen . .

Kühe . . .
n • '

Echweme,
Mastkälber
Landkälber
Hämmct

Wiesbaden, den 14. November 1906.
Städtische SchlachthauS -Berwaltung

ßleijch- pp. Lieferung.
Am 3. Dezember 1906, früh 10 Uhr, wird im dies

seitigen Geschäftszimmer Nheinstrnße Nr. der Bedarf an
Fleisch- pp. Waren für die hiesige Garnison auf die Zeit
vom 1. Januar bis 30. Juni 190t verdungen. Beding¬
ungen liegen aus und können gegen Zahlung der Selbstkosten
bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mtt der
Aufschrift„Angebot aus Flcischliefcrnng" abzugeben. 2870

Wiesbaden, den 9. November 1906.
(Sarnisou -Verwaltnns.

winter-ttartoffeln,
Paulsen Juli -Niere», diese so beliebte Sorte ist wieder eingetrofsen.
Otto Uukeldach , Kartofselgroßhandl., Schwalbacherstr. 71 . Tel, 2734.

Heute Freitag: Lichtenhaiiier Bier.
Seezungenröllchen ä la Florentine , Lendenstück ä la Tnanou,;
Rehfilet mit Kastanienpuree , Hahn nach Staully, Dippe-Has mit

Schöpfkartoffeln , Thüringer Klösse mit Kalbsbraten.

— WIMM -
!78 . Räder der altherühmteu ^ dlerqnelle per Dtad.-Karten. . . 8376

10.— Mk. _ _ _ _ _
3j cn  f Neu!

«ross . Fleischabschlagf.
Verkaufe prima Kalbfleisch von Heute ab jedes Psd. 80 Pf.
Prima Noastbraten und Hüfte . . . » » ir
Prima Lenden im Ganzen . . . . « » 7 “ jj 1
Prima Rindfleisch . . " 7n
Hackfleisch. . " IJ | ‘
Nierensett . M „„„

Wiesbadener Fleifch-Kousam, 3360
Bleichstraße 27. Telephon 1817. Ble ichstraße 27.)

Kellner-Zräckeu. Gehröcke
in allen Größen, sowie einzelne Hosen und Westen,,
nur gute Ware au» allerersten Firmen, kaufen Eie gut
und billig - Ansehen «cstatlet . — 3584

Alleesettc , Schwatdachrrstr . 3Q , 1
100



Nr. 268. 16. November 1906. Wte » davc « er Generat -Nazel >Sb. n . gi«j»Tf«»|

Drei Ausnahme -Tage
für Schuhwaren.

1 Posten

Damen-Schnür- und Knopfstiefel 64°
in Boxkalf und Chevreaux , zum Teil mit Lackkappe . . jetzt nur
1 Posten

Damen-Chevreaux- u. Boxkalf-Schnürstiefel 94 ?
mit und ohne Lackkappe , vorzügliche Qualität . , . . jetzt nur
1 Posten

Damen-Schnür- und Knopfstiefel 114 °
in prima Chevreaux « und Boxkalf -Goodyear -Welt -Arbeit jetzt nur

1 Posten Wichsleder-Schnlirstiefel,
Grösse 25 —36 27—30 31—35
jetzt nur S SV LS « 3 .70

1 Posten
Herren-Boxkalf-Schnttr%Schnallen-n.Knopfstiefel

jetzt nur

1 Posten
Herren-Chevreaux- u. Boxkalf-Schnürstiefel 104?

solideste Ausführung , zum Teil warm gefüttert . . . . jetzt nur
1 Posten

Herren-Boxkalf- u. Chevreanx-Schniirstiefel ia .”
amerikanische Fassons , Goodyear -Welt *Arbeit . • . • jetzt nur

. p.„t,.»Pa.Boxkalf-Schnfir=II. Knopf-Schnlstiefel
Gr össe 2o - 2b J7—oU öl —oy
jetzt nur 4,40 Ij . IO 5 8»

für Decken und Bettücher«
1 Posten

Wollene Schlafdecken, uud  Ti,™o»»,535.
1 Posten

Kameelhaardecken, i«„°°->«-- >««<>LA.«"
I Posten

Schlafdecken, f“blg" »„ -7 °. * •**
1 Posten

Bettücher weiss mit Kante- - ' j® tzt  ® ur  1 «m
1 Posten

BettÜCher ^unt ’ in  diversen Ausführungen , jetzt nur 1 .50 , 9«

1 Posten
gleichseitig Satin mit Wollfüllung,Steppdecken, 8“‘°“*w**5Sf„ .«« . *>.1

1 Posten _

Steppdecken, Satin mit Normalfutter, jetzt nur6.50,5.25, 4 .M
1 Posten 30Bettdecken, weiss gehegt und mit Fransen, jetzt nur3852.50, M
1 Posten 1()

HeiSedeCken , Astrachan und Sealskin , jetzt nur 1S .50 . 7,75,
1 Posten

Fenstermäntel, bordeaux und oliv. jetzt nur5.75, 3.95, S 90• M.

Dies ® Preise gelten nur Donnerstag , den 15«, Freitag , den 16.,
Samstag « den 17. iowember. 3252

Warenhaus Julius Bormass.

wichtig für vaMnfchneideriimen
u. Damenschneider!

MM#
_ IScktzN»« DotscedlnutML/<2ttenmaycr>

SJ Büreau : Rheins » . Nr. 12 jj

zwecks Trennung der Innung.
Die Damenschneiderinnenund Damenschneider werden im eigenen

Interesse gebeten
Heute, Freitag abend9 Uhr, pünktlich

im Westend-Hof, Schwalbacherstr. 30, zu erscheinen.
Var Komitee.

3383

liefert in Pahren und Säcken frei ins Haus

I
Parkettboden -Fabrik und Bauschreinerei

Biebrich a . K ’i iml ieshaden 1427

Telephon Nr . 13 . Bahnhofstrasse 4 . Telephon Nr. 84.

[j[ Telephone : Nr. 12. Nr.2376jj
'tf (Verpankunnsableilunq  U
M, für
WFracht - und Eilgüter)
M übernimmt:

« Einzelsendnn ^ en : „
U Porzellan, Glas Haus- ^

QGOC©GGGGGGGGQOGOOOÖ

G
© Verkaufe | |

| fämilidie Schilhumreil|
© guter Qualität zu sehr niedrigen Preisen . ©

©

M rat, Bilder. Spiegel, «
ft Figuren.Lüs r̂as,Kunst- «
ft Sachen, Klaviere, ft

8367 Häfnergsse 10.

ggggggggggggggggggg©
[h] Instrumente, Fah'räder,,,
U lebende Thiere sie. [h]
fözu verpacken, zu ft
ft versenden und zujji
ft versichern §
ft gegen pc
K Transportgefabr . ft
ft Leihkisten ft
Ä für Pianos , Hunde und
fr Fahrräder . 2171 [Wj

Schöne yroße jjweiveclel-üörlie,
vassend für Bäcker» und Kondilor-
ivaren bcrumzulraacn, uut. =-etbit»
foflenpreiä ä 2 50 M. i» »« ■
lausen.

Geißer, Herderstr. 31 , p-

1 Als "vorseiiglichcs und billiges Familien-
getränk empfehle die beim Sieben der besseren
Teen sich ergebenden . 9713

Teespitzen»
Feine Qualität . . • . • Per  Mk . 1 20.
Hochfeine Qualität . . . per Pfd . Mk. 1.40.

dir . Tauber,
Nassovia -Drogerie,

Kirchgas .se 6 . T * l« phon 717.

Hosenträger
Nortemonnaies

billigst 4:153
A. Letscliert,

Faulhrnnneu stratze 10»
Feldstecher , in jeder» teU<«F.

^h - ernot 0 ser , ©p» d«  amt «» ^ -6
^ C. Höhn ( J »h. t ’. Hricger , rauggasse. )

Bekanntmachung.
Freitag , den 16. November 1906 . mittags

12 Uhr , versteigere ich im Bcrsteigcrungslokal Bleichstr. o,
hier:

4 Komplette Kette»,1Kufett,! LlhreiW
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

M> yei>
3372 Gerichtsvollzieher.
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mit der Masse
D. R. P angcmeldet.

Zum Selbftpolieren.
Ein Jeder sein eigener Polierer»

werden durch den Gebrauch des

SchneSpolier-handschuh'r
Wieder wie ne« .

rs ^

Bei der unerreichten Billigkeit
des Schnellpolier -Handschuhs

psi * Stück
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Verloren
Samstag nacht von Walhalla bi5
(gd)cffctüraöe4., P. einen grauen
Felz . Abzugeben gegen i:e»
lolmnng daselbst 3194

Zöpfe,
enorme Answabl, auch in natur*
grau, einzig billig nur bei 3187

H . Giersch , Goldgasse 13,

Ltz> aturtasclb »tter 10 Psb.»
#V  Kolli Mk. 6 65, Scheiben¬
honig 10 Psd.-Dose Mk. 4.35,
Tlsterkäse. fett. 10 Pfö. 3 85, zur
Probe ein Kolli '/, Butler und
>/» Honig ob. '/, Butter u. Käse
Mk. 5.25. Selige. Exporthaus.
Tluste 224 via Schlesien. 34/2
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dürste derselbe in keinem Haushalt fehlen
Zu haben in allen besseren Geschäften sowie beim Erfinder •*

PH. Kiefer, Zonnenberg
bei Wiesbaden, Rambacherstr. 34

Anzündeholz,
gespalten , L Ctr . 8 .40 Mk

Brennholz
L Ctr. 1.40 M. 7586

liefern frei ins Haus
Kehr. Neugebauer,

Tampf - Schreincrei.
Schwalbackerstr. 22. Tel. 41!.

[iir Hausfrauen 1Ä *“
- - - am hellste«

. . . Beim © uft
BilllflB Hg ,LK,L
. Dutzend 50.
75 .85 . 1 lOHier tl .LOhisr.
Drag .. Mai :ritiusst â>r-.

Jagdwesten
I Metxgerjacken,

Arbeitswämmse.
Guto dau»rnafto

Quali äte ’.
Grosse Auswahl.

— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Sieugasse 14

!Achtung!
Schuhwaren,

reiche Auswahl in allen Sotten.
Farben. Oualitälen u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet man
Marktftr . 22 , 1.
Kein Laden. 2157 Tel. 1894

dnreb 8 Stunden Selbst»j
unterricht

© nur 60 Pf. E.
Buchhandlung W . Ilers , I

24 Michelsberg 24. 1800

FrooenlBi
w e : Menstruation-

störnngrn , Erkrankungd. Eier¬
stücke, ©ebärmnticrkrankh .,

Blutungen rc. behandelt

Slüseler,
Wiesbaden,

Emserstraße2. 778

WM». Silanen.
Bücherrevi or Lustig, Mainz,
Kaiserstr, 44. Tel- 20s8. I

28,1

in allen Fassons und
Preislagen vorräiig,

Spezialität meine
■derne Kugetaon-lge.
Gravieren umsonii. worauf ge¬

wartet werden kann 1211

Otto Bernstein.
Achten Sie bitte im eigenen

Interesse genau aus Ladeneingang1»Hirdigasse 48,
Htb Ecke Kleine tzchwalpacherstrgße

Puppen-
Perrücken

in jeder Aussührung fertigt vo»
1 Mark an 735

K. LSbig, zrijem.
Bleichnraße, Ecke Heirneiiiir.

ii-u Ilr . med . Hair vom
Asthma

sich selbstu. viele fiunb Patienten
h-ilte, lehrt nnentge.tlich dessen
Schrift. 32,2

Contag &.  Co ., Leipzig.

Damen , »7L.L.
gegen sehen, finden guteu. freund-
,iche Ausnahme lci 3183

Frau Krcmcr . Hebamme,
Fcldstr. 15, v.

kuppsü-körrüelröll
werden schön und billig, anqe-
fertigt. 3167

Ucli . Knta , Friseur,
Rieblstr. 15, 3. St . 1

Schillcrplatz >.
Kakao 15, Kaffee 15. Punsch 15,

Milch 10 Ps. 3125

Qrundstöck « und Hypotheken »Markt
Grun dstück - Verkehr.

_ Angebote.
Das immobilien-Geschafi vonJ.Cur.Glücklich

■Wilbelmsrrasse 50. Wiesbaden,
empfiehlt sieh im Ali - und Verkant von Münscrn und
Villen , sowie zur Äiethe und Vermietlmng von
Ladcnlokalcn . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen. — Alleinige Haupt -Agentur des ordd.
Lloyd “ , 1t illcts zu öriginalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Antikenhandlung . — Tel. - e08

Verkauf weit unter feldgerichtl, Taxe eines

Fabrikgebäudes mit Wasserkraft
bei Wiesbaden

„ebst Wohnhaus und 2 Arbeiterhänsern. 1903 erbaut, eig. elektrische
Beleucht -Wasserleitung und Dampsheiznng, viele Nebenräume, u. a.
Kontvl. mit neuer Einrichtung, Kaffenschr., Telephon, Lagerh,, Dlallung,
ar H°?r. Garten, über 1000 Meter lg. Wiese (für Seilerei), Vorzug,
auch für Chemische Industrie. Waschanstalt, Schlosserei oder bergt.
Günstige Vedingunge event. auch ganz oder getdeill billigst zu

Hurling & Ratz , Architelten, Moritz,ir. o , Wiesbaden.

L̂ kauslauschl Suche kl. Anwesen
gegen mein großes, schönes

Bdh„ Htb.. mit gr. Hos, Kelleru
weiiere Räume z» vertauschen.
Offerten u. L. W. 100 an die
Exped. d. Bl. _ 2738

EtagenviUa
(Höhenlage) ju laufen gef. Off. u.
E 1706 an d. Er d Bl. 1737

_ 8500 zu verkaufen. Näd
B eichstr 29. I. link«._ 199
Vfvübuuc » ma in Ort bei Darm

stabt, doch gelegen, mit groß.
Garten. umständehaler unter
Selbstkostenvreis für 65 000 Mk.
zu verkaufe». Näh. Anskunit d
Gilbert, Soderstraße 89. Darm
stabt._ «015
(Scbr günit. gel. Äauplatz 42

Ruten bei Niedernhauieu
(Taunus), Nähe hübscher Billas.
fließendes Waffer, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
verk. Näh. D . Jacobi , Priv..
Niedernbaulen 4582
'L^ aus m guter Lage »nt neu

eingerichteterBäckerei günst.
zu verlausen mit kleiner An¬
zahlung.

Offerten u. H. 3135 an die
Erped. d. Bl» 3146

Renten-häuser.
Bin beauftragt zu verkaufen:
5-Z>m.-Haus Kais.-Friedr.-Ring

Mk. loO 000, 6-Zim.-Haus dto.
3)lt. 150 000, 8-Zim.-HauS dto.
Mk. 210000, 6-Zim-HauS dto.
Mk. 115 000. 5- u, 6 Zim.-Haus
dto, Mk. 260 000, 5- u, 4-Zim-
Haus dto. Mk. 196 080, 5- u 4-
Z.-Haus AdolsSallee Mk. 135 000,
8-Z, Haus dto. 158 000, 4-Z.-
Haus dto Mk. 120 000. S-Z.-Haus
dto. Mk. 180 806,4 - u. 3 Z.-HauS
Bismarckring Mk. 155 000, 5- u.
3-Z.-Haus dto. Mk. 185 000, 6.
,ff.»Haus Nikolasstr. Mk. 200 000,
in welterein habe billige Renten»
Häuser Nheinstr., Adelheidstr,,

Rüdesheimerstr. , Langgasse rc.,
Billen

Parkür. Piozarlstr., Nerotal,
Eigenheim, Adoissböhe von 25

bis 100 000 Mk..

Bauplätze
Totzheimerstr., Wie.and- u. Kleist»
straße, sowie am neue» Bahnhof.
Verkäuser von Häusern, Billen u.
Bauplätzen bitte ich um baldige

Offerten. 2715
D . Aberlc senior,

Sensal für Immobilien, ,
Walluferstratze 2.

Sprechst. 11—2 und 5—8 Uhr.

Pikf iuuülulifu- »iid
KWWen-Askiitiir

von

>1.LC. Firmenich
Hcllmundstr. 53 , 1 St .,

empfiehlt sich bei An- u, Berkauf
von Häusern, Villen. Bauplätzen,

Vermittelung von Hhpoiheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Haliestelle der elektr, Bahn,
mit 2 Wodn., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu, Zuveb, U, eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Kücheu. l. w.,
schön angelegt. Gatten, Terrain
ca. 33 Nuien, wegzngsbalber für
58 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Eckhaus, westl. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4-Zim.-Wohn., für 108 000 M.
zu verk. oder aus cm nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr beleoien Stadl mit uiigeiähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankheit des Besitzers, für
148000 M. z. verh d.

J , *& C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein Haus, Kais.-Friedrich Ring,
mit 5- und 4-Ziin.-Wod».. mit
allem Komf. ausgest., für 196 008
M„ mit einem Ueberschilß von
ca. 2000 M. zu verk. durch

.1. & C - Firmenich.
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, westl. Llavttcil. mir
im Souterrain Laden u. Laden-
zim, jede Etage zweiiual 3-Zim.-
Wohn., groß. Hv', kl. Toriahrt,
für 86 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans mit gutgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, i» nach-er
Nähe Wiesbadens, verhällitiffehalo.
fiic 97 000 M. zu verk. durch

J . tiC . Firmenich,
Hellmundstr. 53,

Ein sehr schönes rentail neues
Haus, westl. Stadtteil, ui. Borderh.,
2V3 -Zimmer-Wohn̂, Htb versch.
Werkst, u 1» u. 2-Zi,n. Wahn,
für die Taxe v. 130 00 ) Vi;. zu
oert., ferner ein Hans mit Laden
u.id gutgebendem Sattlergesch iit,
Nähe Wiesbadens. Terrain 17 Ri.
für 85 000 Mk. mit 8000 Mk.
Anz. zu verk. durch

J, & € , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa (Kurlage) mit zirka
9 Zimmernu. Zu.ebör. schönem
Garten, Terrain 23 Ruk., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

J . 4LC. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wegzugshalb. eine vrachiv. Billa,
Nähe des Kurparls mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garien, Terrain, ca. 38 Nut. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnereiu. Geflüaelzucht
u. f. w. geeignet sind ea. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M„ sowie eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wasser ca. 3*/« Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

J . & C. Firmenich,
Hellmundstraße 53.

QfJentaM. neues Haus, lang-
t/4 jährig. Waschereidetlieb. Ma¬
schinen u. Fuhrwerk, ist wegen
and. Unternehmenm. Inventar
u. fester Kundsch. für 2» 000 M.
u. 4000 M. Anzahl, zu vk. 3145

F. Kraft, Erbacherstr. 7, 1,
.jn verl. od. zu vertauschen:Gin
O 6 Proz. reut . Haus, zwei
Bille » in Kurlageu. Baulerrain.

Off u. I . W. 2469 an die
Ex-ed. d. Bl._ 2469
rtlrima ZiuöyanS >». 3. u 2"
^  Zim .-Wohn., 6 Pro, , ren-
tierend, bei 10,000 Mk. Anzahl,
zu verkaufen. 2470

Off. sind u. H. O. 2470 an
Eped. d. Bl. richten.

haus
mit Weinwittschast und großem
Garten in Biebrich, für die seld-
qerichtstche Taxe zu verk. Off U.
I . O 223 a. d Exv. d. Bl. 3223
^HAeueS rentable? Haus in
vl Biebriib mit flottgeb. Lebens-
milelgeschäft für 118 000 Mk zu
vk. Mileiniiahme 7158 Mk. Fe>d-
gerichiliche Taxe 120 000 Mk.

Gefl. Off. u. O. H. 2900 an
die Ex», d. BI._ -J21

Bäckerei
zu vermieten oder zu verkaufen.

Näh. Bieichstr. 30. 2483

Hypotheken- Verkehr.
Angebote*

rkehr.  T

Schlesische
Boden- Kredit- Aktie» »Bank

offeriert 1. Hhp.-Kavital in
jeder Höhe durch ihren VertreterD. He »ier.

Bank-Hypothekeu-BUiean.
Walluserstraße2 27 .7

II
Direkt vom Bankgeschäft gegen
Vcrp'liidiiiig des Hausüandes,
Bürgs.iiatt cd LebensversicherungS»
abfch.uß, auch Hypotheken beschafft
BankvcrtreierA. Bad , Wiesbaden,
Rüceslieimerstraße23. 677

zur i. Stelle auszulei..en. 2578
Wilh. Schäfer, Hennannstr. 9. 2

asm

1 He  senior, I
Hypolaeken-Lureau, "

Walluferstraße2, 2716
offeriert Kapital auf 2, HyPI

(Uplh  auch gegen bequeme
WvtV  Ratenzahlung verleiht
diskret und schnell zu koulanten
Bedingungeu. SelbstgeberC. A.
Winkler , Berlin W. 57, Man¬
sie,nerstraße 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977

*cr Darlehen
. j. Höhea. jedermannu. Raten-
rützablung, low. I. u. 2. Hypo¬
theken(a. auss Land) besch. reell
u. diskret 2954

A. Bliidcr , Wiesbaden,
Totzbeimerstr. 38 , p. r.

Rückspr. v. 9—8 u. Sonnt, vorm

i . H»)pot >ekcn,
auf 2 Hyvotarken

sin) stets Prioat'Kapitalien zu
begeben durch ,517

UMg  Jstel,
We ergaffe 18,l. Fernsvr. )183.
ÄeschästSstundeu von9-^1 ua»

3 —6 Ubr.

^ ârlehne gibt Otto Klenlch,
-̂ Berlin Schönhauser Alle»128.
(Rückv.) Unkostenw. v. Dari, ab¬
gezogen. Keine Loraurzahlunaen.
_ . 9'152

gi»t event. ohne Burg»
tzZIVAtzl schuft. Rückzabluiign.
Uedereinkunst. Ä)28
Mittelbaus, Berlin, Albrechtstr. U

Riickporlo erbeten._
/ilelb -5Darief)en an jedermann

ohne SSor pefen fof. M. Zuhl,
Kommandil Geselisch.. Berlin >09
Kommandant nftr. 60, (Rückporto
erwünscht. Biele Dankschreiven.)

_ 3051
ALeeld Ä>arlebne >n jeder vH*

unter den kout. Bedingungen
verm. an reeae Leute 137«
Rud . Werber. Barmen. (Rückv)

aus Ratenrückzahluag
giebt Rohlmann,

Berlin I3ö . Pragerftr. 29. An-
sraoen kostenlos. iliückvorto_

Hypotheken - Gesuche* 1
15- 16 000M.;V!WÄ
aus prima Eckhaus nach Biebrich
aus sofort gejucht.

Offerten u. Z. 100 an die
Erped, d. Bl,_ 3141
(Auche per iofovt 4000 Mark

aus 2. Hyaoihek geg. doppelte
Sicherheit guss Land. Off. unter
H. P, 2674 an die Exped. dieses
Blattes. 3093

(Fluche per sofort 13000 M.
v 1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A, H. 100 an die
Erped d. Bl. '»089

3_9fl Mirl- bet onenoU 111 JO.» Jeb. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
däusl. Tbätigkeit. Bettrernng«
Näheres ErwerbScsntral«
Faaukfntt a. 9t.  HM 9T



Nr . 268. 16 . November 1906. ivrieÄbadencr Ge » eral -A « ze1>rrs
Iahk «a» ,

V̂ jszbciäsnsr ^ otinungz - ^ nzsigsr -=9o
des

Wiesbadener General-Hnzeigers. _

Unter Wohnungs■Hnzeiger erscheint3-mai wödientiidi in einet
HuHage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem

jedem Snterellenten in unterer Expedition gratis oerab folgt . &£«
Billigte und erfoigreidifte Gelegenheit zur Permiethung von Gefchäfts«
Lokalitäten , Wohnungen , möblirten Zimmern etc . etc . t*gata £n& 2a

I

Unter diefer Rubrik werden Snferafe bis zu4Zeilen bei3-mai
wöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1. pro Illonat

berechnet , bei täglichem Ericheinen nur Mark 2 .— pro Illonat.
Ci£5f EsSi?EäSR rlLH PÖR&£ i<&£-. <■ r -Ld tz£i<
. . . . einzelne Vermiethungs *ünierate 5 Pfennige pro Zeile.

I WHuuuMchiveis-Zumii
Friedrichstratz« 11. ♦ 3

| Roflcnfttie Beschaffung von Mi -tH

Ttlefo » 7 « 8
und Kaufobjeklen aller Art

llLLetdgelucks
©-sucht perI.April 1907 eineBierzimmerwolmung (Preis
6—700 Mk.), möglichst Mittelpunkt
der Stadt . Näh. Bärenstratze 4,
1. Etaoe._2746
oLhepaar mit Ivjähr . Tochter

sucht sogleich für vorüber,
gebenden Aufenthalt

n l
wenn möglich mit teilw Küchen-
henutzung.

Angebote mit Preis u. E . 280o
an die Exped. d BI. 2808

ein kleines Landhaus
_ in der Umgegend von
Wiesbaden mit etwas Stallung,
Gart n od. Land zu mieten gef.

Off. u . O . W. 1609 an die
Expd. b. Bl . 1620

kmserstr. 28 , 2., gr. ö-Zim.-W
mit allem Zubehör, sofort od

später zu Verm. Preis 1100 M
1312

^ ^rnei ^ nauiir . 9, 3., schön5 Z-
^i ^ jjWohnung mit reicht. Zubeh.
zu verm.. aus Wunsch auch an
zwei keine befreundete Familien.

Näb . l . St . r._ >289
ja*  ctttfitraBe 23, 5-Z>m.-Wobii.
VJ > mit Balkon , reichl. Zubehör
u . Benutzung deS HausgärtchenS
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk._ 4969
oLölhrstr . 23 , Part . u. 3. El .,

5 Zimmer mit reichl. Zube¬
hör soforlzuverm . 3 l88
^ . erdeiflr , i , 5-Zim .-Wohn:»ig,
9g südl geleg. Wobn., Balkon.
Bad und Zubeb . !of. z. vm. 1922

i-m ge3

Jahnstr . 15
3. Sr ., schön- ruhige 5 Zimmer.
Wohnung in. Zubeh. per sofort
zu vermieten. Kein HinlerkauS
Näb. Part. 3524

9414

Wilhelmstr 4. 2.  Etage
9 Zim ., Badezimmer u.
Zubehör , 'neu Hergericht,
(seither Fräul . Schmitt,
Damenkonfektion),Haupt-
u. Lieferanientreppe, sof.
zu vm. N. Bure » t Hotel
Metropole vorm. 11— 12.

6052

Suisenstr. 8, Gartenbaus,frühere Billa von Bosch,
! Sing . a. Wilhelmstr., insges.10

Zim . und reich-S Zubehör,
Gas , eiektr. Licht, sehr geeign.
für Aerzte, ganz neu berge-

I richtet, Per sofort zu verm.
Preis 2700 M . Näh. Bureau
Hotel Metropole. 7805

8 Zimmer.

« - heinstr.M . Bel-Etage , Herr.
fdiaftl. Wobn. von 8 Zun .,

nebst reichl. Zub., neu herger., zu
bm Näh , im Hauie . 8.>74

î aunusstr . 1. 3. St .» 8 Zim.,
&  Küche, 2 Man, ., Keller und
Zubeh. per sofort zu verm. Näh.
lei C. Philippi , Dambachtal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion & Co.,
Friedrichstraße 11. 4661

jahnstr . 20 , sch 5-Zimmerw,.
■O 1. u. 2.Et ., mitZud . aus sofort
zu vermietei ..

Näh Parterre. _

3aanur.29,am»au.-Friedrich-Ring . 1. Et .,sch. 5-Z.-Wohn.,
Balk., Bad u. Zubeh. p. sos. ôd.
sp. zu verm. Nah, p 1 -09
L » .arlstr. 37 , Bel-Et .. 5 große
24 - Zimmer , Küche und Zubeh.
preisweck zu vermieten. 2175

Nähere- 3. l.
^leiststraße 6, nahe Kaiser Fried-
oV rich Ring , N-ubau , sind schöne,
der Neuzeit entspreche de 5», 4- u.
3-Zimmir -Wobnunzen sofort zu
vcrm. Näb . daselbst. 9295

b ! >ücherp!«tz 3, prachtv. 4- Zim -
Wohnung mit allem Zubeh.

preiSw. per 1. Januar zu ver¬
mieten. 1366
^ücherstr . 17, 'Neubau, sind

Wohn , von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit enlspr.
einger., per sof. od. spät, zu vm.
Näb dorts. Part . r . 4453
tz) 4lücherstr. 29 , 'Neubau . schöne

4 -, 3- u. 2-Zim . - Wob », in.
Bad u'. allep: Zi .beh. auk sofort
zu verm. Näh. BaubureauBlücker-
straße 29. _ __ ^07
^ ^ otzheiinerstraße 69, Ldh., Wvh»
,-i / uung von 4 Zimmern per
1. Januar 1907 zu verm. 2625

Näb. Part.
gLLrbacher,ir . 8 4 Z .-W, , d. Neu»

zeit entspr. Näheres daseldsi
I . rechts. ' 1471

G _ _ _
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm.
Näh. I. St . 2877

4» ustav-Adolfstr. 7. neu herger.,
geraum . 4-Zim .-Wohn , Pt.

^v ^ enbau Hallgarlcrstr . 5 sind
vl - sch. 4- u. 3-Zim .. Wohn .. der
Neuz . entspr . mit elektr. Licht
eingerichtet, per sof, od. später zu
verm. Näh. das. Part ., bei Karl
Forst , Maurermeister . 2051

Hz^ ma Kcffcibachnr. 4, Wovm-ng
mit 5 —6 Zmi. und Zubeh..

Bel«Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-FamilienhauS ).

Näh . Max Hartinann,
7354 Schützenstr. 1.
^»»Zoritzstratze 68 5-Zim.-Wohn.
mr %> mit mod. Bad , GaS u. elektr.
Licht, Warm -- u. Kaltwafferleuung,
alles große Räume , per 1. Ja ».
1907 zu verm. Wohnung wird
gänzlich neu u. mod. Herz,richtet
u. find. Wünsche weitgehendste Be-
rücksichtiguug. 9362

Steinberg u . Vorsänger.
<H» euelveck- u. Ringftr . 5-Z-.ni..

wohnung Per sofort zu verm.
Näb . Zieienring 6. vart . 1359

F ^ zcke Luxemourg- u. Hcrder-
straße 15, sch. 4»Zimmer-

Wobn . mit Bad und reicht. Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
im Metzgerladen 3152
^rvarlstrag : 42 neu herger. sch.
04 Wohn., Bel -Et ., 4 Zimmer,
Bad , Küche, Keller, an r . Leute
sofort zu verm. 1467

Näh . 2. Stock. _

4 ^ »«— . Wohnung, park..^Un . ' m.t Zubehör
preiswert auf 1. April zu verm.
Näb. Karlstr . 37, 2. l.  2176

leinftrag« 1, Ecke -Niederwald.
«4 straße, sch. 4 -Z .-W., PreiSw..
per sos. 1673

leiststr. 16. Ncubau , sind 3> u
S » 4-Zimmer -Wohn „ d. Neuz.
entspr . einger., zu vermieten . Näb.
das Part . 1355

a^ ranicustr . 33, 1. El., tjert«
7̂ / fdiaftl. Wohn. v. 5 prachtv.
großen Zim ., Balkon , Badezim.,
Speisezim., 2 Mans ., 2 Kell. per
sofort zu verm. Näh. P . 8767

7 Zimmer.

4**M:aiuciiiir . 38, Bdh., u . Wohn.
von 5 Zim ., Küche, Zubeh.,

2 Maus .. 2 K. zu v«>» 2178

ckLine Wohnung , 7 Zim ., Bad,
4L Küche u. Zubeh., aus sofort
zu vermieten. 3399
_ Friedrichstraße 29.

4Aoethestlage 5" , Ecke Moritz-
™ straße 56, eine schöne neu
hergerichtete 7-Zimmer »Wohnung
mit Bad, 2 Baikone u. reichl. Zu-
behör, per sofort od. später zu
Verm N. Part , recht«. 2695

gk >oyl,e»n 35 7-Zimmcrwoouung
^ mit Bad, Küche u. reicht.
Zubehör per l. Apr. 1997 3170

5 Zimmer. 1
Alvrechtslratze 41,

Nahe d. Luxemburgstr. u. d. Bing,
ist die südl get. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim ., Balkon, Baderaum u.
reichl. Zubeh., bei ges. Lust und
freie AuSs., weg. Wegzuges des
leilh. Mieters sos. anderw . zu vm.
Näb. das.. 2. Et . 2835

«,- ^ ranienslr 45, Mille d. Heroer
straße, sind 2 hcrrschaslüche

ö. Zimmerwohnung . zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz-_ 3258
.-Zrecrovenur . 32, Wohnung von
d 5 Zimmern , Küche, Bad nebst
reichl. Zubeh. z. vermieleu. Näh.
part. 2505
-Fsastichterstraße 22, 1. V- v.
^ AdolsSallce, sch.', neu herger.
j .SB, 5 Z. u. Zub. a. gl. od.sp.
ui vm. N. 3. El. _2866
vlimmeraiann raße 4 Woonang
o >UI 1. St , von 5 od. 3 Z.
m. r . Zub . auf 1. Januar 07
zu ver miete». R . H. P. 2816

4 Zimmer . | 1

»j dolfSalle- 57, 2. El., schöne
^4 4-Zim .. Wobn. , reich!. Zu¬
behör. aus sofort °d. früher zu
verm. Näheres im Bauburcau
nebenan 2>r 53, Sout . 8439
FLrnciienaustr . 7, 3. Et., 4-Zim.-

Wohn ., der Neuz. enlspr.
sehr bill. zu vm. Näh 1. St . 7879

Ecl Kleiststr. sind Wohnungen
von 4 Zimmern , 1 Küche,

Badezim.. 2 Maus , und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. H.-röcr-
straße 10, I. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 223
Läaiiggaffe 33 4-Z.. Wohnung Per
8̂ - 1 April . Näh. durch 2040
E. Scheuch Jnb . d F . C. Koch.
Papierlager , Ecke Kirchgassc und

MichclSbcrg._

C raniclistr.52, 2. Stage, sch.4- Zim.»Wobnung m. Zube.
hör zu verm. Näheres daselbst
Laden. 3217
«Korkstr . 8. sch. 4-Zlii>.-Wohn.
AI auf gleich oder später billig
zu vermieten. 32 -0
^pfborlstraße 11, 1 berri. 4-Zim.-
'fj  Wohn , per gleich od später-
billig zu verm. Näb . dai. 3219

%
3 Zimmer.

S;ch. neuhcrgcrich' ete 3-Z.<Wohn.
— ^ wo Aftermiele gestattrt ist.

wegc!, GeschäslSübernahme mit
Nachlaß zu vermieten ab 1. Dez.
N. Adelheidstr. 46 , Htb. p. 3140

Albrechtstr . 4L
sind 2 Man,' . Wohn. i. Hlh. von 3.
und 2 Ziinuirrn , Kücheu. Keller
sof. oder später zu verm. Erstere
Wohnlmg eignet sich für 2 kinderl.
verw. Fam . Näb. B„ -•  Si . 813
Lchöne 3-Zim. Wohn, im Part
A i.nd Tachstock an ruh. Lemc
aus sofort zu verm. 8651

Adelheidstr. 81.

virmmckring 25
(Ecke Bl ichstr.) , schöne3-Zimmer.
Wohnung mit Zubehör, 1. Etage,
zu vermieten. 3722

Näh. bei Moog, I. Eiagc.
«Neubau Ecte Blücher- und
**  Gneisenaustr ., sch. 3-Zim.-

Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
*'r. 31» y. 4457
§HLlücherstr. 25 ist in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Zubeh . bill. zu verm. Näh . i.
Kon' or, Part , links.  1354

^8otzbeimerstraßc 126 sch. gr. 3-Z.-
Wohn . sos. - der spät, zu vm.

N. Kontor . 1610
ĉ enedrichstr . 45 , kl. Ptansard-
|jr wohn., 3 Zim. . Küche und
Keller im Bdh. an kinderl. Leute
per sofort zu vermieten . Näb.
Bäckerei. 4760

L^rnelsenaustr . 8 im Vorder - u.
Hinterh . sind schone 3-Zlm .-

Wohnungen mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermieten . 1844

9!äh. daselbst varl . links
chsLneiscnau .lraße 15, 1. r. , gr.
'U 3-ZlMliierwohnuug , der Neu¬
zeit entspr. einger ., billig zu ver¬
mieten. 25,0
F^ Cneisenauur . 25, 3-Ziil»»cr-
V’J1 Wohnung (2. Etage ), freie
Lage, sofort od. spät, zu vcrin.
Rah . Hth ., 1. r . 1365
^röbcniir . 14 , 3., 3 Zn »., Bad.

2 Balk-, E . und Zubehör
zu verm._ -' 218

Neubau Gebr. Vogler
Hallgarterstr ., Bdh ., schöne 3-Z.»
Wobn ., der Neuzeit entspr. cinae-
richtel, preiSw. zu verm. 1512

Näh , zu ersr. Bdh . Part._
Aeümuuöiir . 6 3 Zimmer und
9g Küche bis 1. Januar zu vm.
Näb. daselbst Part._ 2345
(,«> ahnstr . 20 , sch. 3- od. b-Zim,
X? Wohn . (2. Et .) preiSw. ,of.
zu verm. Näb . Park._ 1252
«jlciftüt . 6 polizeilich genehmigte
9X  hübsche Froiitspitziv .. 3 große

9296

«» tucherstr. 27, 3 gr. Zimmer ui.
V Bad und Zub . per sofort od.
später zu verm. 6730

Näh. daselbst I . St . rechts.
t̂ »otzdc»ii!rstrv 55, sch. 3-Zun .-

Wohu. (äJltU.) mit GaS u
Kchienaufzug per sof. oder später
zu verm._ __ 1° * *
Ẑ otzbeimerstr. 69, zwei 3-Zim.»
M Wohnungen aus gleich od. sp.
;u vermieten. H >4
e^ xotzheimerstr. 82, 3,, 3 Zim.
^ ii. Küche sos. od. später zu
verm. Näh. Hochp.  1708
ee ^ otzheiliierslr. 97u, Vordero.
H 3 Zimmcr-Wohnuiizcu, der
Neuz. cntipr., zu verm. 6816
^»^ vtzhcimerstr. 97», Vorderhaus
H 3 Ziiiimer-Wohnungen. der
Neuz . -ntsp»., z. verm. 681

Suisenstr. 24 ist im Gth.eine4--Ziiii.-Wobn . mit Zubeh . auf
15. Rov . od. spät, zu vm. Näh.
Vdh., 2. St ., bei Noos . 8789

LAHZ-tzgergaffe 14, 4 Mansarden»
«Vf auch einzeln, billig zu ver-
mieten 1939
»»KÄ ^ ichelSverg 6, 2., 4-Zui »lier-
-tw » Wohnung mit Bad zu vm.
Näh. Kirchgaffe 54, Part. 6422

«iUKaueathalerstr. 8, sch. 4- Zi»>.-
wV Wohn, mit reich!. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh . daselbst
bei Fr . Norlmaun . 9867

4-Zimmerwohn, »nt Küche sof.
zu verm. Näh . im Bluinen-

ladcn, Rbciiistr . 43 _̂ 949
ttjbcingaufritr . 2, Zwei herrsch.
VV  Wohn ., 4 und 5 Zimmer,
per sofort oder 1. April >907 zu
zu verm. 2484
/^ eeerob-nftr . 27 , Hlh . 1. r . eccg.
>5 4-Zimmer -, cv. b- Zim..Wohn,
mit Balk. u. rchl. Zubeh . zu vm.
Näh dal. Bdb . l. 1575

örltistraße 13 4 Zu ». Wobn
mit Zubehör per sof. oder

spä.er zu verm Preis 600 Mk.
Näh . >-art._947
.Hielenrinz 1, 4-Zim .Woh»., der

o Neuzeit entspr. ausgest ., per
sofort z» vermieten . Näh . pan.
links._ 1356

äieicnring3,3.1.,schöac4-Z.-Wohnung mit Bad , elektr. u.
GaSl . u . zwei Balk. wegzugSbaibcr
bill. zu verm. 2013

j
Cjü Miseren Neubauten an
i\ 3 der Dotzheimerstr. Nr.
103, 110, 112 sind ui den

Vorder-Häuseru
gesund- u. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit auSgestalt-t-

3-Zimmcrwohliuug .,
auch au Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver-
mieten. Die Wohnungen
köuneu täglich eingeseheu
r,erden . Nähere Auskunft
mittags zwischen' /. 2—3 Uhr,
oder abends nach 7 Uhr un
Hause Kiebricherstr. 7, Part,
links. 1136
Leamteu -WohiiungS Verein

zu Wiesbaden. E. G. m. b. H.

Ädotzheiwerslr 26, u--llv., 3 Zim.
U und Küche per sof. oder spater
zu venu . Näb. Part . 2331
F «Lltvi >ieruraßc 7 Hth , 3 Zim .,

Küche u. Zubehör, per jo, °rt
zu verm. Näb. bei Best. 8152
F ^ viliUerstr. 7, Hlh , b-Zimi »er»

wohnung mit Zubeh., aus
alcich od. sp za verm 75o
FLüenbogeiigasse 9. sch. Woha.̂
^2 / 3 Zinimer, 1 Kü-üe. zu o2o
Mk. per iofort zu verm. 8119
FLlenorcnstr . 3^ 1̂ sreuilduchc
^2 - Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimerstr., Lade».
e ^ ricor .chstr. 8, Hih ., 3. Sll

3 Zimmer, Küche per sofort
oo. sgä-cr zu verm. Näh. b. Herrn
Tapez . Bremser das. 4047

/Hckc Ktciststraße sind Wobn . v.
>2 !̂ 3 Z. und allem Zubeh . per
sofort zu vermieten. 1469

Näherer Part.
»»S4oritzstraßc 23, Gth . P., drei
mrl  Zimmer und Küche, mit od^
ohne Werkstatt, zu verm. 2865

Näh . 1. Etage.

^) 4crostr . 10, 3 Ziminer , Küche
(Maus .) per iofort zu vm.

Näb . Bdth . 1. l., oder Moritz¬
straße 50 . 444

s) ) etlclbeckitr. 5 schöne3-Zimmer«
wl  Wohnungen mit allem Zubeb.
sof. bill . zu verm. I486
^HKeitelvcckstr. 5 schöne3-Z >mm-r.
ie » Wohnungen auf gleich oder
später zu verm. 3100
») H.eltelbcckstr. 7, Ecke Vorkuraße.
WX  sch . 3 Zim .-Wohnungeu mit
reichl. Zubeh . zu verm. Näh . dort
im Laden. 6425

^) 4 >ederwalburaße 4, Gtb., 3-Z.-
g*  Wohnung mit Koch- und
Leuchtgas auf sof. zu vm. 1256

Näb . Bob. p. r.

«,H) eugasse 22 ist eine '2—3-Zim .-
V * Wohnung zu verm. 3072

Neubau Mmaim,
Ecke 2. Ring ii. Lotr.-Str . sind
der Neuzeit entipr . hübsche, sreiqel.
Z. Ziui . -Wohn . per Jan . zu verm.
Näh . dai. zw. 11 u . 1 Uhr. 2472
L- > ra :ucnstraßt 22, Hlh., 3 tl.

Zimmer u. Küche billig zu
vermieten . 3044

^ °> raiiieniir . 60 , Mtlb . 2., 3 Z.
und Küche zu verm. Näh.

Bdh . 3 2772
1. 3 Zim ., Küche rc.

per sofort zu verm . 440
Näb . Rbeinstr . 52 , 2.

Oßöberftt . 25, 1. Et., 3 Zim.
wl mit Küche und Zubeh. per
sofort oder I . Januar zu verm.
Näh, im Laden. 3155
cẐ charnhorstftraße34 1 sch. 3 Z .»

Wohn im Vorderh. auf gl.
oder späier zu verm._ 2513
Aschöne f. 3-Zim. .Wohnung auf
^ 1. Januar zu vermieten.
Seerobenstr, 11.  H . 1. St r. 1479
/Afcocodenur. 21, Borderb.. eleg.

Wohnung von 3 Zimmern,
Küche, Diaiis., 2 Balkons rc. per
I . Jliiiuar oder später zu verm.
stkähcreS daselbst. 2244
^ -cerovcnstr. 24, 3. El ., moö”
'w 3 Ziw.-Wob». auf gl. oder
spät, zu verui. Näb. 1. St . 3074
rFtteingasse 6 3 Zim. u, Küche

sof. od. ipät. zu verm. 850

Aredanstr . 5, Hth. 2., 3 Zimiiier,
v Küche und Zubeh. auf gleich
oder späier zu verai._674
(Itleingasse 6, schöne 3-Zimmer-
>W mobil, zu verw._ 1640
cAremgasse TÖ] Dachwohnung.
w 3 Zim. u. Küche zu verm,
Preis 2 > M. monatl. 8159
4L >nc schöne 2-, auch 3-Zimmer
^ Wohnung im 1 Et . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim._ 2664
/A,chieri!einerstra8e 18 8 Zimmer

und Zubehör, im Mittelbau,
zun, 1. Jan , zu verm._ 1358
Ättäldsirl 90, 1„ 3 sch. Zim .-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P . Lerch, Dotzheimer-

straße 172, Part._ 6786
ClÄerbetftr . 3, sch. 3-Z.»Woh»^

der Neuz. entspr., mit od.
ohne Werkstatt zu verm. Näherei
das. Part, rechts 2859
(iUL̂ cstcndstr. 3 sch. 3-Z »nilicr-

Wohn, zu verm. Näh . bei
Architekt teurer , Luisen-
straße 31. 1._ 987

Westendstr .32,
Hth., prachtv. 3-Zimmer-Wohn.
zu verm. 2337

^Hdortstraße 9 srdl. 3 -Zim.«Wohn ,
-j -y vollst. neu renoviert, sofort
zu vermieten. 1361

tzH» latieistr . 82 k,  LaudhaliS -Neu-
-Hi? bau,' in gesunder, freier Lage,
mit prachtvoller Aussicht , sind
schöne 3- u . 4 >Zi>ii,»er»Wohnungen
mit GaS. Bad u. Balkon aus sos.
zu vermieten . Siäh. daselbst bei
Friedr Bccht. 9592
^U) .aue»tbalerstr . 9, Hth., 2-Z. -
*91  Wohn , auf gleich od. 1. Oft.
das. auch 3»Z .-Wohn . (Dachgesch.,
Mtlb .), 360 M .. sof. od. spät, zu
vm. Näb . Vdb.. 2 . St . 4335

Yorkstrasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 547

Näb. daselbst, 1. St . r.

OJfcoi'Ear. 17, schöne 3-Zimmer-
2»/ Wohnung. Part ., sofort zu
verm. Pre,S 480 Mk. 3098
(» tzorlstraß- 17 schöne 3-Znnmer-

Wohnung, Part., sofort zu
vcnnieteu._3098
«Lorkstr . 33, sch. 3-Zim.»Wohn-

wegzug-̂ halber mit bcdeute»-
dcm Miemachlaß zu vm. N. b. I-
Neinbard, Part._ 1361

Zieienriüg S,
3-ZiMmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingcricĥ t,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock. 9934

^» » veingauernraße 5, Hth.. schöne
eJ »- 3 Zim .-Wohnung mit Balk.
per 1. Januar zu vm. Nahebei
Keiper, Bdh.. Hochp. 1260
/̂ rchöne 3 Zimmerwohn . sind zu

verm. per sofort Rheingauer-
straße 18._
SlJööeil 'tt . 3, 3-Zimmer . Wohn.
W *- per 1, Jan zu verm. 2373

'h) ietenriiig 6, Bdh. 3., schöne
O 3-Zimmer-Wohnung pcr
1. Jan . 1907 fofott wegzugshald.
billigst zu verm. N. P. 1360
O» » Lchierstein a. Rg., WicS-

badenerstr. (Neub.). im 1. St.
zwei 3-Ziin.-Wobn. (» 300 M. .
evenl. mit Garten p sofort er.
zu verm. Näh. Neugafle 3, Wies¬
baden_ 6067

In dem Hauie Rhcmür. 26 >u
Dotzheim sind zwei 5443

Milt WohMWkN
zu 3 und 2 Zimmer nebsi reichl.
Zubehör zu verm. Näh. Friedr.
Bonkanscn , Friedrichstr. 4.
^BL >e>den,laVt . Mehr. 3>Z >m.-
4 ) Wohn.. 10 M. monatlich
einschl. Wasser und elektr. Licht,
und eine 2-Zim.-Wohn in der
HahnchcS-Mühle. an der Hauptstr .,
Aarstr., zu vermieten. Fr . Gchm.
.Gasthaus zum Aartal . 2144
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wmmt  io
1 Zimmer u. Küche im Seilend.,
pari ., sofortzu verm. Näh. das.,
im Zigarrrn-Geschäst. 2864
ÄßHorkür. 3, B ^h., 1 Zim , Küche

». Keller auf gl. od. sp. zu
verm. Näh, i . Si . r._ 6397I Frontspitzzim. mit Küche anImderl. Leute zu verm. Näh.
Jorkslroße >0, I St._ 9313
x) >eieiir>ng 1, 1-Zim.-Woh»ung,

Kücheu. Zubeb. per sof. zu
verm. Näh. Part. links. 1357

LecreZimner etc

iS

dlerstraße 52, 1. Sl „ leeres
Zimmer und leere Maus.

zu verm._ 1003
^Heere Rlansarde sofort zu ver»
^  mieten. Räh. Blücherstr. 11,
Part ._ __ 3-8

(m leeres Zimmer zu verm.
Friedrichstraße 29._ 4400

Friedrich,Ir . 48, 4, St ., leere«
■̂3 Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. St._ 9284
^ ^ arnugstraße 13, 2 kleine, leere

Parterres mmer an ruhige
Person sofort zu verm._ 3083

ellmundstr. 40, 1. 1, schönes
leeres Zim. zu vm 2827

ckHarlstrage 37, 2. I , 2 große
« • ' leere heizbare‘Jinnfutben an
anständige Person sofort zu ver¬
mieten._ 2174
^Vellanunbftr. 36, sch., gr., leere

und heizb. Mails auf sofort
od. 1. Dezember zu verm 'Näh.
pari_ 3034

»>elleruraße 11 ein leeres Fronl-
^ spitz- Zimmer 8 Mk. per Ilion

sofort zu verm._ 2344
»alram straße 13, Part., eine
^ leere Mansarde sofort billig

zn vermieten. 2604

&

sr

I Hiiblirte Zimmer.

Reff. zräulein
findet schön möbl. Zimmer mit
frühstück bei guter Familie, auf
Wunsch Fam.-Änschlusz. Gefl. Off.
u . B. 2288 a. d. Erv. b. Bl. 3288

EI mü uien. linier,
Dochp,, ist sofort od. 'Pät. an
Dame oder Herrn zu verm.

Gefl. Off. bitte u. A. Z. 33
hauplpostlag niederzulegen. 183
^^ Ldeiheidiir 30, sch. möbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu
vermielen. >374
z,A>>delaeioiIr. 83, Hth. 1., e. sa.io.

Logis z» penn,_811
g,in freundl. mövl. Zim. billig

zu vermieten 3166
_ Adolinr. 5, t. Stb. p.

dlerstraße 10, L. p., l ein,ach
möbl. Zimmer an jg. Diann

ver sofort ;u verm._ 2977
Jftvchöne, saubere Schlafstelle an

reinl. Arbeiter zu verm.
2975_ Adlerstratze 35.
Ein möbl. Zimmer
zu vcrimcien 2907
_ Adlcrstr. 16. 2. rechts.
rtjeinlidje Arveiler oder Fräule n
Zr*  finden gute Schlafstelle. N.
Adicrurasie 59. Hlb. p. r. 3920
e? »»rruuollch mool. Zli». an anit

Fräulein zu verm. 8036
Adolfstrasie 10, Hlh 1, b. Mällcr,
^Mloolfsir. Ir!., l ., möbl Zu».

an best. Herrn mit Pension
sofort zu verm._ 2177

ivrcchliir. 27, 1. St ., euiiaq
V « möbl. Zimmer mit 2 Bette.0
auf W. mit Pens zu vm. 2106
»^ » ibrcchtnr. 4l , Hra., 1. Si r,

kann sauberer Manu Schlai.
stelle erbalren 3000
e»V2" lraiiiftr. 4, l . r., inöol.
'-«aS Zimmer frei, evcnt. Klaoier-
bcnuhuug._ 2341
^iertromllr . 14, 2. I., freunfl;.

möbliertes Zimmer zu ver.
mieten,_ 3924
%| »erttaini!t. 14, ). St . ffllls,
•O  freundl. möbl. Z mmer sofort
od. spät, zu vm. Pr . 22 M. 2685
HÛ cnramslr. t8 , 2. r., cm gut
20  mövl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten zu verm. 2334
>̂>Lismarckriilg 33, 1. links, e.cg.

mödb Zimmer m. Schreibt.
billig zu verm._ 2973
fAlchön uiöJl. Fro.itfplyzim. zu

verm. für 14 M in. Ifaffee
9706 Bisniarckring 37, 3. l.
<ALleichilraße4. I. St . r , lann

ar.ft, an ii im. b 2814
eins. m. Zim. zu v. 'N>.h.

vs ^ Bleichstr. 4, Fronilp. 2887

Bleichstr. 1« ,
Hlh. 1. St . 1, f. zwei anständige
Arbeiter Schlafstelle. 3134
^HHieichstr. 2 7, o. El. , em niöcL
'O Zim. per sof. zu verm 315l
^flllüchernraße 10, 2. r., schön
'O  möbl. Zimmer an 2eff. Hrn.
oder GcjchäslSdame zu vm. 3208

Ulücherstr. 16, 3. r., mövl.™ ansarde frei. 805
ck'̂ larenthalerstr. 6, 2. an derVS»Ringk-rche, bei Gütz, hübsch
mbl. Zim. auf W. mit voller
Pension u. Klavier. 858

krall Dr. Jaeckle.
Dambachtal 14, Gih. patt., möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Belten , nt.
ob. ohne Pension, frei. 1711
S^»iN Helles sreundncheS mödl.VS' Zimmer im Vorderhaus,m.
2 Bellen, für 2 solide jg. Leute
ü 3.2 > p Woche zu verm. Ell-
villerür. 8, 1 St . l., nahe Dotz-
beimerstr., Haltestelle der eleklr.
Bahn. 1661
Motzheimerstr. 26, 2. Et. linls,Usch-mödl,Zuu. für 12 Mk
monatl. zu verm. 2856

reinltcher arbeitet findet
VS Schlafstelle 3120
Dotzheimcrstraße 72, Mtlb. 2. r.
L̂ otzeeimerstraße 78 möbl. Man-

färbe an saubere Person zu
vermieten 3059
TZrchön möviicrieS Zimmer oder

Plans, zu verm.
Dotztzeimerstraße 108,

3089 ' Htb.. 2. Et.

ieimiileilr. 1, p. r.
mübl Ballonzimmcrzu v. 297s

Möbl. Zimmer
(sep. Sing.) bill. zu vm. 3353

Dreiweidenstr- 7, Hth., 2. r.
Eleonore,istr. g,  2 . St . rechts.,

stkMldi. möbl. Zimmer
bill. zu verm. 3003

k!PM« l[. 1 1 . L
ich. 8o,iä Mil Kost 27,8
jCunttut. 30, iSth. 2 , sch. in bl.
4L Zim.IN.g. v.Pens, auf gl
zu vm. an Dame od Hrn. 3023
4»tzröoi. Zimmer an besseren

Herrn od. Dame preiswert
zu verm. Erbacherstr. 1. p. 1261
SLrbachernr. 9 4., hübsch mö-,1VS,Zim. sür 16 Mk. m. Kaffee
zu verm. , 2324
^L̂ rave Arv. erh. vill. Sckilas-VI stelle Faulbruitiienstr.12,Ge¬
müseladen, b. Nickel 779

Wiesbadener General-Anzeiger. Li. Jahrs«»».

ö haus, Kost mit Wohnung
die Woche 10 Mark. ' 2736
_ Pupp
CjrranteiMtLttBe 1-i, 3. l», möbl.
\y  Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten. 3233
(7» ranieunr. 21, 2. t., schöne
\y  LogiS mit oder ohne Kost
illig zu verm_ 3097

nj ' tumciijlr. 24, 1. r., e. mövl
\y Mani.  zu verm. 287!
»^. üwestr. 22' . l., gut möbl.
VS« Zimmer zu verm. 1629
^r^ ariliigstr. 1,  Bdh ., 2 St . l.
Etztz? fch. möbl. heizb. Zim. zu vm
Preis mit Frühstück 18 M. 2653
tzl'ß>bbl. Zim. mit fcp Eingang,

evenl. mit Pension z. vm
Hellmundsir. 23, 3. l. 3 )96
|t,ta dcizdarcs mout. Zimmer
VS-' mit oder ohne Kost zu vcr-
mielen 2875

Helliiiundsir. 26, 3. St . l.
^^ eumundttr. 40, l . l., mövl. Z.

mit 1—2 Betten. 2912
e^ in gut mübl. Zim. und eine
^ möbl. Plans, zu verm. bei
Witwe Roscnthal, Hellmund-
straße 45, 2._2648
'Atchön möbl. Mansarde zu vm
'w 1 Hermannstr.  16 , 3. 1. 3238
trven erur 8, pari, r , ein ich.

möb. Zim. ii verm. 30 7
.«Lerdernrage 13 movi. Wohn u
9g Schlafzim. a. gl. zu verm.
illäh. im Lokal 9464
»«« »ödi. Zimmer zu vermieten
♦W Hirschgraven 12, 2. St .20d3
pirsch,zraven 26, 2 l , u eia9g möbl. Zimmer an anständige
Person billig zu vermieten. 251

Näh, daselbst._
VlIJüoliccte Mansarde zu verm
Vßrt  Jahnstr 5, p. 6511
lko  uit. Arbeiter erhält Kost und

Logis 2456
_ Jabnstr. 6, 2.

ah,»trage 36. Gth. p., sch. mdl
Zun b. zu verm._ 2089

mödl. Zimmer für 16 M.,
VS' oder unmövl. 12 ilf. zu vm.
Jabn ir 38, 1. l , vorm. 2626
Lahmte . 42. Hiy.. l.. schön

möol. Zim. f. 15 M. monatl.
zu verm. 3147
«Hanilr . 37, 2 El. l.. sch.möbl.
et Zimmer preiswert zu ver»
mieten 2184

anslraße 37, 2. I., I cleg. mol.
«V Wohn- und Schlafzlmmer
pr eiswert zu vermieten. 2173

apellcnstr 5. 1., möbl. Zim.
od. Wohn, zu verm. 2971

euerur. 17 erh. r.inl. Aroencr
Sitilasstelle. 175b

s^ strchgaffe 62, 1 kl. möbl. Zim.
«V nor an soliden Herrn zu
vermieten.

fliäh. bei W. Barth. 2896

n
n

Wouggaffc 10. 9.. sch. mbl. Zim
^  zu vermieten, iD. dauernd.
__ 2490
^chestraßc 1. V-. elcg. möbl. Zim.
^ mit sep. Eingang sosorr zu
vermieten,_ 3124
%$cDr!tr. 27, gut möbl. Zimmer
^ zu verm._ 2387
^judwigstraße 4 2 einzelne Zim.
^ mit und ohne Bellen zu ver
mieten._ ,802
WuifemitaBe 5, Glh. 3 Tr ..
^  möb!. Zimmer mit oder ohne
Pension an r. Hess. Arbeiter oder
anständ Geschlstsfräulrin. 3112
aöLeiiil. Arbeiter erh. Logis mit
mtV  oder ohne Kost v933
_ Luisenstr, 14, Hlb. pari.
rtl ? aun-gafTe 3/5 möol. Zimmer

zu vermieten. 3123
Näh, im Laden_

<* 15auetgatie 15, Epeiscivinsch..
erhallen reinl. Arb Kost

und LogiS. 2f45
autitin.«flr. 3, 3 , erhält

reinlicher Arbeiter Kost u.
Logis._ 2341
yillai 'ftftr. 17, 3., bei Schäfer,

Schloßvlatz, erhält anständ.
junger Wann gutes Logis mit od.
ohne Kost._2922
ajMitiL Arb. erh. Kostu. Logis.

Äoritzstr. 9, M. 1 l. 2917
FLLroßcs. gut möbl. 2-Fenster«
VS« Zimmer zu verm. 1533

Dioriystraße 11, 2.
^HU>bdl. Zuinner zu veuuielen

Moritzstr. 11, 1. 3176
tiBSorigur . o9, Hin. p., inobi.

Zimmer zu verm. 2a55
a^.leg. möol. Salon - unv schlas«
" zimmcr, auch einz. Zimmer
zum mäßigen Preise zu verimeleu
Moritzstr. 35. 2. 2312
^hh - orjtzstr. 43, ‘üi. 1. l„ ein

gut mübl. Zimmer 4 Mk.
per Woche._ 274
s»SS- or,tz ir. 43, M., 1. 1, ein

gut möbl. Zimmer f. 4 M.
per Woche zu verm._ 2823
>| | ? cbl. Zimmer mit oder ohne

Pension 2350
Morilzstraße 51, 1. Stock

AMerftr.1.2 .§t.,
einfach möbl. Zimmer 10 Alk.
monatl. zu verm._2402

rrostrahe 3 . Leu.e erhalten
Kost ii. Logis. 'Näheres

daselbst2. S -ck._ 6039
/£m junger Mann erdäit Zimmer

Nerostr. 16 Schuhi.  3229
^h >crostr. 29, 2 und 1 Zim. u.

Küche zu verm. 3156

Rerotal 24,
elegant möbl Zim. mit od. ohne
Pension für den Winter zu mäß.
Preisen zu verm. 1707

O ranienstr.6, 2.rechts, Näheder Nheinstr., gul mbl. Zim.
zu vermieten_ 284-1
H- > ranienilr. 2 s,  2 . L,  gut niödl'

Zimmer mit od. obnc Pens.
zu verm._ 1291

Eins.möbl.Ammer
zu vermieten Oranienstr. 23, Aittb.,
2 Tr . r. 2770

rau cnstr. 27, 2. l., erh. amt.
Arb. Logis. 3033

O ranienstr. 27,Bob., Mails.,reinl Arb. erb. Schlaf'st. 3144

Oranienx48, 1e.eg tnöbi.Zimmer per iof. od. spar. z.
verm Näh. im Laden. 2776
a- > ranje»str. 62, Hth. 1 . bei

Seiwert, Zim. i». 2 Betten
zu verm._ 3001
OMattfiftr . 78, erh Arbeiter öd.

Mädchenb. Logis. 6972
ŝ » htlipp»bergstr. 2 F.. 1—2 Z
^ an ruhige Leute zum 1. Dez
zu vermiere?. ■j170

Mlinpslinröslr.7, fiPflip.,
zu vermieten. 3231

Lin möbl. Zimmer m. 3 Beilen
V zu vermieten Üu28

Rauentbalerstr. 6, Hth. 1.

erhalten LogiS 1097
Rauentbalerstr. 10. Mtlb. p

»Xheinbahustraß- 2, 2. Er . gm
wi möbl. Zim. mit u o. Pc,, ',
zu vermieten. 2996
arkstUi möbl heizb Mansarde zu
VS» vermieten 2997

Ndeinbadnstraße2, 2.
/LLemütliches Heim. Bevaglich
V” möbl. ' immer mit u. obne
Pension. Nmgezogen von Rhcin-
badnstr. 3 in neu zurecht gcmachle
Wohnung Rhembahnstr. 4, 1. El.
Bäder im Hanse. 70
^AAHeiNgaueraruße 20 schön mbl
w * Zimmer zu verm. 1139

Näderes pari, links._
2-tiehlur . 5. Bdh., 1. St . tiniÄ,
N eins. möbl. Zimmer zu vcr.
mieten. -9165

an iau ere Aroei er zu vermieten
Riehtstraße8, Hlh. 3. Sr . rechts.

« ^ ikhlstrwt 2
7, Hib. p., erhalten

2 Leute ich Loais. 2899
>H) iehlstr. DI u.'.tio. p.. swon
tr * möbl. TCP. Zimmer an an!).
Person zu vcrm._ 23 5

iehlstr. ul . 1. v„ gr. gut
w » möbl. Zim. zu verm. 1108
dU) ledlstri )5», Stt . schön

^IJoonftr . 8,fe» »- inöol !4i>

möbl. Zim. mit Kaffee, per
Woche Mir4 M. ;u per- , 170
kJIJobl . Zimmer zu verm. Roon-

straße6, 2 St._ 1104
.. . , , 1. El. r , schön
möbl. Zimmer mit od. ohne

Pension zu vermieien._ 1225
afUii »lörlteries Zimmer zn verm
Xub Roon iraße 20. 1._ 3330
rt * »öbi. Zimmer sof. zu verm.
«W Römerbera 20_ 9917
•0  brave Aiädchen od. auch re-.n,
&  Arbeiter finden saub. Scblafst.
Römerberg 30. 1 T . r. 2647
«>«> vderslr. 2 -, 2 l., ichon mobll
tßt-  Zim . in. 2 Betten m. oder
hone Pension abzugedeu, 3082
/Z»aalgasse 24, 2. Er, lmts, schl

möbl Zimmer billig zu ver>
mieten._185

Reinliche Arbeiter
erhallen Logis r774

_ Saalgasse 32.
tSfilöm . Zim. zu verm. Scharn-

boritstraße 2, Fronispiye
liiiss. 267,6
-?» chiva>vacheistr. 63, H. p , eins.
v möbl. Zim. ;n verm 9/59
^ .chwaldachcrftr 75. 2. Si ., mol,
«9  Znn . billig zn veim. 236

edaniir. 2. l . St . l., ein sch.
möbl. Zimmer, sowie auch

eine Dianlarde zu verm. 9981

Möbl. Zirnmer
zu vermielen 2876

Sedanstr. 5. Hta.. 1. St . l.
»Dßröcl. Zim. zu verm. 3obb

Sedanstr 6 Bdb 1, r.
Ĉ uuijer Liann tonn Kon und
yj  Logis crballen 8096

Sedanstr. 7.  Hib , 2, St . !.,
^ - reundlich movl. Zimmer villi

zu vcrm. in rub. fl. Famili
Sedanstraße 10, Hlb. 2. 4o66
'Ätöauur . 10, pari., ei» eieg

möbl. Zimmer per sofort zu
vermieien._ 2185
VM nst. Mann erh. sch. Ziinnier

u. gute Kost 3326
_ Sedanstr. 15 Part
.̂ Ledanplah 7, 3., mfiui, U)iflit)„

beizbar, Pr .gro zu vm. v!03
^ «edanplatz 7, 3., schön möbl.
^>0»' Zimmer für 1 bis 3 Herren
zu vm. mit od. ohne Pens. 104
^ » eeroveuslraße6, l.. gemüil.

möol. Wohn- ». Schlaszii».
au Ehep, auch einzeln an Damen
billig zn verm, 1 1137

eerocemir. 6, 1. l., ein gut
^ möbl. Zimnitr prcisw. sof.
zu verm. 2335

Dauermiater
findet gemüiliches Heim bei allein«
neb. geb. Dame mit oder ohne
Pens, Seerobcirstr. 6, I . l. 9936

^Leerobenstraße 10, 1, schon mbl.
'S?  Zim , heizbar, mit sep. Ein¬
gang, an anst. H. ad. Dame gl. od
a. i,  Nov._ 1158
V| 15 »*.L Zimmer sosorl zu ver-mieten 2534

Seeroren-iraße >1, Mlb Part.
« ^»iii mövl. Zim. zu vcrm. Lce-
VS' robenstr. 11, Mtlb., 2 St.
rechts. ^1>44
.Schuhmacher erhalt bell. Sitzp.a -,

aus Wunscha. Logis. 2797
Seerobe,istraße 25, Gartcnh.

r» eer. bcnnraße 28, 2., bei St.,
W * gut möbl. sep. Zimmer zu
vermielen,_ 31 2
Lchwalbacherstr. 7, Stb . r. bei
A Wölfinger, möbl. ,.immer mit
l oder 2 Betten schon billig zu
vermieten._ 2935
8»«chwalvaaierstr. 49, ui Pauly,
W einfach möbl. Zimmer ui. Kost,
auch für anständigen Arbeiter' 6267
^chierstemer ir. 3, 3., 1 oder 2

möbl. Ziin. zu verm. 280
s ^rut mötl. Zun (pan.) zu vm.
VSJ Näh. Schierste-.nerstraße 24,
Laden. 1603
«» di. movl. Ziuimer an anst.

Fräulein oder tauberen Mann
zu veimietc». Schulverg 9, 2.
Tiolenb eff._ 0003
THmfi möol. Zim. (sep. Eilig.)
VS^ mit 2 Beiten bist.
ZteiN"affe 18, 1

zu verm.
3247

^ttistftr . », 1. Et., eieg. gr.
^ möbl. Zimmer per sofort zu
vermieten_ —40
Sllemadie vuueitet finden Kost
vV und Logis 0313

Walramstr. 9 Bdb

WI« l. ä, 1 . P9l
m Znn. mit Kaiiee zu vermieten.
W. 3 50 Nk 3237
/Lin ordeml. Äüdchen findet
VS« schönes Schlaszimmer. Näh.
" -alluferstr. 9. Htb. 1 1983

c itujnt 47, 2 Arbeiter erh.
Mansarde. 3158

2 reinl Arbeiter erholten Kost
u. Logis bei 9583

Aiigu>: Leber. Walramstraße 9.
öAdralramstr. 13. pan., ein mbl.

Zun billig zu verm 2603
%öbi. Zimmer mit oder ohne

Pension :u verm. 2091
Walramstr. 13, vart. l.

^ptzdellritznr. 19, pan., e möbl
Zimmer 11t. sep. Eingang

per sosorr an anständ. Her.» zu
vermieien.  _ 2695

ellntzstr. 33. Htb. 2. Er., erh.
l od 3 !aub. Arbeiter od.

GeschstflSsrl. schön mbl. Zim. 2782
^»zsövl. Lsim. lim l od. auch 4
w » Betten zu vcrm. Weüritz-
stratze 39», 1. Zu erst. Part., im
Gemüseladen. 3164
-«- »Lellntz41 , L r., e. mövl.

Mails, mit 1 od. 2 Betten
an saub. Arbeiter pro Woche zu
vermieten._ 1140

[in niiier!e$ferner
billig zu cerm. 2730

Wellntzstr. 49. Htb., 1. St.
>övl. Zimmer erh. bessere

Arbeilcr Weilslr. 14, Glh.,
3. links. 2190

cstendltr. 2. r.,
Zimmer zu verm.

möbl.
2743

IMcstendur. 13, Hth., pan. r ..
y * möbl. Zimmer frei, 2566
^4l cuen£lin:ake “1 pan- links,
<09  cm möbl. Zimmer iof. zu
vermieten. 2376
kM»öbltcrie Eaget od. eins. Zim.
w » für den Winier, Zentralh.,
Lift, Tel., zu vm. Maß. Pr.
Boiz Küche. Wilhclmstr. 52. 1155
LlLNörtbstr. 7, ll.. an der Rheiil-

straße, möbl. Zim. »nt 1
bis 2 Betten p Woche s. 4 Mk,
eveiit. Peui.  zu verm. 23-3

orihuralle 11 mövl. Planiarde
mit Kost f. 10 M. wöchentl.

zu verm. Qi. p._ 1139
j ^ Ieg- mövl Bal-on-Zimmer
Vs- (ungen.) mit g. Pianutv, an
best. Herrn bei geb. junger kinderl.
Wnwe zu vermieten 1156

Wörthstratz: 13, 2.
^Äorllliaße 7, H. 1. r., ichön

möbl. Zim. au anst. Fräulein
zn verm'_ 8588
d ^orlitraße 7, Boa., 1, r., erh.
-J / reinl. 2!rb. Logis p. Woche
f. 3.50 M. mit Kaf fee. 3148
isllHorkstr. 9, 1. l., erh. anständige
E / Leute autes 2ogis 1733

fovfur 19, 3., movl. Zimmer
_ an anst. jungen Mann oder
Lchü er zu verm._130

L »' motu. ,>,im. iof. zu verm.
Rah Aorkstr. 29. 2. t.G

«Llrundl. möol. Zun. m. r: Bell
H bei einer Witwe ohne Kinder
zu vermieteii. 1400

Näh Dorkstr. 33, 2. r._m 3, l
möbl. Zim. mit od, ohne Pension
zu vermieten._ 1545
/Lünach uwblienes Zuiuner zn
VS' vermieten. 10069
Ziminermannstr. 8, Gib. 3. r.
O miiiieunann ir 8, Hih., 1. t .,

\f möbl -ginimer  r » vm. 1838

2 möbl. Zimmer
zu verm. Toijhem, Wiesbadener
straße 41, 1. St . 6330

sind aui aicich oder später billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk
stäile, 1 Bierkeller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pferde, Wagen-
renwe und Fullerranm mit uns
ohne Wohnung. Eiektr. Beleudst-
ung. 9käh. bei 863
'Mar Röder, daselbst1. St, rechts.
La lbrechlstraße , 1. cm großer.

schöner Laden mit Neben-
raum zu vm. Näh. Nüderstr. 29,
bei S >ar!. 2247

für lionsnoipaie!
Schöner Laden, -5 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) sür 800 Mark
per Jahr sosorr zu verm. 9!äh
Adleriraße 29, Neubau, bei M.
» öscr I._1672
Mlücherstr. 27, Laden mit 2- oder
V  3 -Zniiinerwohnung per sofort
oder später zu' renn. 8731

Näh, daselbst1. St . rechts.
I 3 (1011 1,1'"Ostiem visuer em
ImUCll ) Sch chwarengeschäft m.
Erfolg belnebkn wurde, zu verm
Näb. Bleichstr 4._ 1440

Laden
Dotzheimerstraste106, Eckladen, per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, l . Si . Becker._1613
Eilenbogengasse 10
ein Heiner Laden zu vermieten
Näh, bei Müller. 6050
aLllvllleriiraße lu Laden mit od

ohne Wohnung zu vermieien.
Näh. B. pa« . i. 986

^roacherstr . 5, 1. r„ 1 Lode,
VS- mit Zubehör sofort zu dk,
mieten._1262

| Ein Laden
nebst Wob».. 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vm. Friedrichstr. 29^
I vuoeu um Küchenraum, jutFriseur geeignet, oder alz
Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsstr. 3, Part, 25 28

Jahnstratze 8^
ein Laden per iosort zu vermieten.
Näh 1. Etage._ i612
stt» anstratze g6 Laden, für jedes

Geschifft passend, mit 3-Zim..
Wohnung zu vermieien. 2691

Näheres 1, Stock
ar.ftt. 40 Lase», für jedes Ge»

schäft passend, mit oder ohne
Wohnung, even:. K/ller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näheres
Part._ 2443
^Jelletitr . 11, p.. 2aden f. 3Ü0
«V Mk, Pass. f. Schuhm., sof.
zu vermieten._ 2349

irchgasse9 ein schöner Laden,
ö »- sür jedes Geschäft geeignet,'
sosorr zu vermieten. 2993

Näheres donie bst 1. I.

Laden
Langgaffe 31 (Slaiievä Kaffee-
geschält) ist auf 1. April i 907
anderweitig zu vermieten. s)!äh.
das.. 1. St . 1
dllmimtuSu . IÜ Laben per
W » 1, Avril 1907 zu v 2796
»̂ l ^ ontjftr. 43 Laven m. Ein»

richlung Pe. joi. zu verm.
9iüfi. 2. Slori. 489

orsyurage 43 per sofort
Laden mit Einrichtung

preiswert zn vermietrn. örnheres
2. Stock_984

Niederwaldstr. 8. Part, links,
l Laden m. Zube. ör zu vm

Adoli Bender 1233
^tzriederivawur. Itt ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
paffend sür Fris-ure, per sofort zu
vermielen. Näheres Herderstr. 10,
1. El., und 2233

Kaiser itriedrich-Rinq 74, 3
^A- erteldeckur. 1, Ladenm. Wahn.
irl  per gleich od. spät, zu vm.
s>käh. daselbst od. Albrechistr. 7,
Laden. 2773

Orame-.rage 42 Laoeus.zcd.Geschält paffend, mit 2- 4-
Z.-W sof. oder ipär. zu v. 2 >46

C rauiemir.45, schöner Ladenmit 2-Ziininerw. sür jedes
Geschäft geeign., per 1. Ilpril zu
verm. Näb, im Eckladen. 825
ZtzHIömeroerg iö Laden mit 4 Z.
vv - u. reichl. Zubehör, in weich,
angc Jahr « ein Butler- u. Eier«

gcschäft vclriebc» wurde, sofor od.
später zu virm. Näh b. Eigent.
Plalterstr. 112, einzusehen 2673

_ Ilömerberg 15.
»ucingauerstraße6, Laden mi

Bäckerei zu vcrmie'en. Näh,
'_1329

VJiuem auerur 11, em sch gr.
vV Eckl. den mit Lagerr. u. W.
sofort zu oerm._ 23401e etroutnur, 16, groger Laden.wann 6 I . ein Kolonialw.».
Geschäft betneven wurde, mit
3>Ziminer-Wodnuiig ist soi. oder
sräter zu verm. Näb. Lülow-
-raße 1. bei Dambniann. 744

R
l . Sr l

fs  i'tvo enur. i6, großer Laden
*9  mit Wobnullg zu verm. Näh.
Bü oivstr. I. Dam mann. 3750

E ^ - dcrgass
16, bene Kunage

Eckladen mit 3 Schaufestern
und Ladciizimnier. Näh. daselbst,
bei Jstel. 9845

P. illiclmffrafre6 groffcr
Laden Mit groß.Schauerkei, i
anschließ nd vier Ziuimer.
ziiiammen ca. 200 qm, auch
Eingang vom Hoie ans, per
sos. zu vm. 'Näh. Bureau
Hotel Menopolc, vormittags
11—12 Uhr. 6051

n.emiur 10, neben Ewä
Hohenzollern, beste iSe-

schäsislage, neuer, hübsch. Laden
n.it größem Schau-Erker(seitb.
Japan -'Waren), sehr geeigneti.
Zigarrengeschäst, per 1. Aprn
zu verm. Preis 6200  Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Zchöner Laden,
geräumig mit 3 Schaufenstern,
Ecke Wellritz und Hellmundstr
belegen, aus sofort zu verm. Näb
dalelbst lm Eckiaden. 9,18^
^H ' llriystr. 31 tt. Laden m od.

ohne Wohnung per 15 Nov
z» venn, N. bas. Bdb. 2. 269a
V*fc* cUtH}itr 33. mod Laden,

für best. Spezerei, Dtli-
kateffen» od. Kastee-Geschist ffh^
geeignet, in bester GeichästSlagk
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[in gefirautMss Mpoll,
1 Drehnubl, 2 Firmenschilder bin.
zu verkaufen. Näheres y10'J
_ Kircheasse9, Htb. vart.
•3>f ~k ®tut)lf, 3 runde Tische,

2 Gäserschränle Türen,
Fenster billig zu verkaufen 3128

Bleich-raße 14.Wefteudstr.&£,
Laden. Waschküche und Fla ĉhe»-
bierkeller!of bill zu vm. 2338
"" Schöner , qrosxerLaden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh. Dorkstr 4, 1, 1452
ieiennng und Netteloeckitraße,

Eckh, Laden mit 1- ev. 3-^ .-
Wobn. zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäft
ad. s. Wurüaufschnitt. Näh. 705

_ Zietcur ng 6.

Dotzheim.
Ein 30 O .-Bltr. gr.

nebst 3-Zim.-Wohn., Mansarde,
Ladenkeller und sonst. Zudeb. per
1. Januar zu verm . Näh . Dotz-
beim, Gartenstr. 2. 1. St . 3968
*ji| orfftr. 11, Laden mit Wohn,
j / für jedes Geschäft geeignet,
per sofort zu vermieten. Näh
daselbst2. r._ 2423

Dotzheim.
Laden mit 2-Zim. Wohnung,

Zubehör. ih bester Lag- für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Exped d. Bl. 5932

Dotzheim, ,SÄ
Biebricherstr.. ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft Pass., b. zn
verm. Näb. do>. 8345

(jesdsiiftslokalo.

Adolfstratze 5
schöne gr. Helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu veriliiclen.

Näh. das. I. S , 8675
Für ruhlges Geichäu passender

Raum , ca. 30 qm, nebst3 Zim -
Wohnung in guicui Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu veruilelen.
6187 Adelbeidstr 81.
tLctiöuer HofkeUcr , ca. M
^ Q .-Mtr , sehr kühl, f. Bier-,
Wem- od.Apselwetiilageruiig, nedst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, eveni. L-Zim.-Wobn. (Hth.)
zum 1. Oft., >vent. 1. Sepr. zu
verm. Aeelheidstr. 81._ 7272
Cj*ür rud. Geschält pagend, Raum-
O ca. 30 qm nebst3 Zimmer.
Wohnung in gulein Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498_ Adelbeidstr. 8 >.
GJVgimmerilr. 132 ein i -5 qm
^ gr Keller mit Stallung und
Henspeicherf. 2 Pferde mit Wohn,
ans 1. Januar 1907 oder später
zu verm._ 209 i
<̂ ahn ir. 34, »tondtlorci mit

Laden u. Wohn, auf 1. Jan.
1907 zu verm. Auch ist d. Laden
für aud. Gesch. zu verm. Näh
Bdh. 2. St . 1_ 2569
tAchöne große Lagerräume mit
^ Bureau, auch als Ber-
fieigeru'-gstofat sehr geignet. sofort
zu vermieten Klarenthalcrstraße 4.
im Laden_ 6527
Wuoroigtit. 3 sind sch. geräumige
** Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An und
verkauf von Möbeln betrieben
wuroe. umständehalber sof. billig
zu vermieten. 9175
_ Näh. Plaiterstraßc 30 1,_
' Für Konditoren.
Auisenstr. 43, Ecke Schwal-
^ vacherstraßc, mod. Lokal m. 2
«chau-enstern, für Konditorei und
»Ute eingerichtet, per sofort oder
spat.r. eveut. mit Wohnung, zu
v°r>». Nah. das. 2. Et l. 2564
«lelielvickstraße 5, Souterrain:
**  räume für alle Zwecke, groß-

kleine Werkstatt, alles mit GaS
Und Wasser, iof bill. zu vni. 9638

I' WcrUstätten etc n
Albxechtstr. 6
He  Werlstältc, 54 Quadr .-Mtr.
8r., i» ob. ohne Wohn, zn v. 2903

Jin grosser Keller
Nenb lüt Sein * oder Biergroß
Uunsiung, sofort zu verm. Näh.
Z° derllr, 29. bei Stark 228

tdäitmaickring 6 Werkstalte
<*.' Laqerr u. Bureaus zu vm.
r ^das . ho._j !57
Allüchkrstr 23 ist eine gr bell:

Werkstälte zu verm. Näb.
."mbst ,m Lad« oder Nikolas
Ct°Be 31, Part. L 193

«Külowstr. 13, schöne geräumige
D Werkst, od. Lager p. 1. April
1907 on ruh. Gesch. , zu verm.
Elektr Anschluß, sowie' Hos und
Torfahrl vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch mitvermielet werden.

Näh, das. 3. St . lks 2512
^rLismarckring 7. Lagerraum

per sosort oder 1. Januar
zu vermiete»._ 1253Grotzer
weinkell
zu vermieten 1713

Kaisenaal. Dotzheimerstraße 15
g ^ otzveimer.ratze 62 Wertltäiren,

Lagerr., Bureaus. Näheres
pari l. _
^ ^ otzhcimerstr. 84 fr. beiond. Helle
s+J Werkstälte mit Halle, zusam.
ca. 150 Hs-Mtr. groß, eventl auch
als Lagerreum, ganz od. get., per
sof. od. spät zu verm. Näh. das.
od. Schierstcinerstr. 15, p. 2860

Trockene

Lagerräume,
auch für Möl -ellager , Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße,
sowie ein Bierteller, Lagerkeller u.
Wohnungzu vermieten. Zu er¬
fragen Schierstcinerstr. 18 und
Eleonorenstraße5. I. 3398
S^ lkvillerur. 4, 2,, gr Werkst.

zu verm. 2610
„ ^»ilvillerslraße 12 zwei helle

Wertst, mit od. ohne Lagerr.
Näb. Hv- r. 98

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw
u. allem Zubeh. per sos. oder sp.
zu vm. N. Emserstr. 40 3217
Wrotzcr Flaschenkeiler

als Lager oder zu sonstigem Zweck
geeignet, zn verm. Näh. Erbacher
straße 4. 2. I. 1634
<7̂-ranken.ratze 18, pari., helle

Wertst, fof. zn verm. 2607
neii';nauilr. 8 sind 3 Soul.-

>2? Räume für Bureau od. dgl.
Zwecke geeignet, per sof. zn verm.
Näh. daiei st vari. links. >846
TTLneisenaustr. 8 arog: Lagerlell.

mit Gas u Wasserp. sofort
zu vermieten. 1847

Näd. daselbst Varl, links._
| »töbenftr . 2, sch Helle Werkst.
»L? aus 1. Januar zu verm.
Näb Btb.. ^art. r 2136
Z^röocii,trage 14 schone Helle
vLP Werknattu Lagerraum bill.
II verm. N, 2.  E lks. 32 2

8 g» fiehriüjBr Vogler,
Hallgarlerstraße, ist eine große
Werkstälte und ein großer Keller
für Flaichenbierbändlcr, sowie
Stallung für 1 —2 Pferde zu vm.
Näh. Bordcrb. Part_ 1515
^Velnicn ir. ,8, einek.eme helle

Werkst, aut sofort od. sp tter
zu verm._ 2609
jjjariur . 32, 1. r . Stallung für
Ml —2 Pferde, Hofr. »m oder
obne Remise zu verm 74 5

§ !» fl

St

u. eigener elektr eüuchiuugŝ u-
Tainpsheizungsaniagc. im Betrieb,
30o Quadr.-mtlr. gr. (10* SOititr.)
hoch, luftig ll. hell, viele Neben-
räume, gr. Hos, Stallung usw.
sehr geetgne-. für Sreiteret, Schlosse¬
rei, Waschanstalt, S tfenfabrit od.
bergt., beiB eiden adt gelegen, io*
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, ev. zu verk. 2924

Kaiicr Friedrich-Ring  66 , 2.
Querstraße 17 Stallung für

2 Pferde zu verm. 2124
izHUhotvgr. oder Maleratelier m>

Nebenräuuien zu verm. Näb
Kirckgasie5 t, vark._ 9470

Heller tredi. Lagerreoei
billig zn Denn 527

Nah. Luxemburgstraße 11.
SSletfiuitten , Lagerräume, bell

und geräuniig. zu vermiet.
Nab MiuergasseI \ Lid 78 iQ

crouraße 18 Werkstälte zu vm.
N 1 St._ 1428

tlleuelüectiir . 5 2 Lagerräume,
V ® 1 Hoikellcr sos. billig zu ver-
niieten._ 1435
tf*Ktonienitta {i« 48 belle Werk*
^ stölte u. gr Soul. n. gr. Kell.
gl. zu vermieten_ 2562
« ■ »Ute ver Stadt sind große

Räume mit Krasrauschluß
abzugcben. Dieselben eigneu sich
zur Fabril, sowie auch zu Lager¬
räumen. Reflektanten wollen ihre
Adresse uni r L. 215 an die Epp.
d. Bl- abgeben._ 3143
$0 -0 inqauerstr. 8. P. r.. Lager

p>atz mit Gemüse- ttnd Oost-
garten. umzäunk. verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schicr-
steiner str., verm._ 7909
Vljufin -auerttr 8. Lagerra m n.

Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. 7^08

R

<»Û -üeingauerstr. 15, sch. trockene
Wcrkstärie u. Lagerräume

blliig ;u vermieten. 272 !
^UAieolftr. 22, 1 helle Werkstatt,

40 Q .-Mtr. groß, sof oder
kpäler zu verm. 2339
iT̂ üor'r.. Ho und Keller, -v. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6. 7759
VJl̂J-öuierbeg !, part., gr. Räume

als Werkst, od. Lager bill.
zu verm. 2692
^MU.iidesheimecstr. 23 (Ncuvau)
ick» großer Wem- u. Lagerkcller,
a. 90 Quadralmeterz sofort zu
vermiethen. 1524

Krosser Esgerrauw
Mit Gas u. Wasser g eich0. ipät.
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße9. 5665
^chachtstr . 11, große Helle Wcrk-

stätie sofort zu verm. Näh.
Herderstraße 26. 2353
Aeerodeuiir . 30 zum E,»stell.
W * von Möbeln «der als .Lager¬
raum 2 Souleirainzimmer zum
1. Okt. zu vermieten. 6061
«L.in liciner Keller mit Wasser,
^2 - für jeden Zweck gceign. . bill
zn vermieten 8585

Sedanstraße 11, Htb. vart
»teuer zirka .eu - iuck

^ haltend, zu vermieten
Schmalbacherssraße 39. 225
«»4*ertftatte od. Lagerraum. Dotz-

beimerstr 84,frei, Besonders
helle Werkstälte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mlr. groß, evcnt. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od spür, zu vm. Näh dal.
od. Schiersteinerstr. 15. p 2477
<^»in Keller, >vo 10 Jahre ein

Flaschenbiergeschäsl beirie en
wurde, mit Stall n Wa cnplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näb Stein mfic 38. bei Weiß
<>^salra,ilur 3l sind Werknalten

und Ma mzine mit Kontor
zu verm. Näh. im Laden. 990
^ ^ ranirnstr. 60. 1 gr., schöne
-*̂ Werkstatt für ruh. Geschält
mit Dreiziinnierwohn. p. 1. Jan.
zu verm. 2771

Bahnhof, 2515
Werkstäitetr mit

Lagerräumen
in 3 Etagen, ganz oder gcth.,
für jed. Betrieb gceign. (Gas-
einsührung), in äußerst de
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Räh.
im Ban ocer Bauburea.i,
Göb.nstr. 18.

<HL? erderür. 6 Flaichcnbierk. mit
Elast, so!, od. sp. m. od. ohne

Wohn. N. Vdh. p. l. 118
^DĤ eipenvurgiir. 4, große Werk-

statt od. Lagerr. zu verm.
Monatl. 15 M. Näb Part . 7273
^ ^»cuendstraLc8 nutet . r. Helle

Werkstatt oder Lagerraum,
ev. 2-Z.-W. per sofort oder später
zu vermieten. 2424

^IWorlslr. 29, sch. Wertst a. als
'+J  Wäscherei0. Lagerr. 1. 4. »6
z vm. (300 M.), ev. mit 2-Ziin-
Wobnung (290 Mk.1. 9118
4^Lroßer he.ur Lagerraum, iparl.

a>s Mösellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näb Dorkstr 31.1. l.

Zu verpachten
Acker, 45 Nt., hinter der WcUritz.
Mühle, mit bstvännien, welcher
sich auch znm Anlegen eines
Garteils eignet. 272
Job . Sarg Wwe., Zietenr 2. pr
■Atiallung lur mehrere Pflerbe

mit Futter u Wagenräume,
event. m t Wohnung zu vi». Näh.
Zimmermannnr. 3, Part. 2193

Pensionen.

Pension Beatr ee,
Gartcustratzc 1 2,

vornehme, ruhige Kurtage, eleg.
möbl. Zimmer frei, Bäder, vorz
K .che, mäßige Preise. 2361

Uilla<§raiurpur,
Emserstr, 15 u, 17. Tel es. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Cleg . Zimmer,

großer Ganen Bäü.'i , vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

»» »» gev. junge Mädchen
*9  finden iebev. Auf¬

nahme in kl. erstkl. Fremden-Pens
zur Erlernung v. ff. Küche und
Haushalt 9797
Pension Hella, Rheinstraße 26.

IV
lliomcrberg8. lliömerbcrg 8.

Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.
on. Bekannt gute Kühe. Franz.
Billard Borzüql. Biere (Schvfser-
hof). Reine Weine. Ten Herren
Ge chäflsreiiendenz» cmDtclileit.
8732 Jnh . : rL .U» Rossel.

rnUns.
Herderstrasre S,

nächst dem neuen Bahnbos, cleg.
u. eins, möbl Zimmer von 7 Ml.
an per Woche, mit Pknston von
3 Mk. an per Tag. 1742
Auch an Passantenu. Dauermieter.
Bäder wi Hause. Engl. u. Franz.

Ein kleiner Hund
zu kaufen gesucht. Foxterrier be¬
vorzugt. 3139
Hcadley'ö Diauiont Palace,

Kirchgasse 38.
Ankauf von Hcrren-Kleidern und
Schnhwerk t«

Sohlen und Keck
für Damenstiefel2.— bis 2.20
für Herrenstiesel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Hie»Sfcfe LL- Ä8

auch geteilt, zu verkaufen.
Tannendura

(Hahn i. Taunus ),
3087 bei I . Schröder.

(Tiger). Prachtexemplar, Eltern
prämiiert, weil überzählig, billig
abzuzeben 3234

Möbelfabrik, Waldstraße  1 l.

Junger* Dackel
(Weibchen), echte Raffe, in gute
Hände abzugeben 3137

Jahnstraße 8. Part,
^unge Hasen zu verk. tzkell-
ntt ritzstraßc 16._2611
>8* lg. lltteik'i-Kamnchen, feüc
“Ö schöne Tiere, billig zu verk.

Fr . Nortiiianu , 2944
_ Rauenkha eruratze 8._

"Ö Doppeltp-Fnhrwagen, gu erb.
^ z» verkaufen 1543

Scharnborslstraßc 34.
T4Lut erhaltener Doppetjpäuner-
»51 Wagen. 1 Btockrolle, 1 gtr.
Schnep.karren. 1 Patenipfl.ig u
1 Zieükarrcn billig zu verk. 8441

Aarnrahe 14_ßiUidlkderrMt
billig zu verlaufen 2994
_ Moritzstraße 50.

ögel u. zahme Stare stets b
z» verkalifen 2633

_ Lebrstraße 12, Mtlb 1.
Eine Federroiie*

20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen
Aug . Beck,

591_ helliniindstraße 43.
|Cin noch sa . neuer Pfcrde-
nA Langkarren, sowie eine neue
F ittermaschine mit Keticnzug.
ptatzhalber abzugeben. 3059
Josef Mekb, Otcnforl lRheinqan).

B

re ledern
75—80 Zentner Tragkraft, billig
zu verkaufen 3243

Dotzbeimerstr. 85.

2 gebrauchte Älilchwagen zu ver»
kaufen 3242
_ Dotzbeimerstr. 85

Ein gebr. Coupe,
Jagdwauet, und Geichäflsw tgeu
billig ju verkaufen 3u71

Herrnmübleaffe 5.

(yj ft neue Schucoplarrenu tut
starker Handwagen u Verfalls

Keldstraße 16. 2358
1 neues plamertes Gitttp.niner-

Gcjch rr u. gclir. Karre,lge schirr
zu vertausen 1732

Dorkstr. 9. 1 l.
zu ver
kaufen

Oranienitr 36. Lade» 813 t

7 Betreu
k 12 , 18, 25, 35 M. und höher,
Sofa 14 M.. Kl-ideischr. 15 M.
Küchenichr. 10 M . Kommode
10 Mk., Walchtisch8 M„ Tische
3 M., Rachlschr. 4 M., Küchen-
brett 2 M „ Anrichte 4 M„
Stühle 1.20 Dt., Bilder. Spiegel,
D ckbcll. Kiffe» spottbillig zu ver¬
kaufen 1107
fttanciitli -' lcrstrasic K. Pa t.

I Belmenc mit Sprungr.,1llloß»baarmatr. und 1 dcsgl. mit
Slrohsack u. Seegiasmatr., ge¬
braucht, billig zu verkaufen.

Näberes Marktstraße 11, Htb..
2. rechts. 2142

ovfa u. 6 Sessel, f. 90 M. 3105
Bismarckrina 32. 3. r.

TLKuierhaltcner grauer Militär*
Mäntel u. Unisormrock(80)

billig zu verkaufen 3086
_H ' ll mundstr 48. 2 r.

irfa TU Sluadr .-Mir Staub-
erkerglaswändc mit Gesimsen

und Verzierungen, nebst einer
Speicher»rep e bill. zu verk. 3066
Schiersteinerstr. 9, Sckireinerwcrkst.
8 vollsl. Betreu, 5 2lürtge
.» .V Klelderschränke, 3 Kücheu-
schränke, 4 Vertikos. 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Koinmodeu, 6
Zimmertische 4 Kücheutische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungrabineu, Stroh-
säcke, Deckbetten, Stühle, Spieae

usw. 1163

Kanbenstr. 19, p.
I, bochh., neu,_ _ J, Sor., 3teil.

Malr. und Keil 58 Mk., soll zu
verkanten 1105
_ Rauentbakerstraße6, p.

2

I. eeg!
mit 2 tür Sp egelichrank(Eichen)
wegen Platzmangel, anstatt 400 M.
für 300 M. zu verkau'en. 3235

Polstermöbelfa rif, Waldstraße.
4^,tu* u zweischtäf. ®ett|t.; Spr .»
v?' Matr. u. Keil, Rinderbetlst.
mit Matr ., ne», spanische Wand.
1 Geige in. Kasten b. zu vk. 3169

4L.ine Kommode, nugv., gr. gep.
Sessel, Waschkouiolch.. Nacht-

schränkch.. Küchentisch, neu, An¬
richte mit Allst,, Stühle, Teppiche,
Deckbettenu. Kissenb. zu vk. 3168

I8hochftättei8.
llleg. jl.lisill-HliNi tur
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß Ausziehtisch,
Kommode, Baueriilisch, 2 Riuschel-
stuhle, Bell mit Haarmalratz-,
Waschkommode, Nachtschrapk»nt
Nkarmor, Küchenichr., Spiegel weg.
A,retse einer Herrschaft sof. spo.tb.
zn vk. Ranetithalerstr. 6, p. 2398
| £ tn guterb. Sofa , sowie ein

guter Ueberzieher billigst zu
verlausen

Dotzheimerstraße 98, 2 l.
Neue . Taschen - Tuva»
39 M.. Sofa u. 2 Sessel 8 , M..
Chaiselongue 18 MH, mtl schöner
Decke 24 M. zu verk. 1106
_ Nancntitalerstraße6, p
(fj omotmöbs. — früger Wtesbv » Bketallwarenfabrik— Bleiden-
1 adt gehörig, meist 1903 neu ge¬
kauft/ ». a. Kassenschrank, 3
Schreibtische(darunter ein großer
anlerikanischcr), großer Packtisch,
Aklenichrank. Kopieriischm. Presse
u. s. w. sehr billig zn verlausen.

Fr. Gebm, Gastwirt,
2925_Bleidenstadt ._

£»in leb. Kanapee f. 6 Bk. z.
vk. Hellniundstr. 29. Skb. p

3448
Ät<»lcg rote Plüsch,arn., Sofa u

6 Stühle, geschnitzt, s. 95 M
zu verkaufen 9356
_ Bismarckrin' 32. 3 r

Divan ti. 2 Sopgas sofort
preiswert abznge cn 708

Bioritzstr.  21 , Htb. 1.
Tjp r | * t  Lzlirnnerampeln und

Flur aternen für
die Halste des Wertes zu verkauf.
Bärennraße 8. . 2031
ttttr-- ' ^ l"* bnd 2 tür.Kleider- und

Küchcn'chränke. Vertiko, Brandkiste.
Bettstellen, Koinmase, Anrichte,
Tische usw. zu verk. b. 1823

Schreiner Thurn,
Scvachtstraße 25.

fmdl. gen. Miel
zu verk. Wcbcrgasse 56. 1. 1.

Hündier ans eschiossen. 9270
BüsettS u. mehrere Olcander-
bäunie zu verkaufe» 1242

_ Rö' erstraße 35.
<Dh) egcn baut. Beründcr. zu ver-

taufen großer2-tür. u-chrank
20 Mk., Küchen u Flicgenschrank»
Kommode, Wascht., Betten, Badeiv.,
Petro,cumofen, Sofa , Sessel,
Tlich, Stühle Teppich, Läufer und
noch Verschied. 3015

Moritzstrasie 72 Gib. 1. l.
I 'llllikl k"' Schu. laben, gute rh.
Iliuflu 3fl. WaSlüstre, kompl. I!.
»icfftng. Erkergestel bill. z» verll
Lebrstr. 3, 1_ 1465
Ein 6 eisernes Schild, 3 —55 g.,
[III ein Ue er zieh er, l Geige für
etnen Anfänger rill, zu v,. tu 17

SWrobcuslr. 2, 3. Etage.

2

MlMll-LGU.
g> eri,, 1 gr . Guminlkiffen mit
Schlauch, g. erh., 1 Petroleumheiz¬
ofen, vernick,, 1 Gashrizoien, eine
runde Ziiikwanne mit Holzb., ein
Tisch init durchgehender Schubl.
billig zu verkaufen 3039

Bahnhofüraße4, I. St.
Ein Gehrock Anzug (mittlere

Statur ), last neu, preiswert!
zu verkaufen.

Näb. Saalgasse 24/26, 8. Et. r.,

auch8 Uhr. 9369
*i  sehr gulcrh. Ueberzieyer für
&  Jungen von 13 bis 18 I.
billig zu verkaufen 1522

Moritz,7r. 72, Hth., 1. r.kl»mm  wollenes Kleid
billig zu verkaufen 1542

Schachtstraße4, 2.
^Hiiamno, wenig geipic-t, billigii^ zu verkaufen Nauenthaler*
straße4. 1, links._7792

piantnos.
Pianinos, neu, v. 450 Mk. an,

Pianinos, sowie Harmoniums
wenig aespielk, billig zu verkaufen.!. llte, ioflsiresse I.
rt ^ ianmo. seines Jnurument,
*1*  vrachtv, Ton, sof. bill. zu vk.
Kapellenstr. 12 Part, r 3181

clfganter Kindcrw.. Nickel-
gestell, billig zu verkaufen

Sedanstraße 15. park._ 3241
Herren - Kleider für schlanke

Figur, helles Voilekleid und
schw. Capes zn verkaufen 3201
_ Schlichterstraße 20, 2.

Gel-GemA-e.
4 bis 5 Oc'gemäldc von Düssel¬
dorfer Künstler» sind Verhältnisse-
halber v. Privatleuten billig sofort
zu verkaufen. Oss. u. O. D. 2685
an d. Exped. d Blattes. 2686

erd, gu>erb., 104 Cmtr. l.,
74 Cmtr. br., zu verk 318

_ Adkerstraße38
Eine Partie

Gefen un- Herde
räumungshalber bid. zu verk.
6^91_ Aorkstraste 10.
lauten , Rö.er-Hero 1,04 gr.
'Sr 0,72 br., billig zu verk.
3045 Adkerstraße 38.
3  Boiler und1 gulcrh Herdbillig z» veriausen 3051
_Moritzstr . 9, Htb. pari.

H

für die Hülste des Wertes zu.Verk.
Bäreiistraße8. 2020

I.-HH
für die üiilftt des Wertes zu verk.
Bäreiistraße8 2019

zu haben. Philipp Sch.osser, 1683'
Ziinmermeister. Schaniborststr. 9,

HWcunf5 in verschied.
Größen, sowie ein

Nnßb.-Pla.iino, la . Fabrikat, zu
verk Friedriclistr, 13. 2549
«î ,in neuer, nochBervielfälti

(Schapiroj
für 17 Mk. zu verk.
Erped. d. Bl.

E,n gebraucht.r

m
vorzügliche Heilerfolge bei Rhcu-
malisiiius, Lähmungen und Neu¬
ralgie ist billig zu verk. 2763
_Bismarckring 25, 3.

I-
Anzüge, Hosen ». Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neuqasse 22 ,1 St . hoch.

Fast neue

Waschmaschine
(„Weltivunder") billig zu verk.
4006 "Adlerstr. 50. 1. r,

84 Stühle, S
Wirlschatlsstühkeunter Fabrilpreis
sosort zu verlausen 3211

Ranenchalerstr. 6 p,
|fjn Gasiüslcr, Zflammig, zu
Vo verkaufen. Schneide!, Mau-
ritiusstraße4, Part,_ 3200
i«, in laft neuer spc>scau,zug V,U.
Vl' zu verlaufen, Näh. 3214

Dotzbeimerstr, 108, Gtb. p. r.

M
zu verkausc» 919

Bismarckruig 8.
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Der

Arbeits - j
Nachweis

der
Wiesbadener

>„General-
Anzeiger " !

s wird täglich Mittags
S Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4‘/a Ulir

| Nachmittagsan wird der
Arbeilsmarkt kostenlos

! in unserer Expedttion ver-
absolgt.

16. November 1906. Wiesbadener « eneral .Anzei «e».
tL  Sntriw*

sucht Monatsstelle
'atfä -WW 'Werderstraßc 6,
Frontsp._ 3236
«Mtuil . g-pr. Krankenpfleger f.

Stellung. Off. u. M. uv an
di- Exp. d. Bi._ -528
/tXudje sofort Stelle als Haus«

bursche-c. 3054
Bleichstroße 24, Dachî beî Tdie!.
^iuchtige » ontorinin, m. Sieno-

graphie u. Schrcibuiaschuic
vertraut, sucht per fof. od. 1. Dez.
SteUnug.

Gefl. Off. ». C. L. 2844 an
die Exped. d. Bl . 2844

Ein eintodies saub.iien
sucht baldigst Stellung _ 3Ü13

Llüchcrp atz 5, Hlh., 2. S , r.
CJiiau sucht Wasch- u. Putzve-
'l)  schastlgung 3091

fiatiflt. 13, Hth. , 1. Sr . r.

Männliche Per sonen.

TücM. Schneider
gesucht . 3354

Wellritzstraße 3.
JüngererElektromonteur

für Acht- und Krastenlagen per
sofort gesucht. 3054

August Hacncheu,
_ Eltville a. Rb.

15—20 tüchtigeGrundarbeiter
sofort gesucht. Näh. Baustelle
Mainzerflr., links v. ü. Germania-
Brauerei, oder Adlerstraße 61, bei
Auer - _ 3044

event. Kroarier oder Italiener,
oeg. guten Lohn für ven ganzen
Winter per so'ort gesucht.eisenneu

((3 . IN. b. H.), 3062
Geisenheim.

", L ,
g.sucht Scdannratze 5_ 3216

i
1 Unechtc.cfudjt 3207

Heieiienstr. 10.

Verein
kür unentZ 'eltliehen^

^rbeLtsnacll ^ eis
iin Rathaus . lei . 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Lbteillln ^ kür Männe?

Arbeit tiudeu:
Schriftsetzer
Schweizerdegen
Ho>zdreher
Metalldreher
Gärtner, Kunll» u. Gemüse-.
Geibqießer
Goldarbeiter
Kunst-Schlofferi
Schmied
Schnetdec aus Woche
Skuhlniachec
Wagner
Zimmermanil
Büreaugehülse
Fudrlnecht
landwirtsch. Arbeiter

Arbeit suchen:
Kaufmann
Küfer
Ma'er
Anstreicher
Lackierer
Tapezierer
Lureaugedüls:
Bureaudienec
Euikassierer.
Portier
Tag.öhner
Krankenwärter
Masseur
Bademeister

^ackiercr -Lehrling geg. BergütuNst
gesucht. 27 9J

Hellmundsiraße 37.

Weibliche Personen.
Ätin Mädchen für nachmittags
vU 2—3 Sld . gef. 3225

Wcllripstr. 27, 9adeu.
.-Iuverl . Mädchen sür Küche u.
O Haus gciucht ^ 3209

Seerovenstraüe 30. l.

Sin ei. Minen
für Küchen, u. Hausarbeit aus
gleich gesucht 3175

Mauergassc4. Wirtlchai!.
tz«H,ädchcn und Frauen können
Mb nachmittags das Wcißzeug-
näheu, Ausdesiern u. Zuschue.dcu
erl. Helenenstr. 13. Stb .l . >645
^Zausmädchen gef. 30s0
^ Grabenstraße 14.
^Hehrmadchcuf. Damenschueiderei
^ geiucht. 3735

A. DeguS, Am Nömertor 5.

WWKMgescht.
M.Knägel, Schueid erin.Dorkür 3,3.

LLin tüchr. Mädchen sür die
*3 ! Küche sofort gesucht

Hclenenflraßcd
2669 (Gasthaus z. Anler).
t̂ unge Mädchen können Weiß«

zeugnähen u. Zuschneiden
gründl. irlerlicu 2615

Schwalbachcrstr. 23, H. 1. l.
cur vrdcittl. Mädcven crhlliten
' Schlasüellc 2335

Römerbcrg 29, 3.

®liriiUidi0s Keim,
Herderstr . 31 , Part , l .,

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jedergeit Kofi u. Logis sür
I Mk. täglich, iowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u
Alleinmädcken 40l

^ 8̂8ll-v.---' wmwtnirm’Uanenfuhwerk
sucht Auer u. Röder Baustelle:
Mainzcrstr, links u. ö. Gassadrik.

Mi
Oll

Alle Arien Üer
werden äugen.
F . Reuter.

Lchachlstraße 24. 2.
3057

Vbtcsserc Herren-Wäichc wird z.
'V Waschen u. Bügeln ange¬
nommen 3092

Nöderstraste 10, 1.

-0Berühuue

Rartendeuterin...
Sich. Eintreffen jed. Angelegcnh.

Frau hlerger Wwe .,
Euenbogengasse7, Vdh. 3.

Stühle
j werden billig geflochten 3240

Dotzheimerstrahe 15, Slb 3.

«eil, . « eiLengrie «, Brob P{d- pf -
b do mittel , 1 » ,

Weiss . do » .
Keis Pfd. 28, 25, 20, 18, 26, 14 und 12 „
Haferflockeu n . Grütze Pfd. 20 „
Suppen , n . Gemüse -tfudeln no

Pfd . 25 und flfl ,
Suppenteig u . Suppenmac - no

caroni Pfd. 25 und öa „
Stangenmaccaroni Pfd. 30, 28, u. 20 „
Bohnen , gutkoehend 20, 18, 16 u. 13 „
Erbsen , geschälte, ganze Pfd. 1 t ,

do do halbe » ! •* .
Grüne u . Itiesenerbsen » 1* »
JLinscn , gutkocheud 36, 34 u. 30 ,
Zucker , Würfel Pfd. 22,  gemahl . Pfd. 20 „
Kaffee in nur reinschmeckender und Qft

belesener Ware Cfd. 00 „
weitere Borten 5 140, 130, 120, 110 u. 100 »
Malzgerstenkatfee »
Kakao , rein u. entölt 150, 120, 100, Sa „
Schokolade , gar. rein Pfd 62 „
Thee in guter Mischung 200, 160, 120 85

114KHIHLI13 Pi
i .. 16.. „ 5 „ ?15„

ittiklmühl„ 18 .. „ 5 „ a17.
Züschener Süssrahmtafelbutter,

fernste, exquisiteste Gesundheitsbutter 4 38
aus pasteurisiertem Ralam bei 2 Pfd . k 1»

Süssrahmtafelbutter aus preis - e 30
Bekrönten anderen Molkereien bei 2 Pfd . a * •

Gutsbutter bei 2 Pfd . k 1 IS
I,andbntter bei 2 Pfd. k 1 .10
Palmbutter , vorzüglich zu Brat « co

und Backzwecken Pfd . wü Pf-
Fama -Hargarine in Paketen mit

Rahm u. Eigelbzusatz schäumt , bräunt
und duftet wie Naturbutter , in Qualit.
Haltbarkeit und Geschmack nicht zu CQ
Übertreffen Pfd. 70 Pf . bei 2 Pfd . k OO .

Scbxveiäterküse .echt.Emmenthaler * flC
gross gelocht und vollsaftig Pfd . AwU ,

Edamerkttsc , echte vollfette Ware QC
bei ganzer Kugel . »

Iiimburgerkftse im Stein Ptd. 44 ,
llriekäse Pfd. 95 , Camembert St. 26 „
Gern . Marmelade 25 , Gatwerg 18 „
Apfelgelee , versüsst Pfd. « 3 „
Bienenhonig , garantiert rein , 65 ,

Müllerbrot

S

i
sofort gesuchi. Louis Sicklei,
Michelsberg 16. 3245
jüngerer Hausaursche los. ges

FatUbrunnenstraße10,
3189 bei Letscherk.

20 Mark extra
dein, welcher ein durchaus tücht.
selbständ. Haushälterin S -ellc bei
einzelneiu äit . Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeugn. u. Empt.
volh. Beicheid. Ansprüche. Off.
n. D. P .22 an d Exp d. r'-l. 2938

Ein Hundescherer
gciuch' 3106
Elisabethensiraße 14, 1.. b. A. v. L.

Im feslsile der
Loge Plato,

Friediichstrasie 27
Nur heute, Donnerstag, lowie
Freitag. Samstag 8 Uhr 10 Mi». :

KgMtgg2 Soireen
(V94 und 8 Uhr 10 Min ) :

Srusationelle ivorsteilungcn

kls . Saide
Elegante Soireen.

Wunderbare, fast an das Unmög¬
liche grenzende Aufführungen.
Geheimnisvolle Demi'nstrationen in

saüclhaslcr, unbegreiflicher
Vollendung. — Orcull:smus.
PsychologischeStudien. Spiri¬
tistische Sitzung. Gedankenüber¬

tragung. Aialcrialisattonen.
Willensbc-influsiung. Siiescnge-

dächtnis.
M

9ieU .iet Wciöh,iISstuh>
Neu 1 ^ Rcn 1DaS physikalische Meinum.
Karlen 4, 3, 2, 1.50 und 1 Mk.

Srnmiag1-1lilir
kleine Preise.

Billctverkauf täglich von tl
bis 12 u. 3—4 nur an der Kaffe
des VorstellungssaaliS und adendS.

Snifim 1904|5inMtl
200 Snitftn 200. |

weiß 41 Pf.
gern. 39 „
Korn ti7  „

c . F . W . ^cliwank ©XachJ .,
Telephon 414. 43 Scliwalbacherstras se 43 . lelepbon 414. 2723

Bau HilfMfen- und SEtiiihplolfler-Verein
„D’Oberlandlar“

Samstag , den 17. November er., findet im Kath . <Se»
si llenhaus , Dotzhcimcrstr-ß- 24 unser

I . StiftnnKsfest
statt. — Außer Zither -, Lieder - und Hutnorist . Vorträge«
kommt zur Aufführun»:

„Der Wilderer"
oberbayer. Bolksstück in 1 Akt von AlviS Vach,

sowie groß- D oberlandler -Neigen und Schuhplattltäuze,
anschließend: IcHtäZ«

TS ladet höfl. alle Mitglieder, LandSieme, Freunde u. Gönner ei»
2206 Der Vorstand.

Beginn : Abends 8'/, Uhr. Eintrittspreis 1 M. (Herrenkarte), eia«
Dame frei ; Dam.nkarte 50 Pf.

Sröhter Kaufmännischer verein.
Ortsgruppe Wiesbaden.

Freitag , den 16. d. M ., abends 9 '/. Uhr , findet im Saale der BayerNchen
Bierhalle , Adolfstraße3, eine

iir-

stau Tagesordnung:
1. Vortrag des Herrn A. Msiks - Hainburg , über das Thema: ^

„Ein Bermächtnis Kaiser Wr Helms I. s«r
deutschen Kandluttgssehilfen."

L Freie Aussprache. ~ , f . oom’
Alle interessierten Kaufleute sind hierzu freund!,chjt emgeladen. 00Der Vorstand.

mir
mit 2- 4 Gespannen zum

Kohlcnfahren
für sofort gesucht.

Offerten U. F . 3155 au b i
Eroed. d. Bl 3179

ci. Eck- Neudmtcr- u, Grillparrco
flraäf. Peter L-rch. 3198

ck'Lin Mädchen, welches bürgerlich
'ID kochen kann u. Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen ges. 2507

_ Nbeinstr, 30, 1.
Arbeitsnachweis

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Bermittelung

Geöffnet bis 7 Uhr Abends.
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A KvÄiin.ctt (für Privat),

Alleln-, Haus-. Smd-i- nn»
Kückieninädchen.

x . Waich-, Putz- m Mot atsfrau:»
Näbermnen. Lüglerinn-n na)
Lauimäochenu. Taglöbnermnen

Gut empiobleu: Mädchen craail:n
jojorr Stellen.

Adtheiiun ^ II.
A.für höhere Berufsarten:

piodc.sräuicia- a. -Wärl-rmn-n
Stütz-N, Haushält-rtN.tia, srj
Donnen. Jungfern.
Gesellschastennn-n.
lirzieoeriiinen. Eouivtoristini: «
Dcrknuserinnen. Lehrinädchen.
Svrachieorcruin-u.

Z.kür sämrntiiehes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotei- U Nestanralionsköchttinen.
Zimmermädchen, Waichmädchen
Deichiikßerlnnenu. Haushälter¬
innen. Koq-, Düliel- n. S -roir.
jräuiem^

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.wirlung der 2 ärzti. Vereinen

Ttr ?ldrcsien der irci nemeideieii.
ärztl. imvioolen-n Pflegerinnen
find zu sederZ-it dorr zu crjahren

OeEen
verschiedener Systems

von den

bis zu den
hocbfeiu8ten

Ausstattungen.

1460

BiiQsle».Mß
Iiomth lieb !.,

Wiesbaden , Kirchga » se 10. 1796

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter - und Hand-

ipritzen-Stbtcilnng des 4. Zngcs werden zu

„m  General -Verfammlung
J P ^ «»t «mW» »<nK.
8V, Uhr , in das Lokal „Zum weihen strich '
Ecke Steingasse und Hirichgtaben, eutgeladen.

Zahlreiches Erscheinen wird erwartet.
Wiesbaden, den 14. November 1900.

3183 Die Branvdirektion.

«Hein. -Wests.
Handels- und Schrrib-ßeliranstalt.
**£ 38 Rheinstrasse 38.

Unterrichts Institut fnr Tamm und Herren.

Buchfülirung, Rechnen. HandelSkorrespondcNb
Ltenographic, Maschinen und Schönschrelve».

Prospekte kostenfrei.

llLÖbeft - Mn Belieaverka®
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

Eigene Tapeziererwerkstätte.
76 A Lei che Wwe . , Ad elbeiditrane 4b. ^

Freiwillige Feuerwehr.
3. Zug.

Die Manuschasten der Leiter-, Fcuerhah'̂
Saugspritzen-, Handspritzcn» und Retter-
teilungcn des 3. ZugeS werden zur « .ch»»«
Uebnng auf Montag , de» N». Nov - '
abends 7V, Uhr. im Hose der Feuerwehr
statiou, Neugafse 16, eingeladen.

Nach der Uebuug findet
General -Versammlung

statt, behm's Wahl zweier Führer und i w *\ s2
Tektionsführer . . v „

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird pun
und zahlreiches Erscheinen erwartet.

Wicsbadrn , den 13. November 1906.
Die Bra,lddirekt »on.



Erscheint täglich. der Stadt Wiesbaden. Telephon Nr. 199.

Druck unb D-rl», d-r Wi - sbadmcr B - rl » ,Sanft »« Emil « awm « > >» Wi - Sbad - M - Gelchästsstelle: Mauritiusstrafte 8 .

Nr. 268. Freitag , den 16 . November 1906.
21 . Jahrgarß

Hmfficher Cheil
Bekanntmachung.

Dre Herren Stadtveroroneteu werden aus
Freitag , den r« November l. I .»

nachrnirrags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
ringeladen.

Tagesordnung:

1. Abänderung der Grundsteuerordnung . Ber . F .-A.
2. Nachbewilllgung von 813M JL  für den Ausbau der SW

richtverbrennungsanlage . Ber . B .-A . .
8 . Antrag auf Bewilligung von 47 500 JL  für verschiedene
„ Einrichtungen , die der Kurhausneubau erfordert (Auhi-

anlage , Reserveküche etc.). Ber . B .-A.
4. Desgleichen 3000 JL  für Herrichtung enter Dienstwohnung

im Erdgeschoß des neuen Kurhauses . Ber . B .-A.
5. Desgleichen 1500 JL  für die Einrichtung von zwei Akzise

Abfertigungsstellen im neuen Bahnhof . Ber.
6. Ein Baudispensgesuch der Blindenanstalt , betr . Errtch

tung eines Wohngebäudes an der Riedervergstraße.
Ber . B .-A.

7. Wahl von fünf Stadtverordneten zur Verstärkung de«
Finanzausschusses zwecks Prüfung der Entwürfe einer
Gebührenordnung für die Kehrichtabfuhr , sowie einer
Umsatz - und Wertzuwachs -Steuerordnüng . Ber . W .-A.

8. Anfrage der Stadtverordneten Baumbach , Dr . Friedlan-
der , Haeffner , Hartmann , Dr . Heymann , Horz , Kalk-
brenner , Kaltwasser , Mollath , Schroeder , Siebert und
Weidmann : . ^ m
q)  Wieweit ist die Kommission zur Verwertung des „Pan

linenschlößchens " mit ihren Arbeiten gediehen , bezw.
welche Vorschläge hat sie zu machen?

t>) Wie steht die Sache wegen des Adlerbades bezw. waS
steht der Ausführung noch entgegen ? .

9. Antrag des Stadtverordneten Baumbach:
„Die Stadtverordneten -Versammlung möge an den Ma
gistrat das Ersuchen richten , ihr eine schriftliche Begrün
düng der neuen Steuervorlagen , wie auch in Zukunft jed
wichtigere Vorlage schriftlich begründet mitzuteilen unv
alle bestehenden ortsstatutarischen Bestimmungen und
Verordnungen den Stadtverordneten zugehen zu lassen.

10. Antrag des Stadtverordneten Eul:
„Die Stadtverordneten -Versammlung wolle den Magi
strat ersuchen dahin zu wirken , daß die Arbeiter -Wochen
karten für die Dotzheimer Straßenbahnlinie den Preis
von 40 Pfg . nicht überschreiten , und daß diese Fahrkarten
vormittags bis 8 Uhr und nachmittags von 5 Uhr ab
Gültigkeit haben ."

11. Vorlage betr . die Magistratsergänzungswahlen für die
Wahlperiode 1907 —1912.

12. Desgleichen betr . Neuwahl des Ausschusses für die Un
terverteilung und Abschätzung der Landliefernngen nach
dem Kriegsleistungsgesetz . Für die Jahre 1907—1912.

13. Anhörung der Stadtverordneten -Versammlung über die
Anstellung des Kurhausportiers Kahle.

14. Abänderung des Fluchtlinienplanes für das Gelände zwi
scheu der Schiersteiner - und Biebricherstraße.

15. Projekt betr . Einrichtung eines Volksbrausebades im
Kellergeschoß der Schule an der Rheinstraße , veranschlagt
zu 48100 JL.

16. Abkommen mit der Firma Gebr . Siesmayer wegen lieber
nähme der Pflanzen - und Gerätebestände der auf die
städtische Gartenverwaltung übergehenden Kurhaus
gärtnerei.

17. Beschaffung und Aufstellung zweier Steinbänke für das
Gustav -Freytag -Denkmal.

18. Anlegung und Verpachtung von Schreibergärten im Di
strikt „An den Nußbäumen ".

19. Verkauf einer kleinen Grundstücksfläche von 0,18 qm
20. Verkauf von Grundstücken.

Wiesbaden , den 12 . November 1906.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Versammlung.

Bekanntmachung
Die Ausführung der Transporte geisteskranker Personen

von dem städtischen Krankenhaus nach der Heil - und Pflege¬
anstalt Eichberg , soll ab 1. Dezember d. I . auf unbestimmte
Zeit neu vergeben werden.

Die Bedingungen liegen im Bureau des Krankenhauses
!ur Einsicht offen.

Reflektanten wollen ihre geschlossenen Offerten mit der
Aufschrift „ Eichbergtransporte " bis Dienstag , den
20 . November d. I .. vormittags U Uhr , einreichen.

Wiesbaden , den 29 . Oktober 1906.
1412 Stadt . Krankenhaus.

Bekanntmachung

Der Fruchtmarkt beginnt während der Winttr-
vionate (Oktober bis einschließlich März ) um 10 Uhr vor-
Mittags . 9 *67

Wiesbaden , den 19 . September 1906
Stadt . Akzise -Amt.

«elauutmachuug.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebrach^ daß
1. vom IS . November d. Js . ab der Halte¬

platz für die zum Eisenbahvdicnfi be¬
stimmten Droschke » vom Reitwege der
Rheinstraste bezw . von der süd¬
liche » Fahrbahn der Rhen,,traste . an¬
fangend an der Adolsstraße in der Richtung nach
der Nikolasstraße ausgehoben und mit dem
genannte » Tage auf dem Kaiserplatz , vor
den östlichen Flügel des Bahnhofsgebäudes ver¬
legt ist . Die Droschken nehmen nebeneinander,
nach näherer Anweisung der Bahnhofs -Polizeiwache,
Aufstellung . ° t ^ . ..

2 . vom 1- Dezember d Js . ab der » to { ,wcn-
halteplatz in der OSerichtsstraffe aufge¬
hoben ist . Qnßt.

Wiesbaden , den 3 . November 1906 . dUb0
Der Polizei -Präsident

v. S che n ck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Schuld irektorstette.
Die Direktorslelle an der hiesigen städtischen Ober-

realichule i . E ist infolge Ablebens des seitherigen In¬
habers neu zu besetzen.

Die Besoldung bestimmt sich nach dem sur die staat¬
lichen höheren Lehranstalten maßgebenden Normaltetat ; die
Mietsentschädigung beträgt tausend Mark.

Bewerber wollen ihre Meldungen unter Beifügung von
Lebenslauf und Zeugnissen bis zum 15 . Dezember er . hier
einreichen unter Angabe , bis wann sie in ^.age sein
werden , die Stelle anzutreten . Die Besetzung soll spätes¬
tens bis zum 1. April n. I . erfolgen.

Wiesbaden , den 10 . November 1906 . ^
3005 Der Magistrat.

Verdiugung.
Die Arbeiten zur Herstelluug von etwa 100 lfd.

Betonrohrkanal des Profils 30 20 cm in der
Winkelerstrafie , von der Dotzheimerstratzebis zum Feld¬
weg an der Fach ' jchen Ziegelei sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden . ^ _ . ,

AngebvtSsvrmulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden >m
Rathau ' e, Zimmer No . 57 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen . ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen

" ^ Verschlossene und mit der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag den 20 . November ISO « ,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll,
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgesullten
Vtrdinguugs .Foriniilar ringercichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den ? . November 1906.

29 gi  Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverbrennungsanilalt (Mainzerlandstraße)

werden mechanisch gebrochene und sorrierteSchlacke»
„nd Asche abgegeben, und zwar in folgenden Größen und
Gewichten:

1 . Flugasche , 1 t enthält 1,4 bis 1,7 cbm.
2 . Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10 mm , auf Wunsch

auch bis 25 mm Abmessung ) 1 t enthält 1,2 — 1,3 cbm.
3 . Mittelkorn ( Ltücke von 1 zu 4 cm Abmessung ), 1 t

enthält 1,3 cbm.
4 . Grobkorn ( Stücke von 4 zu 7 cm Abmessung ), 1 t

enthält 1,15 bis 1,25 cbm.
Der Preis beträgt nach besonderer Preistafel für 1 1

Flugasche etwa 1,80 Mk . , für alle anderen Sorten ctwa
1,20 Ml . m

Unternehmer , welche dauernd größere Mengen abnehmen,
erhalten Rabatt . ^ '

Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (Stadtbauamt
Friedrichstraße 15 , Zimmer Nr . 21 ) erhalten Interessenten
Angaben über Betonmischungen u . s. w. , die sich in anderen
Städten bei Verwendung von Kehrichtschlacke bewährt haben,

Wiesbaden , den 10 . Oktober 1906.
Das Stadtbauamt.

Andreasmarkt Wiesbaden
am 6 . und 7 . Dezember ISO « .

Die Verlosung und Platzanweisung sur den dieSMr.
Andreasmarkt findet wie folgt statt : .
Montag , den 3 . Dezember , vormittags 9 Uhr : Verlosung,

der Plätze für Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffee«
schänken im Hofe des Akziseamtsgebäudes.

Montag , den 3 . Dezember , vormittags 11 Uhr : Platzan¬
weisung für Fahr - und Sckaugeschäst , sowie für.
Waffel - und Zuckerbäcker und Kaffcejchänken . Beginn
am Südrande des Blücherplatzes.

Dienstag , den 4 . Dezember , vormittags 9 Uhr : Verlosung
der Plätze für Geschirrstände im Hofe des Akziseamts - ,
gebäudes , anschließend Platzanweisung für Geschirr-
stände auf dem Luisenplatz.

Dienstag , den 4 . Dezember , nachmittags 3 Uhr : Verlosung,
der Plätze für Kramstände im Hofe deS Akziseamts - ,
gebäudes.

Mittwoch , den 5 . Dezember , vormittags 9 Uhr : Anweisung,
der Plätze für Kramstände . Beginn am unteren Ende
der Norkstraße.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulaffung,
bezw . Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden , den 13 . November 1906 . 3122
Städtisches Akziseamt.

Sonnenberg
Bekanntmachung

Die dritte Rate Staats - und Gemeindesteuer pro ISO « !
ist fällig und spätestens bis zum IS . d . Mts . in . dem
Kassenstunden vormittags von 8 bis 12 Uhr an die Gemeind^
kaffe cinzuzahlen . 2652

Sonncnberg , 6 . Nov '.mber 190b.
Die Wemeindekafse.

Bekannnndchung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß

die Frau Karoline Wüst aus Wilmenrod hier als 2 . Ge¬
meindehebamme angenommen und Talstraßc 8 wohnhaft ist

Sonnenberg , den 26 . Oktober 1906 . 1848
Der Bürgermeister

Nertr : qm.  Dr . Itaif Regierungs -Referendar

Wahlen der Vertreter
. * ck_ E -. V_ _ S - »t

zur Generalversammlung finden a n Freitag , den 16 . und
Sonntag , den 18 . November er., statt.

3 y °“eitenS Pnb« Kassenmitgliedc, : 184 Vertreter und
SÄ Ersatzmänner , _ , ,

b ) seitens der Arbeitgeber : 78 Vertreter und 39 Ersatz¬
männer.

wahlberechtigt und wahlbar
Kaffenm taliedcr und Arbeitgeber , welche großjährig und im
Bentze der bürgerlichen Ehrenrechte sind Unter Arbeitgeber sind
all- diejenigen Belricdsinbaber , auch Private , zu verstehen, welche
'(krönen zur Kasse gemeldet haben, für welche sie Beitrage (>/, ) flu*

Ê ^ Das ^Wati" cchl̂ rubt für di-jemt/n , welche mit Zahlung der Bei-
lräge länger als ,mei Monate im Rückstand- sind.

Die Wahlen geschehen in folgender Ordnung:
wählen am Sonntag , den 18 Ro-

Dje LlIöElIHbvbl vembcr , vormittags von IO biSl
1» Uhr , in, VieschaftSIokale der Kaffe Lmsenstraße 22, park.

«, « affemnitglieder ~ "LS ."L
16 Novemb r. nachmittags don 5 biö 8 Uhr» im Staffen-
loJalc , diejenigen , welche auswärts wohnen, sowie diejenigen von den '
hier Wohnenden , die am Sonntag verhindert sind, am Sonntag»
den 18 . November , nachmittags von 2 bis 6 Ulir, walften
männliche Mitglieder in der Tnrnhalle der Mittels st,ule. .
Lnis nstraffe 26 (dascltst sind zur Ver-msachungd-r W°̂ -sch°f -
3 Bureaus nach alvda etischer Ordnung emg-richl-t), weibliche Mlt - >
„lieber un Ecschüftölokale der Kasse. . ^ _
* Len auSwiirr wohnenden Kassemmtoll-l -rn ist augcr,fr -'t -g. Ae.
lcqenbcit geboten. >br Wahlrecht am Sonntag , den18 . November,
mittags von '/,1Ä btS 1 Uhr an solg.nd-n Orten auszuuben. ,

in Biebrich . Wirtschast zum Kaiser Adolf,
in Dotzheim , Wirtschaft zur Krone,
in Soanenberg , Wirtschast zum Kaiser Ndalf,
in Bierftadt W .rtschait zur Krvne

Die Wahl erfolgt mittelst ge.chri-den-r oder gedruckter Stimm«
, -ttel a f weißem Pam -r (R ->chsi°rmat 21X33 Zvu .). Die Summ,
'eitel dürfen keine Erkennungszeichen tragen» _

' Aaitatron in den Wahllokaltu ist strengstens «nt«««
faat  Den Anordiinnge » der mit der Aufsi » t der Wahl
beorderten Borstandömitglfedern ist unbedingt Folge »»
leisten . 2371

Die Arb - itgcberschaft ersuchen wir, den bei ihnen beschäftigten
Kasienmitzliedern Gelegenheit zu geben, ihr Wahlrecht „uszuüben.

Wiesbaden , den 4. November 1906.
Der Kassenvorstand.

Carl Gerich | Vorsitzender.
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148146 221 630 931 89 1 41025 74 (500) 209 20 335 66 (500) 452 53 88 638
142063 403 506 778 143 260 969 144111 (1000 ) 201 308 463 591 953 (500)

1 145411 <10 719 836 (3900) 919 146 026 327 432 55 85 520 640 <5001 49 704 4L
147345 470 <600 ) 563 843 53 931 (10001 35 140116 213 64 670 75 (500) 90 (1000)
617 991 (500)' 14 9260 392 479 (500) 735 809 93 934 44

158072 89 278 476 643 834 978 1 51077 257 585 701 (3000 ) 923 84 98 152159
£26 -78 (3000) 349 914 73 99 1 53102 (500) 22 243 324 (500) 59 87 92 433 607 70 73
835 154165 (600 ) 210 371 (600 ) 497 603 (1000) 34 (600 ) 737 946 15 5036 43 116 61
219 (1000 ) 26 40 392 (600) 15 6040 42 297 313 66 407 746 928 38 15 7 664 91
15 8072 (3000) 83 195 322 57 430 33 572 673 944 1 5 0094 (1000) 102 232 (1000 ) 77
678 906 10

16 0207 96 337 61 76 464 625 48 91 863 81 949 (1000) 62 (6001 73 1 61070
159 246 67 302 458 520 (600) 697 (3000) 718 61 67 879 13 2065 123 (500 ) 468 75 714
72 831 922 50 1 6 3424 46 57 709 53 96 800 48 960 134205 81 522 606 747 384
165115 (1000) 217 (500) 522 24 731 886 G9 166124 (500) 258 443 (1000) 80
666 82 78C 821 900 167 030 125 431 48 695 612 31 706 -{1000) 52 1 6 8020
(3000) 30 237 346 692 731 189068 119 319 99 (3000) 583 687

170259 405 591 725 821 904 22 1 71310 444 53 557 92 (500) 631 930 1 7 2423
94 525 633 (1000 ) 767 937 1 73075 244 52 516 1 7 4083 206 318 470 513 88 701
175144 246 49 308 637 626 753 62 (1«00) 385 (500) 984 1 76 (34 185 (1000) 216
681 719 (3000) 88 965 1 7 7099 (500) 147 271 331 48 934 1 7 8019 (500 ) 33 (1000)
61 102 33 328 669 375 996 1 7 9035 76 373 (3000) 425 49 (500) 820

18 0096 319 98 (500) 617 66 841 35 181017 37 40 135 58 61 304 85 600 968
86 182172 494 184133 452 583 613 46 908 (3000 ) 185115 (3000 ) 51 201 31
467 (3000 ) 675 967 188141 269 (500) 374 908 66 71 74 187111 325 62 633 662
780 826 188 068 127 (1000) 64 208 (3000) 385 482 658 746 (500) 48 (1000 ) 845
180024 (5000) 56 148 (500) 299 376 419 710 77 814 62 99 929

19 0033 (500 ) 141 361 (500 ) 418 51 531 691 859 (500 ) 191013 156 242 355
62 (1000 ) 70 (600 ) 690 99 671 767 89 892 1 9 2017 40 212 634 797 986 (3000)
I9J181 369 605 673 937 194025 (1000) 61 273 329 481 600 676 891 19 5293
490 631 (1000) 61 67 666 (3000) 767 92 935 43 19 6005 696 19 7 084 196 417 75
563 (600 ) 712 808 91 188182 207 343 409 68 (1000) .63 778 842 946 19 9088 140
353 470 820

200308 62 420 772 201192 373 432 (600) 582 629 998 202187 369 616 29
716 203402 68 707 43 861 964 204055 134 221 319 553 07 205074 228 412
792 (3000 ) 842 61 972 2 0 6 096 318 645 659 (1000) 91 833 94 2 0 7 212 (500) 387
414 506 38 96 98 676 208033 670 971 200074 231 687 946 84

21 0162 89 234 693 927 211087 (3000) 134 (500) 233 417 20 562 696 (500)
21 2370 457 84 572 869 73 213046 64 160 82 249 365 (1000 ) 860 (500) 71 92 942
(600) 214115 92 372 454 69 624 726 (1000) 877 82 964 21 5004 (500 ) 73 220
314 68 76 78 (500) 623 62 21 6 071 160 72 224 63 (500 ) 383 431 660 792 860a 89 949(3000) 21 7404 12 18 585 933 21 8161 99 625 659 717 800 906

23 21 9053 402 610 (1000) 30 770 92 859
' 22 0232 324 401 43 77 609 766 842 66 999 2 21161 221 (500) 320 480 89
666 682 719 2 2 2068 288 521 603 65 824 2 2 3147 (500) 212 365 593 628 63 772
914 2 2 4065 113 24 37 366 443 664 604 18 964 2 2 5236 74 407 31 (500) 632 (500)
666 976 77 2 2 6476 614 635 794 2 2 7073 168 (1000 ) 265 370 477 652 (1000 ) 646
745 831 -902 2 2 8092 176 275 663 715 72 833 2 2 0079 380 642 850 77 (3000) 85

2 3 0355 81 630 760 (500 ) 863 931 231073 105 388 617 45 881 2 3 2067 224
41 95 363 660 779 811 918 98 2 3 3030 148 418 73 (1000) 2 34123 75 254 340 451
786 879 (3000) 2 3 5116 63 80 89 (500) 438 98 2 3 6007 127 3 <7 424 82 681 785
909 2 3 7010 67 143 303 64 679 657 (600) 798 (500) 868 930 2 3 8197 300 41 553 620
21 826 2 3 9174 693 946 66

240388 419 45 693 771 241283 393 511 18 81 909 242533 243041
£03 71 476 (3000) 619 744 811 63 69 2 44130 94 219 306 14 408 863 69
(1000) 966 2 4 5086 244 88 393 691 762 981 " 48063 242 358 490 529 631 7b7
950 247103 32 421 91 614 (500) 88 833 24J477 50 . 8 779 92 932 2 4 0128
218 64 80 376 412 531 628 831 980

2 5 0203 366 70 632 722 960 2 51230 490 823 785 2 3 3350 73 (3000) 495 664
(15 008 ) 788 (3000) 826 959 2 5 4031 77 139 167 417 (3000) 21 798 (500) 822
902 2 5 5154 248 439 65 646 60 790 8 .9 (1000) 2 5 600 . 209 80 (500 ) 369 431
88 665 818 (600 ) 2 5 7127 (600 ) 60 203 6 14 21 534 61 798 806 975 2 5 8132 (500)
510 26 615 (6001 27 56 731 901 2 5 9180 634 63 (1000 ) 908

260086 276 583 706 26 66 68 261165 242 99)540 262365 70 858 97 263070
885 484 661 712 30 89 2 6 4017 (3000) 07 163 66 219 389 420 (600) 704 48 65 840
26 5 070 120 34 369 481 (500) 955 2 6 6193 310 (1000) 410 87 502 97 897
26 7144 223 397 480 684 780 909 39 41 2 6 8207 (500) 75 316 34 (500) 556 628
507 936 2 6 0 052 296 324 701

2 7 0303 46 763 2 71470 603 819 930 2 7 2027 81 204 67 493 501 57 (1000) 818
£1 915 28 2 7 3251 400 86 644 93 743 46 803 11 87 94 981 2 7 4044 283 306 503
6 848 969 2 7 5227 36 (500) 669 828 944 2 7 6030 253 68 356 493 660 667 65 833
46 (500 ) 924 2 7 7129 206 11 309 865 90 2 7 8135 46 238 351 442 620 653 761 837
270068 89 191 241 44 64 99 616 98*752 813

2 80117 (500) 39 65 412 80 634 39 696 882 88 96 2 31058 668 2 82161 357
929 (1000) 283131 239 61 66 284 088 314 68 426 37 (3000) 43 510 35 616 25
82 734 70 83 96 825 917 21 41 2 8 5 027 134 263 385 435 (3000) 614 49 744
64 2 8 6440 48 614 22 34 669 716 2 8 7 210 16 43 343 48 612 88 706 12 14 890

Für körperlich zurttckgebliebene und
skrophulttse Kinder empfehle als vorzüg¬
liches Stärkungsmittel

fernsten neuen
Hfledicinal-Lebertran,

garantirt reine doppelt ftltrirte Ware,
den Anforderungen des deutschen Arznei .Gesetz-
bnches genau entsprechend , von angenehmem Ge¬
schmack, deshalb von Kindern mit Vorliebe ge¬
nommen, vorrätig in

Flaschen k 90 Pf. und
, 50 „

sowie lose ansgewogen. 9816

dir . Tauber,
Nassovia - Drogerie,

Tel . 717. Kirchgasse « Tel . 717.

215. Königlich Urerrßrsch- Klasscnlottcrie.
5. Klosse . 8. ZiehungStag . 14. No v em 6er 1908.  Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in «l-mmmt b-igefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) ^ r

249 375 470 640 50 (1000 , 905 30 1102 48 (500) 242 (3000 , <tOO 42> « «
711 39 978 2 395 664 (3000 ) 3124 48 466 500 7 12 91 821 " 36^ N M6 (MOO)
14 5114 281 640 98 844 986 6 397 462 732 968 7 005 232 32B .4* 140 B/s
109 593 96 (500) 838 906 8479 7741 (500) 863( 928 zgg 56

10250 316 507 66 (500) 708 947 53110 >9 ■47 f59 271 « IS g7 387
12164 335 755 963 13234 309 44 74 448 785  92 812 (500) 1* 1 04 1.1 m

fs °5Äi U71% Ba0 |e8Wj (iS 0{3« JrÄ 36? 943 1 0037 91 268 432

623  S ' Ä “ « 4 799 21636 731 ^ 02622O’ oV ?Ä 6468677(1OM)907 (500) 85 2 321 .8 (500 ) 808 830 99 903 2 * 026 ( 1000) 148 MC 48M .1 ^
604 51 97 910 61 82 2 5 289 37o 437 674 816 80 2 6141 - 0 _
20 2 7 002 92 298 308 63 439 69 619 38 752 858 917 -iUOU.. 44  lob (bwb,
615 85 (500) 625 912 32 2 0134 61 247 545 812 00710 «r qrr (1000) 33078

30156 204 331 878 934 95 31233 417 651 781 32713 35 9M( (1000) 341076
188 308 (500) 723 823 (1000) 66 914 34106 73 8SI 90 246 54 84 476 77 689
(5000 ) 705 3 5015 156 283 638 727 34 (3000 1884 36111 19 46 77 ZbB 4bl
681 965 3 7 053 (500 ) 487 (1000) 828 71 (1000) 38313 402 637 . 3 74 . ( J
(10001 3 0064 93 661 (500) 904 . , , , „ o qnR oa

*0322 439 90 532 614 899 (3000 ) 911 22 30 * 1005 W (3000 ) 111 223 30
(500 ) 698 685 709 900 (500 ) 54 42128 269 (500) 318 23 (500 ) 72 424 A 4 °27
(3000 ) 95 * 3012 25 44 205 16 414 (1000) 689 (1600) 03 734 89 867 44 6 106
(3000 ) 73 315 676 722 73 4 5 036 46 90 230 678 8o4 46105 98 874 971 * /Ub8
164 89 693 718 846 92 4 8032 (3000) 99 106 377 660 886 4 8275 344 (500) 14 b
650 85 713 69 95 842 64 938 62 , nlA  Qn<-

50143 431 37 (1000) 620 850 977 (500) 97 5 >078 273 79 M4 744 925 32
62144 82 286 367 400 885 (500) 5 3060 72 96 199 260 622 9M 6 * 160 31CI 6M4
607 821 6 5521 724 904 25 62 (1000) 5 6040 191 307 469 5 7 971 W 92 (buo ) 2,0
392 794 953 5 8074 183 312 46 49 462 561 5 0037 153 228 (500)

60071 189~ 237 429 75 634 663 701 823 61022 (500) 691 969 74
929 6 3420 516 79 679 742 815 960 6 4216 386 511 64 (1000) 882 52 820 9b9 7
83 6 5 050 176 260 467 72 689 622 723 847 93 (3000 ) V8040 7b 297 (MO) 301 8
431 95 561 680 718 945 58 (500) 6 7037 119 487 iSwinmi  753 82 699
971 (600) 68214 28 (3000 ) 596 (1000) 600 ^ 60000 37 151 209 (I0 « >) 753 92

7 0069 145 (3000 ) 301 43 409 71014 110 24 29 49 689 nl 9L 8 ^ J40 614 75
631 60 698 959 7 3181 274 (500 ) 322 572 546 869 7 4203 24  32 332 " 0 614 7
799 933 44 52 7 5092 217 (10001 63 (3000 ) 68 322 68 88 469 (1000) 91 6

^oÄÄ 8^2 763293878oi ^ U 2671363S465 (^ II MS » 70203

,5U° 8O031 9 (1000) 932343174974 669 (1000) 609 767 823 958  81126 TO 247 831 91«
67 8 2127 276 377 496 615 838 97690 8 3 004 57 255 475 582 98 889 897 84085
153 501 49 665 737 863 996 (3000 ) 82 075 83 245 200 88 461 764 879 9" (®00>
8 6052 258 314 494 527 623 863 87144 396 681 88040 277 472 697 636 803
8 0 206 85 96 379 530 768 92 921 28 q,

802 )2 37 367 462 527 610 56 904 36 47 (500 ) 9* 189 441 . £ ?% nnm 497
672 (500) 874 0 2 042 138 511 661 799 (1000) 866 988 9 3057 189 (3000 ) 385 432
646 770 925 9 < 051 107 438 62 - 79 621 45 (1000) 61 764 ( 100 0 0 ) 95,05 69
522 611 829 914 76 (3000) 9 6080 810 69 (3000) 900 90 , 97330 462 533 845 371
9 3 023 115 223 351 430 643 634 (3000) 44 766 829 997 902b6 404 799 889 (W00)

100002 (1000) 64 (1000 ) 108 320 782 926 (1000 ) 66 1O1020 136 217 19 328 60
711 34 56 70 10 2444 618 23 61 75 764 94 834 10 3241 89 93 301 (1000) 440 546
610 749 55 77 801 10 * 040 (1000 ) 44 340 50 611 619 762 842 11>s 97° 84 128 787
406 7 527 781 96 899 100089 346 (500) SO 93 (1000) 6o7 661 ,84  1 0 7 024 60 89
158 77 (500) 367 439 50 96 538 614 734 33 51 108119 263 589 864 927 66 (600 ) 69

1O ^ioiM 44(» 89 6(500)16!| 7844 80 920 (500 ) 80 111097 302 88  696 789 L ®00> 882
88 925 90 112027 283 (3000) 638 SO (500) 610 60 905 66 113 - 07 65 41- 624
863 11* 064 218 330 608 15 927 (500) 115030 (600) 88 *23 308 668 947 HO 18®
(1000 ) 93 372 733 934 92 117153 346 72 571 84 9b 689 919 11806 :> 489 (3000)
717 68 (1000) 819 900 8 21 (1000) 110091 161 212 28 87 96 369 (60° ) 417 692

12 0065 681 711 31 76 888 994 121183 220 373 432 64 688 735  820
12 2409 40 776 868 966 1 23102 64 210 95 336 63 86 39 (600 ) 98 507 84 ®1 9
£4 816 124232 343 471 544 (3000 ) 54 93 618 (500 ) 817 126139 69 510 (500 ) 69
75 (600) SO 894 974 12 6206 415 993 (600 ) 12 7 440 569 685 748 12 6268
< 59 680 797 811 61 (1000) 12 9086 239 96 (1000) 510 668 822 909 14

13 0009 13 102 (500) 61 232 49 549 660 87 131006 (500) 206 44 383 497^ 998
(iOO) 13 2 001 12 / 716 133039 68 276 345 13 * 239 66 4- 9 700 43 8b7 135036
139 «BÖ698 659 891 130381 13 7 204 383 607 38 81 646 138184 360 93 474 (1000)
106 833 1500) 912 1 39030 44 624 600 30 (500) 771 857 _

140044 352 602 94 141123 90 347 427 (500 ) 55 56 590 638 142 018 (1000)
74 122 86 200 19 339 429 96 710 97 1 43 434 624 (1000) 715 34 (1000) 64 341 91
144034 84 190 435 779 (600) 958 59 1 4 6 071 92 494 683 621 94 (500) 845 (500)
985 140000 164 284 324 38 (500 ) 61 615 639 (500 ) 715 953 14 7 064 127 237 76 71.3
(3000 ) 90 865 926 148130 39 70 363 782 91 961 1* 9006 243 462 827 995

15 0055 100 305 78 459 556 83 785 1 51685 1 52116 379 (500 ) 413 (500 ) 5 3
(10001 605 64 742 872 1 53152 76 409 67 85 86 889 945 1 5 * 001 113 200 366 4: 7
(500 ) 640 52 155170 323 628 640 942 1 5 6960 1 5 7 203 (500 ) 37 402 754 15 80 ^ >
24 277 375 463 609 44 786 898 909 150190 (3000 ) 205 72 462 676 89 880

16 0061 381 (1000) 541 (3000 ) 900 74 161372 613 60 963 10214s 67 633 £3
799 956 (500) 183 ( 84 155 394 621 747 916 16 * 013 163 (1000) 275 374 (500 ) 908
41 (500) 18 5044 559 1KG291 395 455 682 664 701 839 1 0 7032 203 15 523 602
703 SO 807 (500 ) 20 88 1 63 622 18 9082 317 97 449 873 936 (500)

17 0054 (3000) 115 80 238 320 80 403 820 33 (1000) 946 1 71396 710 1 72158
(1000 ) 365 462 510 642 (3000 ) 719 935 (500) 52 1 73006 206,500 ) 652 770 1 74171
89 238 89 341 99 429 538 70 668 1751 ' 1 207 56 LOS 443 77 637 (1000) 66 758
907 1 7 8 030 240 (500 ) 410 527 667 869 17 7097 140 (500) 206 (3000) 337 412 59
550 6-0 696 742 91 17 8032 87 136 4« 205 414 21 30 560 99 1 7 0032 116 (1000)
40 272 -469 661 629 32 36 46

180009 403 (500 ) 88 95 795 911 87 181431 534 805 42 989 (3000) 18 2011
(10001 178 (1000) 93 362 481 545 (3000) 183274 437 598 732 836 936 18 * 088
126 236 (1000) 418 731 18 5275 (1000) 97 473 f 03 (500) 12 16 644 886 901 16
86 186167 393 (5000 ) 464 (500 ) 74 (500 ) 615 623 742 67 1 8 7 003 91 292 363 70
652 872 ( 18G00 ) 901 188090 132 620 71 705 900 180 16 53 (3000 ) 366 679
(3000 ) 779 866 (600)

19 8243 44 612 48 54 93 789 191044 75 224 325 (500) 468 5U 666 (500)
726 832 972 1 8 2 019 112 321 520 633 68 98 753 193073 120 299 696 797 1 9 * 042
188 (500) 448 706 41 975 19 5062 (500) 541 94 616 19 0244 631 743 942 53
19 7 230 38 356 455 534 723 24 810 ( 10 0 00 ) 64 (500) 61 87 956 57 80 1 98152
252 335 808 88 96 (500) 199121 236 409 967 (500)

2 0 0123 628 (3000 ) 843 97 (3000) 201381 524 630 35 713 67 848 (500 ) 933
2 0 2017 115 235 70 768 85 947 2 03107 (3000 ) 429 667 609 851 984 2 0 * 005
26 193 307 36 80 518 65 75 785 2 0 5 514 845 914 2 0 6 069 81 110 (500) 36 430
64 94 523 616 709 52 813 77 930 2 0 7 081 362 880 2 08138 227 61 (500 ) 349 89
404 63 625 920 ' lüOOt 62 88 2 0 9279 394 463 662 621 80 840

21 0073 203 311 569 (3000 ) 730 893 211026 376 619 835 906 21 2011 36 178
259 338 472 573 736 21 3026 239 75 326 518 39 808 46 939 (1000) 21 4109 575
739 950 21 5164 337 55 531 681 822- 65 90 926 21 6034 153 77 486 92 686 726
836 (1000) 70 21 7020 52 (1000) 247 335 455 616 (6000) 97 737 8*0 1500) 218153
269 452 (500 ) 583 864 (3000 ) 91 219293 (600) 341 543 (500) 631 36 741 842 81 918

2 0 0032 209 408 764 959 82 221028 550 767 2 2 2214 (1000 ) 435 718 22 60
(500 ) ' 801 967 2 2 3148 70 695 622 (1000) 54 86 (600) 751 (3000) 859 2 2 * 207 821
2 ? 5001 199 254 (3000 ) 475 931 36 88 (1000) 2 2 6057 90 93 422 709 950 (500)
22 7 298 900 33 2 2 8035 70 304 757 913 41 64 2 2 9123 92 216 36 617 65 802

2 3 0066 73 418 606 (500 ) 977 2 31144 45 412 682 (500) 715 (500) 83 808
(500 ) 2 3 2 092 (1000) 142 (1000 ) 210 33 342 (500 ) 573 (1000 ) 647 766 2 3 3045 95
177 (6000) 296 728 60 58 (500) 978 23 * 103 8 224 29 387 434 690 644 (500) 73 84
776 891 947 2 3 5191 486 635 92 737 75 887 92 (1000) 914 2 3 6269 370
643 237023 102 225 62 (600) 68 881 238408 836 230234 (1000) 63 375 88 509
(3000 ) 46 605 40 743

240032 660 823 2 * 1119 99 727 (1000) 893 919 2 * 2164 356 439 644 853
2 4 3062 193 400 769 71 946 64 2 * * 320 660 747 bl (3000) 69 907 27 40
245181 534 66 (500) 916 76 240019 79 334 593 803 945 247142 85 449 525
60 602 864 2 4 8301 497 (500) 745 910 68 80 2 4 9064 101 549 80 SS 647 (1000)
822 (3000 ) 913 42

2 5 0008 (500) 52 111 (500) 32 383 410 589 723 945 2 51243 60 (500) 336 9° 487
636 t2 981 92 252061 (1ÖU0) 333 5) 9 27 640 253 'JOO(3000) 24 157 316 ( 40 OOO)
053 928 47 96 2 5 4108 14 2 5 5 006 148 356 73 468 562 673 762 87 (3000) 874
256 :30 67 97 286 381 603 822 73 908 2 5 7 ) 97 303 729 (5000) 632 258353
6 : 1 (3(4)0 ) 90 974 ( 1000) 2 5 0083 216 3 -, 67 459 893 917 (3000)

2 8 0027 69 88 512 644 76 (3000; 813 93 916 2 61026 324 635 777 901 66 80
2 6 2 026 206 28 74 (1000) 76 95 384 431 841 2 6 3043 233 59 348 77 (3000) 88 518
982 1500) 2 6 4841 998 2 0 5 500 2 726 37 884 2 6 6003 (600) 67 270 601 831
914 2 0 7030 39 160 379 454 562 670 975 2 6 8092 464 819 200204 24 374 690 (500)
619 97 822

2 7 0163 (500) 298 366 94 435 41 96 672 2 71225 774 946 97 2 7 2179 214 388
421 Stil) 661 57 68 870 2 7 3073 217 99 391 650 95 945 2 7 4026 116 391 480 91
687 (500) 767 68 849 76 2 7 5 002 (500) 4 7 47 (500) 180 (1000) 645 70 769 97
276208 362 412 518 628 2 7 7 066 402 42 75 743 85 2 7 80,8 276 397 51k741
(bUOO) 912 2 7 9370 782 826 958 77 W

20 0033 221 76 314 21 31 631 47 (500) 281101 327 51 472 813 951 2 8 2 042
136 232" 327 404 606 641 84 928 (1000) 2 8 3182 264 875 2 8 4343 433 532 78
612 30 916 2 8 5091 257 (600 ) 80 340 408 66 649 715 25 55 2 8 6138 260 56 375
679 617 710 810 4(1 903 (500) 2 8 7162 (3000 ) 318 6C0 (1000) 732 (3000 ) 827 34 63

Im Bcwlmirade »ctbU . btu : 1 Prämie a 300 000 Mk , 1 Gewi »» 4 160000 Mk .,
2 1 100000 « r., 1 ä 75000 Mk., 2 ä 60000 Mk .. 3 ä 50000 Mk ., 2 ä 40 000 Mk .,
10 ä 30000 Mk ., 17 a 15 000 Mk ., 61 ä 10 000 Mk , 98 ä 6000 Mk , 1468 i  3000 Mk,
2340 a 1000 MI , 3611 ä 600 Mk.

Herren-Foppen. [„"MS
und Grünen ( <8c !egc !ilieiiökanf )>früherer Preis
Mk. 10 12, 15, 18, 20. jetzt Mk. 6. 8, S. 10,-12,
solange Vorrat reicht. Anseh' U gestaltet. 2617
1. Sk- Schwalbachers tr . SO . 1. St. (älgeciiitc ),

lirautieute
kaufen ihre

Möbel und Metten
am billigste » und beste» nur im

Möbellager Johann König,
Hellrnttndstrasre 26 , nnlje Bleichstrahc.

Grosz es La^er aller Möbel, von den einfachsten bis zu
den elegantesten.

Svetialitär: Brautausstattungen . 1984

8

6 . Gottwald
Goldschmied

FsuSbrunnensfrasse 7
empfiehlt

sein wohlassortiertes hager in

Gold- o. Siemaren
ebst Uhren jeder Art.

2684Ferner empfehle meine

1 MÜ1 >!»W |W l
Vergolden . —— Versilbern.

Traurluge
fertige zu jedem gewünschten Preissu . Fasson an.

Hey,
rnil&c arvm . 7-Psg .-Zigarre , empfiehlt
!el. IW.  a . 8. Knefeli,

2156

ft

Billige Feuerung.
Kettnutz 'kohtengrtes , für Herdbrand'

'ganz besonders geeignet, liefert in ganzen
Fuhren zü 80 Pu , in kleineren Mengen zu 85 Pf . per Zentner
frei ins Haus. j 1660
Kohlen--Konsum „GLürk auf".

Am lliöuiertor 2.

•nit direkter Gasheizung
annegeführfcen HeizjkariaLen

Kunz,
Riteiobiickstrasse 10.

Telephon 3325 _̂ 2804

Seltenes Angebot.
Trotz Ztelgerung der Schnhprcise ist e? mir gklungen, versch. Post«»

bessere Schube in Chevreaux -. Boxcalf -. Kalb - » . Wichsledcr
für Herren, Damen u. Kinder billig eiiiznkaufcn. Ter frühere Preis
verschiedener Schube war 8 . 42 , 14 Mk. und sind di? Mehrzahl d»
Schuhe mit den seitherigen Oriaiualpreiien u. dem Zeichen„Original"
u. Shsiem „Goodycar-Weli" versehen, wovon sich jedermann überz ug<»
kann. Um lchnell damit zu räume», verkauie ich diese Heu zu8 , 7 ö0,
8 u 10 .50 Mk Hausschuhe it Pautoff ln zu aller billigst.
Preisen . Die Irfaimt führe i.ü nur gute Ware . t)8A>

Nur Neuaasse 22 . .
Fridolin Wackelohr

Der urkomischste Vortrag d.Gegenwart.
Preis mit Klavierbegleitung Mk. 1.50
(Die zu dem Vortrag nötigen mechan¬
ischen Wackelohren sind ebenfalls für

Mk l .öO zu haben )
KT Dieses hochoriginelleConplet bringtd.
verbissensten Hypochonder x. lachen.

Der IlereMeifter
46 zündende Couplets und
Solo-Vorträge beliebtester
Humoristen u. Komiker.

Preis 1 Hark.

Iklrierler Halali
beliebtester Couplets,

Duette , Terzette , Theater¬
stücke etc ., Klavier,
stücke etc. gratis.

C, F. Teic*v, Leipzig I.
Lindenstr . 14.

1
Für Pferdebesitzer!

Empfehle Futterrüben zum billigsten Tagespreis

SedS"*‘r Will,. Mannt» Ü«W-



Nr. 268. 16. November 1906. WteSdadener Generat -Mnz« , « . 21. Jahrga-S.

Thüringer L,©fe ©i*iwsirsi
uach Hausmach er - Art!
Id . Bölim , Adolfstrasso 7.

Dienstag 20 November ISO «, abendS 7 'h Utzr, im
großen Casinofaale, FrieLrichstraße 23:

Wegen vollst . Geschäftsaufgabe
Ausverkauf

W- ital-.Rnt-Weine. Mm.  Hum. Hlu.Sine»
Brindisi , rot , ital.
Camastra , rot , ital.
Bas-Medoc. frauz . Rotwein
Saint Julien , franz . Rotwein
Saint Emilien , franz. Rotwein
Cliat. Leoville , franz . Rotwein
Chat. Margauz . franz. Rotwein
Ingelheimer , d. Rotwein
Oberingelheiuier , d. Rotwein
Lorcher , Weisswein . . .
Winkler , Weisswein . . .
Erbacher , Weisswein . . .
Geisenheimer , Weisswein.
Rauenthaler , Weisswein . .
Rüdesheimer Berg - . -
Brauneberger , Moselwein . .
Zeltinger, Moselwein . ■ •
Josefshofer , Moselwein . .
Erdener , f. Moselwein . . .
Trarbacbor Schiossberg .

Preise

Valwigsberger Auslese
Madeira, alt . . .
Madeira, ganz alt, fst.
Portwein , alter . .
Portwein , fst,. alter ,
Sherry , alt . . . .
Samos, Muscat . .
Rum, alt . . . .
Rum, s alt , 3 Stern
Rum v, Jamaica . .
Rum v. Jamaica , hochf
Arac, feiner alter
Arac, Batavia , boehf.
Cognac, d., 2 Stern .
Cognac, d , 3 Stern .
Cognac vieux
Cognac fine Champagne
Cognac Orig , fine Champagne

1896er

Revit linutüdftu Lia Awaren offe¬
riere mein Lager in:

Messervutzmaschin., Fleischmaschin.,
Kaffeemühlen, Reibmaschinen,

Krauthobel,
sowie alle Mctzzercibcdarisartikel.

PH. NrSmer,
Metzgergafie 27, Kl. Langgaffe5

Telephon 2079. 2294
Reparaturen. — Schleifen. —

’Silen-Dr-iierei. — Vernickelung.

2.60

4.80 3.50

Heil . Hiippel,
Gegründe 11878.

Bismarck-Ring 29.
3 Telefon 1981

Gammi-Betteinlagen, garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk ] « 3ü an per Meter.

bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigen

sehr haltbar, per
Windelhöschen, Säuglingspflege unentbehrlich

Aus feinstem Paragnmmistoff, doppelt gumwirt, ;
Stück von Mk . 1.75 an.

Sämmtiir.he Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Chr . Tanber , Kirchgasse6. Tel. 717.

AnzüudcHolz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .20

Abfallholz . ^^
frei ins Hau- empfiehlt

Hch. Ziemer,
Dampsschreinerei, Dotzbeimerstr. 96.

Telefon 766. 323
WW

Mindersärge
von 4 Mk. an hei 9177

Klein , Michcl-berg8
Telephon 3490.

Fritz Ebensen
tzerderstr. 5 u. Luxcinburgstr. 13
Größte Spezialität in Palmen ti

blühenden Pflanzen
Kränze von 1 7h an. 988
_ %r. Cfbtitfeit.

Berlitz
School

Sprachlehriust.
für Erwachsenel

9604

„Zur Trauringschmiede“
3 3 Fritz Lehmann ® liaisjfg ».»»©3

grosses hager . Goldarlbeiter ._ 2856 Billigste Preise.

X Billiger herdbrandX
Nutzkohlengries

empfiehlt zu 75 Pfg. per Ctr. in loser Fuhre
Lodlen-Lonsum̂ nion öamin

Karlftratze S 2670 Telephon » 54 Z

Grötztes MSbelhaus dieser Branche hier am Platze

mZacobßuhr,Bleichstr,18!kl.M
Abteilung für neue Möbel und (Selegeuheitskäufe

iu grötzter Answahl.

U lei mir hol, lut viel Geld und hol gut.
Ciaene Tapezierer u Schreinerwrrkstätte im Hause.

Bitte um Besichtigung meines Lagers und von der
Solidität meines Geschäftes ohue Kaufzwang

18 Bleichstratze 18. 2411

<« rötzerer Reupotte»

Tapeten,
zurückgesetzte, in jeder Rollenzahl, neue moderne
Sachen mit »0 - 4 « °/» Rabatt - 2937

Lincrusta -Neste sürTrcppen und Zimmer bllligft.
56.WO 2914. Ä. Scharhag,

Konzert
von

Frau Professor Scklav Brodmann . Kgl, Opernfängerin (Sopran)
und Herrn Oskar Brückner , Kgl Konzertmeister kVtolincello).

Ai» Klavier: 3076
Herr Professor Jos . Schlar . Kgl. Pr . Kapellmeister.

Eintritts Karten: I . nummerierter Platz 4 Mk., II . unnummetiert«
Platz 2 Mark, find vorher in der Hvfmufikalien-Handlung von
H. Solu Wilhelmstr. 12, sowie Abends an der Kaffe zu haben.

Jkliiiliof-liotßf,Eltville.
Besitzer: Adolf Höltgen.

Am Sonntag , den 18., und Montag , den 18.»
findet in meinem Saale von nachmittags 4 Uhr ab:

Akademische Zuschneide Lchnle
von Frl. J • Stein . Wiesbaden, Lrriseuvlatz la , 3#

Erste , älteste u . vreisw - Fachs tiulc am Platze
and fömmtt. Damen, und Kindergard.. Bcrlmer, Wiener, Enĝ un»
Pariser Schnitte. Seidit faßt. Methode. Borzugl.. vraki Unterr. Brundl.
Ausbildung t. Schveiderinne» u. Direktr. L-chul.-Autn. tagl. Lost. w.
»ugeschn. und eingerichtet. Tailleuiimst. mcl. rsiitter-Anpr. Mk. 1.- -».
RvdiLn. 75 Pf bis 1Mk. 87öb

Büsten -Verkanf : Lackb schon von M- 3.—
Mn sDi. 6.50 ui . mu Ständer von M. 11. — au.

ifiermesser von1.S0 Nb.an.
letzgergasje 27. PH. Krämer - Telephon 2079.

Schleisen gut und billig. 2293

IM

1603

befindet sich

nnr Friedrichstratzr 11.
VoseUang.

Tanzmusik
statt, wozu ergebenst einladet

Adolf llöltgen.
Für vorzügliche Speisen , reingehaltene Weine

und gnte Biere ist bestens Sorge getragen. 3052

Cafe Germania,
Marktstraße 26, I., nächst dem König!. Schloß.

Täglich:Elite-Konzert

MgrrleÜ für Barnen nnä Herren.
Lehrfächer: Schöiischriit, Buchführung Rats., doppelteu. ointrltan )

Corre vondenz Kauimänn. 3?cu|ucu (Proz.-, Zinsen- u Conto Loire nt-
Wfdinen), Wechsellebre, Sontorfunbc, Stenographie, Moichincnschreioen
©rünoltrtit Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. TagoS und

^ ^^MB̂ Rcucinrichtungvon Befchästsbüchcrii, unter Berücksichtigung
btt Sauer. Lelbfieiuschäsung, werden discrei aukgcsührt. ^
p» inr . Leicher , Kaufmann , langj Fach ehr. a grötz. Letzr-jut .:!

9 »i enplvt , > -Ns-vt^r- ,!»e. I St

der ersten Münchener ^Schrammel " Schmidt -Trio.
Ansang Wochentags8 Uhr abends, Sonn- und Feiertags

4 Uhr u. 8 Uhr abends.
Es ladet höflichst ein

gdols zlatow,
10170 CaMier.

Hochfeine Tafel - a irtschaftsäpfel wie Ban¬
mannsreinetten , Goldreinetten,

graue Beinetten , Cassel erreinetti -, rote
Stettiner , JEiserüpfel , Prinasenttptel u. s w.

lOPfd . Mk. 1.20,1 .40, 1.60,1 .80, 2.00 , 2.50.
Im Zentner bei grösseren Posten bedeutend billiger.

Ferner ein Waggon Almeria Trauben , Zitronen,
Datteln , Feigen . Tafelrosinen , Ananas , Kokos»

müsse eingetroffen.
Uffy Alles hochfeine Ware bei äusserst billigen Preisen . *W
Wiedepvepkäufer, Hotels u.Pensionen stets Vorzugspreise
J. W.Hommer, 1 " w"‘ hm  1Obst- u. Siidfrüchte-Import. -530

Echte il)Qringcr®ietltarlaflfclu SÄ L 4.25
itranbcnbnrgtr Juttoftlti s-»,»-,3.

franko Haus. resv. Bahnstation.
Karl Kirchner , Wiesbaden Rbeingauerstr. 2.

248
Telephon 2 165

Begreifet
zu ba'-en. 31. Cramer , Feldstraße 18. Tel. 2345. 2315

TiManölung
4 Bärenstrasse 4.

In - u. ausländische

für Herren - n . Knaben -Kleider.

Westen-Stofe inSammel.Seihe,Illee.n
Schlaf oek-Uouble

empfiehlt in grosser Auswahl

6123 Hch . Lugeribühl.

150 Knaben-Paletots . Z, “,“
allen Grötz. u. Mustern ( Gel g nlieitSkaus ) .
früoerer Preis Mk. 6. 8, 10, 12. 15, 18, fttzl
Mk. 3.50, 4.50, 6, 7, 8. 9. solange Vorrat reicht;
Aniebe» gestattet. Alleeseite Schwa! acherstr. 30,1. St.

11 kau 'en Sie gut und billig nur d819

■S « Neugasse 22 . !•$<*•
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